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(1. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

StandregemaK.
Roman von Fark v. Leistner.

f Mißmuthig warf er Brief und Manuskript in ein
Schubfach seines Schreibtisches und erging sich eine Zeit
lMg in tristen Reflexionen über die Unvollkommenheit
dieser Welt, in welcher einzig und allein der Erfolg
entscheidet, bis er auch in dieser unerquicklichen Beschäf¬
tigung durch die sporenklirrenden Tritte eines nahenden
Freundes gestört wurde.

Viktor von Dillheim, der nun eintretende schmucke
Kavallerieoffizier— manches weibliche Auge würde ihn
vielleicht trotz der nicht gerade charakteristischen Gestal¬
tung seiner Züge als ein Musterbild männlicher Schön¬
heit betrachtet haben— stand zu Baron Fronhofen
weniger in den Beziehungen eines Freundes, als eines
sogenannten„guten Bekannten". Das heißt: ihr äußerer
Verkehr und ihre kavaliermäßigen Gewohnheiten führten
die Beiden häufig znsannnen, ohne daß innere Sym¬
pathien sie verbanden; denn dazu besaß Oswald ein zu
ernstes, Viktor ein zu oberflächliches Naturell.

„Ah! Meinen Glückwunsch, liebster Baron, zum
neuen Logis! Auf Ehre, wirklich süperbe Lage und kom¬
fortable Räume, nur zu wenig Passage. Mir allerdings
wäre das zu zurückgezogen, aber für einen Schriftsteller
ganz geignet! Wahres Sanssouci reinstes Lnen-
Retiro !"

Unter geräuschvollem Säbel- und Sporengerassel
warf sich der mit diesen Worten eingeführte Gast in
den Lehnstuhl, welcher Oswalds Schreibtisch zunächst
stand, und machte es sich dort möglichst Bequem, während
er seinen martialischen Schnurrbart mit den Fingerspitzen
dressirte. Oswald versuchte, vor dem heute nicht sehr
willkommenen Besucher seine Gemüthsslimmnng, in wel¬
cher ihn derselbe überrascht hatte, zu bemeistern und er¬
widerte:

„Es ist nicht Alles Gold, was glänzt, Freund Dill¬
heim. Wenn Sie mir die Ehre schenken, ciutqc Zeit in
diesem Buen- Retiro zu verweilen, werden Sie bald
auch eine Schattenseite desselben kennen lernen. Da!
Hören Sie es wohl ?"

„Mordelement! Was ist das für ein Geklapper?
Müssen Sie das öfter in den Kauf nehmen?" rief der
Offizier, plötzlich verdutzt aushorchend,da die Nähmaschine
im oberen Stockwerke sich wieder vernehmen ließ.

„Oft und lange genug," entgegnete Oswald. „Eine
junge Näherin hat ihr Arbeitslokal leider direkt über
meinem Kopfe."

„Würde mir das unverzüglich verbitten! Die Per¬
son müßte mir aus dem Hause — oöerjie müßte etwa
geeignet sein, ein Verteufelt hübsches Spielzeug abzu¬
geben."

Oswald lächelte, indem er versetzte:
„Diese Eigenschaft würde bei mir wenig ins Gewicht

fallen. Wenn sie häßlich wäre wie die Nacht und dafür
weniger Lärm verursachte, so würde ich dies dein Schmach¬

ten nach einer niedlichen Prinzessin von der Nadel vor¬
ziehen."

„Bah ! Wer spricht von Schmachten?! Kommen,
sehen, siegen, heißt bei mir die Parole ! Doch— apropos
— öe.r Zweck meines Besuches ist. Sie zu fragen, Baron,
ob Sie. nnch nicht Abends in die Oper begleiten. Cora
Blank, welche heute zum dritten Male auftritt, hat eine
gottvolle Stimme. Aber das ist am Ende noch das
Wenigste! Dieses reizende Profil, diese junonische Figur,
diese equisite Tournüre! Sind Sie nicht auch entzückt, hin¬
gerissen? Haben sie selbstverständlich schon gesehen und ge¬
hört und werden mitkommen? Ja ?"

Der junge Litterat zögerte mit seiner Antwort, er¬
klärte sich aber schließlich einverstanden, indem er hinzu¬
fügte, daß er sich als Dramaturg von einem seiner Be¬
kannten der gefeierten Künstlerin schon persönlich habe
vorstellen lassen.

„Was höre ich!" rief Viktor von Dillheim. „Ihr
Herren von der Feder seid reine Glückspilze! Heute zum
ersten Male fühle ich mich versucht. Sie um Ihren Berich
zu beneiden, der sonst nicht nach meinem Geschmack ist.
Sie müssen mir den ganz enormen Gefallen thun, mich
bei der himmlischen Cora einzuführen, bester Fronhofen!— Wollen Sie?"

Wieder umspielte ein feins Lächeln die wohlgeform¬
ten Lippen des so stürmisch Aufgeforderten, als er sagte:

„Beharren Sie auch auf diesem Wunsche, Dillheim,
wennSie vernehmen, daß Fräulein Cora Blank sich eines
vollkommen tadellosen Rufes erfreut und ihren Verkehr
mit Herren in der solidesten Weise auffaßt?"

„Hm!" meinte Viktor. „Nun — obwohl ich aus
Ihrer Bemerkung ersehe, daß Sie in dieser Beziehung
nicht gerade das beste Zutrauen zu mir haben, kann ich
Ihnen doch versichern, ich verstehe es aus demFundament,
mich bei meinem Umgang mit dem schönen Geschlecht
ganz genau der Individualität der einzelnen Repräsen¬
tantin desselben anzupassen. Sie brauchen also keine
Bedenken zu haben, und Fräulein Blank soll, wenn ich
damit ihre Gunst erringen kann, eine riesige Solidität
an mir wahrzunehmen Gelegenheit erhalten. Also —
wollen Sie mich der Dame vorstellen, oder fürchten Sie
mich vielleicht als einen gar 31t gefährlichen Rivalen?"

„Keineswegs. Eben deswegen, daniit Sie mich nicht
in solchem Verdachte behalten, werde ich Ihrer Bitte ent¬
sprechen!" erwiderte Oswald von Fronhofen, und der
Ton, in welchem er es that, würde im Vereine mit dem
leichten, spöttischen Achselzucken für einen weniger von
der eigenen Unwiderstehlichkeit überzeugten Beobachter
als Viktor vielleicht etwas Verletzendes gehabt haben.
Der Besuch der heutigen Opernvorstellung und die Ein¬
führung des Kavallerieoffiziers bei der Künstlerin wurde
also beschlossen, worauf sich der Gast wieder entfernte.

II.

Obwohl die gefeierte Sängerin Cora Blank mit dein
Leiter des bedeutendsten in der Hauptstadt existirenden
Theaters noch keinen bindenden Kontrakt abgeschlossen
hatte und ihr Auftreten vorläufig als Gastspiel bezeichnet
wurde, hatte sie sich doch ein eigenes Quartier gemiethet,

das sie mit luxuriösem Geschmacke einrichtete, sodaß man
kaum mehr einen Zweifel hegte, sie gedenke, als ein
Stern erster Größe, die Anziehungskraft jener Bühne
auf längere Dauer zu erhöhen. Die Künstlerin lebte m
diesem reizend ausgestatteten Heim keineswegs zurück¬
gezogen, sondern öffnete ihren Salon einem ihr ent¬
sprechenden Kreise, der vorzugsweise aus musikalischen
Herren, aus Vertretern der Tagespresse, Gelehrten und
Schriftstellern bestand. Bekanntschaften mit Damen,
namentlich vom Theaterpersonale, zu schließen, schien
sie weniger geneigt zu sein. Dagegen versammelte sie
an solchen Abenden, an welchen sie keine Bühnenrolle zu
übernehmen hatte, öfters eine auserlesene Gesellschaft um
sich, und der Ton, der bei diesen Zusammenkünften
herrschte, war ein durchweg solider. Sie besaß trotz des
noch jugendlichen Alters von etwa vierundzwanzig
Jahren, Menschenkenntnißund Taktgefühl genug, um
in der Regel nach der ersten Vorstellung schon darüber
entscheiden zu können, ob ihr das Wiederkommen des Be¬
treffenden genehm sei, und verstand es ausgezeichnet,
dies den Betreffenden auf seine Weise merken zu lassen.
Ueberschritt Jemand in seiner Konversation die Grenze
des von ihr als zulässig Betrachteten nur im Geringsten,
so wußte sie ihn fortan so unverkennbar zu ignoriren,
daß er sich alsbald als überflüssig betrachten mußte
lind aus ferneres Erscheinen on selbst verzichtete.
Nachdem dieses reservirte Verhalten allen Theilnehmern
ihres Zirkels sofort zum Bewußtsein kam und durch diese
auch in weiteren Kreisen bekannt wurde, vermochte die
sonst Künstlerinnen so rasch verurtheilende Medisance
Cora Blank nicht anzutasten, zumal da ihr eine ältere
Dame, Frau Amalie Gallmann, ;ur Seite stand. Es
war dies eine Verwandte, welcher allerdings keine erheb¬
lichere Rolle als die einer pro forma, existirenden, aber
sich im Ganzen wenig zur Geltung bringenden Garde¬
dame zugetheilt war.

Cora harte zwar für jeden ihrer Gäste, so lange er
ihre Gunst nicht durch irgend einen Verstoß verscherzte,
mitunter einen srermdlichen Blick, ein ermuthigendes
Lächeln, welches ihrem schöneir geistreichen Antlitz einen
höchst ansprechenden Ausdruck verlieh; sie spendete auch
wohl den musikalischen und litterarischen Leistungen das
verdiente, stets ihre wahre Empfindung kundgebende Lob;
aber bisher hatte sie ihre Aufmerksamkeit so unparteiisch
vertheilt, daß sich keiner der Herren einer besonderen
Bevorzugung rühmen konnte. Und doch hätten die
rneistens dies so gerne gethan, denn kaum einer von Denen,
die im Hause der Künstlerin verkehrten, burften sich
als gefeit betrachten gegen die Einflüsse dieser
Sphäre. Mit dem zauberischen Klange ihrer vielbewun-
derten Stimme, den lockenden Reizen einer blendenden
Schönheit und den vielverheißenden, aber wenig ge¬
währenden Blicken des feurigen, tiefdunklen Augen¬
paares berückte ja die Beherrscherin dieses Kreises nur
allzuleicht die Herzen der Männer und mancher arme
Fährmann, der diese gefährliche Lorelei zu lange unver¬
wandt angesehen hatte, lief Gefahr, an den felsigen Stufen
ihres unnahbaren Thrones zu zerschellen.

(Fortsetzung folgt.)

Ausverkauf
Nur diese Woche.

Fantasie -Artikel
in Majolika , Fayence , Porzellan , Krystall.

Gebrauchs - Gegenstände.
Kaffee -1 und Thee ^Service , Wasch -Garnituren,

Tassen , Trinkservice , Römer u . s . w.

ISesoiitlers billig eine Anzahl decorirter Tisch <- Service
unter Eiukaufsitrels 7

Rudolf Wolf, Kgl. Hoflieferant,
Marktstrasse 22-

13905
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Jeitii

von den einfachsten bis zu den feinsten in
Qualitäten zu den äussorst billigsten Pi

11985]

Specialiiäl:  Ca/elgeräthe und Bestecke jederj\rt!
Nützliche, passende und schöne

Tjochzeits-, pathen- und Gelegenheits- Geschenke
in eleganten Etuis!

Sn der Auswahl reichhaltig : wie selten sind die diesjährigen

hobelten für das Herbst- nnd Winter-Halbjahr
ein getroffen hei

3WL Auerbach , Herrnschneider,
_ Friedriclistrnsse 8 .

Astral.

b Seit Jahren bewahrt und einen Weltruf erworben
^ haben sich

Lndolplii’s „ÄStral4 Petroleum-Heizöfen,
welche von Mk. 21.— an in reicher Auswahl auf Lager sind.

Die höchste Vollendung bietet
Ludolphi ’s neuer Petrolgasheizofen

„Kosmos 44
ohne Cylinder . — Beide Systeme absolut jjerjich - und gefahrlos!

Probeheizung gern gestattet . 12287
Kicderlage bei:

Hch. Adolf Weygandt, Eisenwaarenhandlung,
Telephon No . 217 ®. — Ecke der Weber - und 8aalga $se. ÜOSIilOS.

Anerkannt

Billigste Bezugsquelle für

echtes K
Getriebene und ciselirte

unstgegenstände
aus echtem Silber,

Juwelen und 0oI6waaf «n.

Fabrik -Lager. „V

Engros . . H.
chk nS

Detail.

2S,Xaunusstrasse25 . !

Handschuhs y
Empfehle mein gut sortirtes Lager in allen Sorten Hand schuhen : G!ac6- n. Sued-

Handschuhe1.90 Mk. bis zu dem feinsten Ziegenlcder-, Zuchtculedcr- u. Waschleder-Handschuh.
Zur Winter-Saison empfehle alle Nenheiten in:

Handschuhe für Herren, Damen und Kinder.
Große Auswahl in Jagd - und Fohr -Handfchnhen mit und ohne Pelzfutter.
Farbige Glaces mit Futter in allen Preislagen. Glaces mit Futter, Pelzbesatz und

Mechanik, pr. Qualität, Paar 3.50 Mk.
Leder-Jmitation -Handschnhe Paar von 1 Mk. au.
Tricot , mit und ohne Futter, in allen Preislagen.
Neuheiten in Stoff -Handschuhe» für Kinder, Damenu. Herren in großer Auswahl
Militär -Harrdschuhe in Wasch-, Wildleder und Stoff-Handschuhe.
Kittder-Glaces mit Futter, in allen Größen, in schönster Ausführung. 13998
Grosre Auswahl iu Cravatteu , Krage », Mauschelten , Kragenschouern,

Portemonnaies n. Hosenträgern zu den bekannten billigen Preise ».
Os » Schmitt , Hmidschiih-GcWft,  17. gnujgnffc 17.

Grösste Auswahl in«s
Achatwaaren etc.

Hexamer , Goldgasse 2, Laden,
Yis -ä -vis der » äfncrgassc . 11657

„44Badhaus „Zur Krone
38 . Eajig -gasse 38 . 14173

3»äder » 5 ® l »f.
Guter bürgerlicher Mittags - „ ns Avrnd-

tisch wird in und außer dem Hanie abgegeben
Äertramstraße 22. Part ., direct am Bismarck-Ring
(Haltestelle der elektrischen Bahn). 11388

Rnr einmal wöchentlich,
jeden Mittwoch,komme» bei

Guggenheiui L. Marx,
Marktstrasjc 14,

die sich während einer Woche anaesammelten
Reste

in den Beikauf.
Heute

find besonders billig ansgelegt:
1 ParthicReftezn farbige»vemden,schwerste

Qualität, jeder Nest ca.3—3'/-Mir.Mk. 1.85.
1 Parthie Reste breiter Gardinen in den

feinsten Qualitäten, jeder Rest von
. 2- 2-/, Mtr. zu Mk. 0.50.

1 Parlhie Reste zu Handtüchern, in weiß
n. grau, 6 Mtr. Mk. 1.20.

1 Parthie Reste gutesTailleufntler3 Mtr.Mk. 1.-
500 Stück lei». Betttücher ohne Naht p.

Stück Mk. 1.68.
500 Stück Bett -Eolter«, schw. Qualität,Sick. Mk. 1.50.
60 Dtzd. seine Battist -Taschentücher

mit Hohtfauni per Dtzd. Mk. 2.50.
1 Parthie Kuabcn-Anzttge, 1—7, per

^ Stück Mk. 3.-
1 Parthie Korsetten, gut verarbeitet, per

@,iicf Mk. 1.35.
1 Parthie Shtipse per Stück 10 Pf.
IKteidcrstosf-Rcstel rBcttzcng-Rcstir

Mainzer Waareuhaus,
Marktstratze 14. 12078_

Preise fest. Garautie 1 Jahr.

Möbel-Lager
derdfiucrl'fijntlc ui iteliata

(gegründet 1802 ),
10 . Kl. Schwalbacherftrasse 10.

^ Zusammenstellung selbstverfrrtigter complct.
Salon-, Speise-, Wohn- und Schlafzimmer-
Einrichtungen. Größte Auswahl aller sonstigen
Polster-, Kasten- und Küchcnmöbcl, sowie in
Spiegeln, Stühlenu. fertigen Betten. Sämmt-
liche Möbel sind durch Begutachtungscvmmisfion
geprüft und taxirt und zu billigsten Preisen
zum Verkauf ausgestellt. § 384

Uebernahme ganzer Ausstattungen
und Aufertianua nachZeicknunaen.

Xenl Heul

in Verbindung mit TJicrmaMdern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens,

ärztlich empfohlen
und mit sensationellen feCi-ToIgen
» ■■gewendet gegen Gicht , Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber-
Jeiden, Asthma, Fettsucht , Neuralgien, Haut¬

krankheiten etc.
Eigene Kocltbruniieii-Quclle im Hause.

Thermalbäder . Ah Mönchen . Bädor.
Abonnement. Oute l *ension.

Wein- u. Bier-Restaurant.— Aeclit Gräzer Bier.
Garten - Restaurant. 11691

Badhaus„Zum goldenen Ross“,
<>9<2 « .

I' nnfre die an den Folgen»igendlicherVerirning,
P mrwmrrrm  Geschlechts - Krank¬
heiten» veralt. HarniöHr., Blasenleiden,
Ausflüssen, Flechten, Syphilis, Onecksilber-
stechthum, Schwächezuständen, Hals-, Haut- u.
Nervenkrankheiten leiden, finden rationelle Be¬
handlung(eigenes Verfahren) durch die F195
Homöopath . Anstalt , Frankfurta. M..

Töngesgaffe 33 35.
Gegr. 1888. — Ueberraschende Erfolge.

Belehr. Buch incl. Porto 70 Pf. Ausw. briefl.

ßadhans zum Kranz,
50 , Kelte hniiiz | »latz.

Thermal-Bäderä 60 Pf.,
ganz ne « eingerichtet . 9450

Möblirte ZimmerI. Etage.
GKKKOKKOKKOKEK
|i#. Apotheker Schweitzer ’»*Hygienischer Schutz.
W Biein D.-R.-G.No.42469. tinmnii.
w Tausende von Anerkennungsschreiben
■§> von Aerztenu. A. liegen zur Einsicht ans.
^ 1/1 Sch. (12 Stück) . . . 2.- Mk.

2/1 „ 3.50 Mk., 3/1 5.- ..
1/2 . . 1.10 ..

Porto 20 Pfg. (B.4.2076g.)Fl 15
Auch in viele» Apotheken, Drogen- und

Friseurgeschäfteu erhältlich. Sitte ähnlichen
Präparate find Nachahmungen. M

8 . 8cl »weitzer , Berlin
Holzmarktstraße 69/70. W

Prospecte verschlossen, gratis nnd franco.mmmmmmmmmwmmmB

Preisliste.
Zu«» Umzug empfehle ich als außer

ordentlich billigr
Spiegelschränke, Nußb. . . .
Bücherschränke .
Meiderschräuke, einthür. . .

„ rwrityür. . .
Küchenschränke . . . . . .
Büffets , reich geschnitzt . . .
Bcrticows mit yoy. Aussätze»
Nuffb.-Kommodeu.
Schreibtische mit Aussätzen .
Ausziehtische.
Waschconsole» u. Kommoden
Einzelne Sophas.
Otto inane» .
Elegante Salongarnitnren iu

Plüsch, Sopha n. 2 Seffel
Dieselbe mit 4 Seffel . . . .

Mk. 75.-
„ 48. -
, . 18.-

32 .—
2«.-

145.-
30 .—
23 . -
28 .—
25.—
1« .-
88 .-
3i>.—

140.—
100 .-

Bctten eigener Anfertigung,
eomplete Zimmer-Einrichtungen, Tische,

Stühle , Spiegel, Lnxnsmövel « . s. w.
Eigene Polsterwerkstätte».

Nur beste Fabrikate.
Transport frei. 14138

Feit Ban laclif.,
_ 8. Kirchgaste 8.
Atkzündeholz . LLKUlk:
Brennholz i>Etr. 1.30 Mk.

liefern frei ins Hans 8151
Gebr. Neugcbauer, Dampl-Schreinerei,

Telephon 411. Schwalbacherstr. 22. Telephon 411.
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Bekanntmachung
Heute Mittwoch,

den 34 . Oktober er., Morgens SV»
u. Nachmittags 3 */, Uhr anfangend, ver¬
steigere ich in meinem AnctionslokaleF 219

3.AdchhKrchk3
50 Mille Cigarren versch.

Marken, Cigaretten ,Meer¬
schaum- und Bernstein-
Cigarren - u. Cigaretten-
Spitzen, Pfeifen u. dgl. m.

öffentlich meistbietend gegen Bnarznhlnng.
Da der Zuschlag ohne Rücksicht

des Werthcs erfolgt , so erlaube
mir ein geehrtes Publik « »«, ius-
besondere anch Wirthe u. Wieder-
verkänfer ans diese sehr günstige
Gelegenheit anfinerksan»zu mache«.

Anctiouator n. Taxator.

LetzteMePfel-
Bersteigernng

Heute Mittwoch, den 24. Okt., Vor¬
mittags 11 Uhr, versteigere ich in dein Hose

9. Larrggasse N
40 Körb« gepflückter Wachs-Ncinetten,
Pfeffer-Reinette» , Weist-Reinetten»
Tafel -Birnen u. sonstiges Tafelobst

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.

MsLSZOL ' ,
Anctionatvr und Taxator.

Büreaur Langgaffe 9.

Möbel-Lager
9 . Elleubogeugasse 9 , am Markt.
Circa 70 conipl. Betten, lackirt, polirt, Atahagoui

italienisch. Nußbamn.
• 40 Kleidcrschräukc. ei»- ». zweith., jeder Art.
« 18 Kommoden, Waschkommoden.
„ 15 Verticows und Gallerieschränke.
, 5 Divans, zwei- und dreitissig.
» 10 Sessel für Ält und Jung.
. 120 Stiible von3- 14 Mark.
„ 40 Spiegel, alle Gr.»Trümeauspiegcl.
„ 30 Tische für Küche und Wohnzimmer.
Bessere Schlaszimmer zum Selbstkostenpreis.

11 >. Londle ’s
__ Ellenbogengaffe 9._
7Va Pf.kostcts, ein Hühnerauge
in einigen Minuten nach vorschriftSniätzigemGebranch
der von« csimücr s't cumi in Otderibnrg
vom kgl. Minist, des. Hühnerangcuoperateurerfund.
„Thilopyagplattcn " schmerzlos und sicher zu
entfernen. 1 Couvert, 12 Stück, kostet 90 Pf. Zn
bekommen in den meisten Apothekenn.Drogenhandl.
und in der Drogerie von Huclte & EsUiony,
Taunnsstraste5, Wiesbaden._

Gilht, WkNStiMiis,
Nervenleiden, Cirenlations -Ttörnngc»,
Etoffwechscl-Kianklieitcu re. werden durch
Anwendung der Vibrationsmassage(System
Muiclilli ) mit bestem Erfolg behandelt.

Wiesbaden, Langgasse 48, 2, N. d.Kochbr.
J . Kncib und Fra «.

" Feinstes Taft!- und 'Smv-
sthüsts'̂ DKst, selbst eingcerutct, ist in jeden!
Ouanlnm zu haben bei 13262

tViiii . i ! o !iiuKnn , Sedan straste 3.
_ _ Telephon 564.  _

Schöne Pflückäpfcl Centner von6 Ätk. au
frei ins Hans Iahnstraste 17, Gth. P._

X MWrWlkS . X
sehr guter Brand, anch für Dampfkessel, billigst bet

Kirchgaffe 20.

I!i66 -Ngii«j!una
Cipnrnnrl«»* 1ÄP3(Gegründet 1323.

Frankfurt a.M.
Zell 33

1THEE'

FamiSeen-Thee
2.50 u. M. 3.50 porPfcf.

The©
lioimefeldi

zu

Oiiginnl*
I?reisen

iifSViesbadcii
bei

Joli.
lörclilioltes
Weberg. 2.

F11

Günstige Gelegenheit.
(Taillenr.), Wintcrhavelock, Gehrock, v rsch.Mäiit-l
u. Jacken werden bill. abg. N. Bleichstraste6, l.

Verschiedene gut erhaltene Kleider, 1 Abend-
mautel, 1 Vlüscheape, Winterjackets, sowie
ein fast neuer tÄehrock und Frack, für mittlere
Figuren, zu verkaufen Goethestraste8, P.

Mahag.-Schlafzim., l. Eich., best, aus 2 Bett-
stell., 1 zweitheil.Schr. m. Krystallgl., 2 Nachtfchrt/
1 Woschcons., 1 Toil., ganz neu, w. Raumm. für
450 Wl.  zu D. Fnedrichstr.48, Schreinerw. 12794

Z.Iikhuiig dkr4.g(o|fe 203. Kgl. Jfrfnll. follfrif.
t» °m 20. Okl. b.r bis 12. SloBitiibet 1900.) R»r di« Gewinn- über 220 MI.
sind den belrcffcnbm Nummern in Manuncra beigefügt. <tz) Il» r vZeina 'ir . )

22. Oktober 1900, vormittags.
150 396 431 738 887 1202 347 56 413 [3001 48 89 633 60 737

893 907 2267 433 528 831 938 3065 330 31 [10001 498 599 718
99t 4254 313 59 130001 62 464 761 84 5185 271 409 73 512 641
68 708 834 921 8001 18 133 63 [30001 252 323 496 503 91 726 81
(500] 810 70 904 17 7102 245 427 565 660 780 [3000] 821 76 985
8036 49 124 351 526 619 704 835 942 9037 79 133 315 52 423 513
66 99 684 873

10051 222 49 80 415 550 96 610 37 719 836 935 99 11170
84 393 611 1500] 67 916 76 13100 256 479 563 643 829 [1000]
42 929 18080 409 558 691 [30001 96 807 14351 503 75 719 51
834 37 905 15150 [300] 66 289 [1000] 337 404 [500] 89 595 659
766 880 910 99 10070 [1000] 152 [1000J 467 92 636 59 81 705 73
900 17013 27 155 270 336 428 665 865 96 981 18089 339 76 95
L10001 482 95 11000] 522 37 610 56 59 89 910 10027 75 104 266
77 316 54 460 73 13000] 612 763 898
„ ®*Ö1  34 184 234 76 455 69 517 774 89 813 17 901 29 44
21032 2?2 [300] 637 86 [1000! 707 [1000] 810 2:2177 279 95528 1300] 33 »6 718 23124 300 708 821 24027 104 270 72 98
368 456 [1000] 560 80 636 752 801 954 25000 27 106 60 208 390
577 780 8o0 20116 76 86 [300J 276 420 68 74 522 676 87 717
54 897 932 27025 71 73 86 654 877 927 [10001 28013 144 351
433 53 744 96 900 13000] 17 20042 65 92 157 75 79 [1000] 206
64 324 463 523 87 95 694 852 948

30118 28 96 315 56 408 [300] 505 782 806 34 3 1310 57 582
817 [300] 22 90 909 23 32073 284 92 881 503 39 698 831 33033
183 295 1300! 352 82 637 714 31 75 77 809 19 4 ! 947 72 34186
W1 419 618 68 746 86 868 90 97 930 35140 298 569 74 674 854
927 38006 36 87 105 236 439 75 538 655 [3001 37065 197 305
UöpllO 89 [1000] 547 74 881 38109 [3000] 14 28 322 416 75 559693 723 78 864 39257 351 98 413 550 51 78

40046 98 344 584 655 88 92 867 79 41 010 102 20 [SCO] 297
E &,9L &tL 7!9 42257 1500) 345 432 646 43025 212 449
<5001 88 002 10 955 44037 71 571 [500] 632 714 874 915 32 59
CO 4 5226 [3000] 90 91 94 [300] 574 680 706 888 913 46097
845 444 70 510 50 911 [300] 76 47030 1300] 176 99 471 536 655
S7 05 875 [3000] 82 48101 73 280 309 502 854 4 9275 79 43443 54 68 772

50089 108 99 210 49 516 600 735 69 893 925 39 5 4006 135
31g 474 699 807 52027 217 312[500] 43 587 53174 284 317 448567 041 787 54003 [500] 32 131 547 62 618 27  770 96 905
55322 710 820 60 956 69 50045 147 277 379 442 68 504 CS8
771 98 57122 216 329 614 23 [1000] 97 822 73 86 58018 46
203 323g606 885 94 59037 57 87 108 226 49 862 688 [300] 802
„ 09060 412 83 91 570 641 711 881 01052 213 437 [300] 745
895 98 02018 40 654 892 03032 338 524 09 [1000] 730 49 924
115000] 35 04026 57 71 [300] 103 344 536 679 87 927 62 « 5019
26 149 428 83 506 32 45 1500] 65 864 918 OOiOO 350 525 97 618
26 99 733 94 916 21 58 07087 168 361 415 71 81 94 927 [300]
08035 52 1500] 281 343 437 [3000] 507 66 85 616 25 98 709 [300]858 914 66 72 09166 90 463 518 75

70307 55 451 f300] 567 771 [500] 816 902 7 1211 [1000] 48 93
475 580 700 801 72229 51 88 403 585 602 796 892 919 29 7Ü038
163 256 371 93 467 604 12 [500] 68 824 [300] 50 [3000] 977 [300]
74292 352 480 513 710 893 11000] 952 75054 96 [300] 574 97 616
864 77 70086 172 74 279 360 467 566 603 77006 407 47 [5001
93 555 711 864 93 78081 138 200 84 353 406 709 827 79010 1922 331 942 87 91

89289 99 564 600 69 [500] 74 710 43 882 938 43 8 1020 275
412 28 32 651 979 82369 442 45 86 92 534 654 76 92 821
83018 123 84 410 560 13000] 741 832 78 87 92 960 85 81088
111 266 330 628 955 85134 249 454 502 80097 115 83 85 448
571 90 621 30 718 87052 100 37 567 823 88283 401 521 648 60
796 89001 96 226 345 433 585 663
„ »9226 68 [3000] 894 96 947 » 1146 231 84 353 91 677 88 94
787 977 02126 227 74 482 560 77 78 90 670 740 47 941 91 93
»3625 792 811 82 »4100 63 242 51 391 513 26 31 616 714 99
955 85188 324 96 431 92 750 966 »8031 137 352 62 433 36
57 507 617 42 86 881 99 970 » 7164 281 376 80 90 439 71 573
670 966 »8006 23 138 490 509 96 97 658 90 719 8 9075 167 91
469 896 903

100057 204 59 [300] 571 792 836 935 73 92 101005 147 39
339 68 504,964 69 [3000] 102089 266 321 [500] 620 52 734 36
813 72 76 86 103113 277 307 26 38 65 [3000] 85 418 562 «6
651 74 80 721 821 959 [10(20] 104204 537 [500] 74 [10001 6»
tax » 722 823 93 914.01 105002 11 235 56 473 586 625 99 752
971 1081)54 186 209 442 524 721 23 1600) 34 980 107129 273

“ A3 46 667 753 821 944 46 [500] Bf 108044 62 SO 164 72
1Q00I 370 505 659 769 925 108245 388 485 562 749 833

„„ . 110073riOOOl201 14 7480 315 619 20 41 88 745 813 Ul 125
204 41 438 40 600 790 910 112011 179.349 [300] 518 633 871
942 113230 382 507 638 921 07 114018 74 75 [5001 162 207 36
482 690 [3000] 860 915 115250 [5001 352 70 463 570 77 13000)
703 801 911 118032 101 220[3000] 324 400 [300J 628 711 26 910
98 117011 43 97 158 208 9 13 22 358 59 84 449 88 576 691 74.2
850 [1000] 118067 220 67 [300] 96 385 480 754 [500] 87 91 98
119005 63 214 324 705 8 12 29 40 50

120361 80 425 59 757 80 896 937 121003 86 116 609 752
864 7o 9o 913 84 123066 114 49 259 77 490 005 [1000] 17 90 739
1300] 943 128088 [300] 150 64 75 334 540 95 701 40 956 124063
224 79 92 312 85 441 55 [3000] 794 815 125014 17 190 308 1500]
402 513 766 92 993 136094 118 601 909 60 137294 302 16 98
491 781 821 949 128317 447 [500] 84 514 619 70 726 41 813 949
65 60 [3000] 129023 98 264 434 517 908 02 [300]

1311062 76 85 280 530 131 088 137 253 81 [3000] 414 573
816 923 132052 121 215 521 014 58 898 924 [3000] 133504
[300] 616 708 851 908 134361 411 557 987 135153 54 88 [300]
607 18 23 716 18 130001 24 88 835 913 136023 06 327 645 633
81 97 729 803 909 [300] 29 81 97 137063 121 [300] 80 224 365 436
838 138227 455 839 139003 308 [300] 10 541 78 796 807 925 63

149000 142 288 474 747 902 141524 002 142272 92 497
634 737 [1000] 79 800 12 922 75 143002 87 191 252 327 59 85
86 [1000] 410 20 52 94 578 649 52 84 705 20 63 832 906 144029
78 140 99 337 [500] 480 555 628 727 946 145229 355 520 33 08
692 719 1301» ] 958 146002 88 205 357 91 448 685 746 65 [5001
835 38 (52 933 [300] 147002 203 80 612 713 [300] 148089 311
53 744 [300! 77 858 74 953 149265 625 64 909

150033 54 80 245 48 693 710 40 949 151010 45 64 78 204
99 335 39 [IQOOJ 401 690 960 151*098 158 88 493 535 673 759
842 153079 177 87 231 341 77 400 64 008 734 924 154004
733 854 73 93 155094 131 684 867 908 41 67 156065 153 78
[300] 306 18 19 [300] 475 [500] 500 23 36 48 52 647 51 829 93
938 157295 443 79 [500)609 J1000J 718 887 945[500J 71 158339
57 [300] 159034 109 24 43 279 335 63 1300] 428 602 24 92 735
[3000] 59 850 994 13001

160193 495 [300] 728 94 161150 519 667 72913000] 72 [30001
88 867 85 161*019 191 384 564 782 802 [500] 930 103090 211
[1000] 98 321 [300] 506 44 47 676 838 963 164037 66 115 215 29
377 448 665 840 990 105027 263 338 42 558 649 977 166012
178 524 642 64 69 793 891 911 137260 356 408 572 895 [5001
927 168014 20 47 227 48 592 808 14 [1000] 58 169053 [10001
70 117 59 86 222 28 1300] 454 568 643 53 67 773 842

170084 197 217 430 577 [5000] 632 34 703 29 856 9831
171005 303 10 58 67 79 476 516 [500] 647 90 870 971 74 173036
198 318 52 99 401 614 783 962 173032 133 91 216 384 498
174040 259 824 432 558 751 817 77 175166 251 73 91 95 338
68 92 97 455 718 980 176050 56 78 142 77 83 91 209 344 416
96 589 005 765 847 [3001 905 [500] 177208 486 802 997 178143
238 09 80.554 [1000] 714 864 979 96 179020 54 114 39 68 [3000]

180028 71 113 [500] 32 221 303 401 607 62 722 872 181089
882 303 406 50 810 183012 27 410 552 602 55 813 [300] 72 82
976 183552 77 699 821 98 184079 158 238 52 [300] 383 515
618 47 957 58 61 185109 10 [3000] 201 92 318 [3000] 438 92 734
812 186188 338 69 84 573 605 735 959 62 187010 [300] 740
870, [300] 188042 356 98 406 920 189038 243 320[1000] 22
408 82 509 641 9077004 [300] 25 [3000] 911

190004 265 70 738 914 [500] 49 91 [300] 191031 162 [10001
609 22 74651 926 61 55 68 192197[500] 242 4027454973[500] 671
725 38 969 198051 181 213 690 722 899 957 66 194087 210
27 60 317 61 447 693 721 898 929 195075 181 412 [3001 52
94 99 [300] 552 62 66 637 779 875 190012 [1000] 104 11 96 225
483 646 94 784 810 965 87 197607 741 913 33 43 [1000] 57 88
198340 582 833 983 199124 200 335 44.4 501 16 81 640 939 49

summ 300[1000] oo[30001 479 51t 39 788 818 51[300]916
87 2141014 341 530 61 70 604 55 748 55 292085 198 322 47
560 674 717 [500] 802 31 99 208016 115 [500] 19 46 94 13001
317 748 851 58 953 20 4201 497 59313000] 761 867 984 205004
108 207 82 [1000] 95 485 560 687 [300] 871 206011 8-4 392 464
82 698 734 927 48 53 207039 152 287 390 479 691 723 914
203294 [300] 429 618 [300] 765 209044 67 71 304 568 741 844906 118 97

210061 77 313 [3000] 18 82 555 685 [300] 766 893 [300]
Bl 1015 84 434 [3000] 609 721 93 948 212011 116 59 253 304
[300] 67 416 668 80 947 98 2 13017 69 [3000] 78 93 177 208
[1000] 12 61 401 3t 69 570 640 [500] 49 958 214437 226 82
437 512 30 [1900] 685 95 842 215080 21 0141 436 70 612
808 919 41 [5000] 217066 266 414 [300] 519 886 968 2164,82
95 198 211 63 332 59 67 [10001 476 670 713 76 94 97 834 972
219058 130 1800] 368 478 [500] 558

220001 181 240 84 321 47 74-4 58 804 19 920 221002 168
339 402 552 642 851 91 950 66 222011 [500] 32 [300] 162 301
429 88 508 60 223611 730 816 75 224226 27 57 76 640 752848 983 225194 327 463

2. Mriu- der4. Klaffe 203. Kgl. Kreutz. Lotterie.
Gou , £0. O Icch.' r IIS 12. November 1900.) Rur die Gewinne über - 20 MI.
p»d dm betreffende» Nummcin in Klnmwern bcigesilgd « gl, „ , lSew -ipr . l

22. Oktober 1900, nachmittags.
49 [3000] 144 24 278 385 540 73 1005 20 51 149 490 543 678

80 9174500] 2034 80 218 308 567 706 918 3025 30 271 315 460
622 727 54 69 869 982 4003 88 [500] 196 486 [1000] 630 75
747 847 916 38 71 5008 91 210 6-1 81 599 613 730 33 876 970
«072 124 98 208 414 27 52 62 [500] 690 778 950 7437 [300] 90
602 831 947 53 [500] 65 90 8097 [500] 479 [800] 694 817 959 » 072
159 70 1300] 253 498 82

10061 163 495 718 875 982 11006 239 386 1500] 427 39 40
833 912 12061 88 550 56 677 13016 36 64 70 140 288 318 32 47
082 14028 139 67 75 352 96 [1000] 583 713[300] 15095 417 521
705 [3000] 18134 76 [5001 676 984 17174 236 81 309 67 [1000]
417 [300] 51 53t 53 914 47 18055 68 78 83 324 638 761 906 39
19195 650 765 827 46 97 912

30079 202 49 52 307 44 478 604 968 31321 [500] 67 423 95
569 634 931 87 22024 [500] 291 682 768 834 44 [1000] 946
28166 282 689 609 58 765 24252 356 76 406 520 829 91 25025
87 225 91 384 501 3 684 830 87 88 956 20067 272 442 630 86
845 27065 388 922 85 95 28079 170 231 423 713 29009 233
116000] 477 618 47 52 [1000] 74 733 877

80034 129 335 415 17 582 664 773 948 81131 294 465 553
608 12 61 748 62 74 112005 28 188 287 337 [500] 96 442 760
88059 142 245 451 [1000] 75 754 805 936 52 84117 85 274 329
39 69 471 551 95 687 875 [10001 85009 26 41 49 107 12 201 53
542 616 739 51 95 818 909 36024 50 122 294 404 24 561 [500]
37040 121[300] 275 323 58 480 527 98 [300] 871 84 936 88208
38 401 65 507 99 741 61 814 89179 224 28 [3000] 40 378 461 71
581 881 966

40220 321 445 539 624 [1000] 46 971 82 83 41106 [300] 287
319 48 416 67 600 974 76 43022 87 121 89 [30000] 608 9 78 81
777 98 908 57 43272 494 649 718 872 942 [300] 65 44010 91
153 236 897 401 609 [500]. 59 45060 [500] 135 [300] 293 529 77
673 92 761 973 40283 075 774 801 4 [1000] 907 36 47317 76
429 41 710 982 48129 255 81 660 90 816 49003 48 106 97 307
67 600 67 715

59032 101 200 40 48 429 538 47 50 705 89 808 907 87 5 1042
872 418 545 622 723 32 72 900 53194 231 90 456 [1000] 511 71
626 881 939 69 53294 300 618 20 51 712 801 38 49 [10000] 90
97 [1000] 934 54086 195 287 421 82 571 [500] 78 614 879 99 952
55033 [1000] 34 110 312 470 813 50078 224 300 62 71 409 48
616 [3000] 668 702 [3000] 69 818 36 93 922 41 72 92 57002 251.
381 89 498 516 746 90 933 58217 99 673 605 81 £03 17 04 952
59365 456 613 87

«0175 211 424 «1006 283 110001 725 851 919 « 3174 262
1300] 317 36 527 51 [500] 63 788 «3077 360 055 910 « 4067 116
i>6 211 500 30 602 751 «5120 245 414 815 76 091 ««027 209
80 346 412 552 764 914 [300] «7149 348 019 81 785 863 « 8173
269 [300] 331 33 582 603 19 719 63 913 26 «9194 341 90 413 62
516 22 24 605 8 31 771 803 27 001

7918-1 214 374 813 95 930 71233 370 440 512 43 91 [300]
656 707 92 71*004 59 289 95 326 [1000] 88 419 631 758 76 970
85 73085 92 346 [1000] 75 419 830 922 [300] 87 74210 68
79 [3000] 670 789 [3000] 801 99 935 41 44 7 5003 63 80 141 77
[1000] 276 384 [3000] 424 35 017 57 753 82 [3000] 84 930 »« 043
65 219 07 606 892 [500] 917 23 77057 117 39 293 13000] 395
[300] 623 730 47 900 40 55 [1000] 83 78127 55 355 [10001 572
690 961 71 79198 312 79 88 428 60 579 718 43 91 844 6 1 70

80090 172 279 612 15 824 62 994 81188 203 17 39 [800] 89
306 64 671 707 13 87 878 « 2051 56 380 450 800 61 93 81! 196
490 519 705 76 916 84095 159 [30001 430 65 568 617 826 41
85124 283 328 847 909 56 80051 121 393 677 850 51 [1000] 02
87001 63 151 809 73 88002 72 528 75 733 942 45 89174 212
13 363 474 528 83 97 800 980 1300]

09003 70 85 23211000] 314 467 501[5001 94 [30001 735 91019
[300] 190 224 540 660 13001 781 912 43 »2095 152 65 245 347
74 418 77 504 35 42 676 725 821 50 934 85 [500] 86 # » 155 76
844 CO 550 [500] 61 804 9 1028 [500] 56 61 137 220 88 94 [3001
823 [300] 74 488 695 720 75 898 97 [500] 95022 130 91 [5001 250
72 805 63 513 24 613 815 85 96298 399 421 606 24 88 817 44
«7072 812 42 845 92 »8185 313 431 555 639 [3000] 62 752 72
800 [500] 20 24 97 »9008 77 13000] 379 92 429 505 51 607 50 880

101(104 296 301 586 «68 759 980 101172 217 19 46 331 402
628 658 926 77 102012 99 622 42 711 57 103012 09 82 293
875 83 409 659 858 [300] 977 10-1027 28 108 15 37 246 67 1300]
874 646 624 [500] 82 [3000] 47 747 [3001 54 105203 310 44 49
606 677 744 47 [3001 800 970 100002 44 52 119 27 89 90 448
684 93 [500] 620 777 978 1(17116 92 410 90 514 622 75 702 35
813 928 62 108052 96 630 62 82 740 80 109337 [80001 86 833 070

110194 406 543 631 65 69 886 111033 142 383 92 501 23
60 99 058 701 [10001 861 63 11300 t 292 328 605 16 614 76 004
11 »065 108 298 877 600 80 85 720 41 b! 80 910 180001 71

111153 78 [300] 231 482 563 625 832 115000 [3000] 19 154 91
[3000] 341 72 429 515 681 723 60 957 110068 411 83 705 47 830
975 117039 142 374 473 513 [500] 86 710 63 118051 106 23
41 406 514 [500] 27 655 725 119126 424 605 782 896 997 [3001

121(376 427 41 550 636 721 973 121057 62 [500] 179 225
338 411 710 947 [500] 122067 139 73 256 517 699 907 77
12 *009 207 {5000] 26 360 548 09 029 68 124237 43 309 472 559
707 861 951 61 125367 453 503 85 624 50 795 S03 42 921 128017
83 132 95 251 93 371 77 406 38 521 95 96 877 92 98 127046 92
141 44 93 94 «12 64 303 [5001 578 789 820 23 88 913 1244061 129
267 79 459 588 042 769 930 86 87 120388 492 507 80 603 98 900 83

1*0112 87 40 90 [500] 430 78 765 978 98 181005 231 402
[300] 20 683 775 88 000 31 82 1*21791500] 581 720 1**330 39
60 1300] 492 913 1*4280 359 529 816 61 135029 158 233 70 91
353 543 47 61 81 96 730 974 97 130011 140 312 66! [500] 738
818 928 1*7049 103 12 285 94 305 435 [3001 654 73 81 742 836
950 1*8100 54 388 647 783 805 29 31 51 87 979 139023 191 547
60 706 905 67 81 87 94 [3000]

140040 81 190 206 358 70 518 806 969 1410651500] 281
373 412 52 568 635 832 981 86 142277 414 681 91 773 88 949
14 *088 200 470 1300] 535 658 88 800 7 907 144021 163 70 258
336 408 988 145268 303 [5001 409 580 648 710 11 13000] 51 97
813 140017 206 442 674 770 928 147027 144 82 225 77 [3000]
81 91 372 452 511 709 858 84 967 118018 190 [500] 257 501 35
600 90 149140 58 220 345 87 627 755 984

150206 70 321 80 82 [3000] 622 791 866 151239 357 682
769 152117 227 63 83 390 570 854 986 153012 34 47 75 96
136 383 528 42 0-18 731 841 52 55 154203 63 69 338 [500] 621
33 11000] 46 619 31 868 979 155208 [300] 75 79 410 74 503 38
51 618 741 60 66 802 52 150049 106 90 281 660 67 883 157378
473 89 95 794 880 [300] 939 158048 194 218 351 458 [5001 98
660 617 756 801 50 52 967 [1000] 159172 218 [3000] 27 430 54552 874 901 37

100023 65 114 279 320 705 928 101116 211 335 52 1300}
61 428 55 550 744 978 162087 438 778 [3000] 969 103069
[500] 213 594 690 772 104064 155 283 [3000] 398 [3000] 441 49
669 83 824 105330 401 51 590 692 872 100101 21 26 417 594
721 70 943 69 107018 18000] 91 297 310 528 71 602 793 95 815
37 942 168021 188 587 943 79 81 100042 44 170 479 651 66
93 852 [500] 55

170057 71 83 230 456 84 530 53 745 51 991 150001 17 1033
73 119 20 293 315 861 770 72 815 172026 280 387 644 729 74
855 17*075 548 735 82 174033 64 71 251 547 820 917 59
175020 103 422 623 724 854 961 [300] 176192 95 242 400 2 565
[300] 704 47 63 177000 95 151 286 679 70193 888 93031 17802223 280 [300] 646 179100 61 212 438 97 716 811 976

180258 636 869 88 181022 291 331 1300] 74 587 97 607 44
[800] 818 913 37 182047 63 136 [30001 65 336 [3001 665 721
887 989 188022 101 23 98 321 454 601 713 806 184071 123
250 326 431 [8000] 576 995 185005 27 31 80 [30001 194 288
311 483 93 791 808 [10001 900 180004 184 246 [1000] 414 579
633 838 187020 401 46 545 [500] 614 72 [30001 745 57 869 983
89 188002 72 170 73 450 511 56 692 73213001851 965 68 189092
200 318 32 65 91 636 739 951

199078 113 82 383 439 52 608 191059 70 109 18 [3000] 237
307 535 619 708 76 873 970 192023 4« [3000] 143[3000] 366
430 652 833 [500] 41 48 920 19*591 625 [3000] 747 822 78
194009 177 93 233 71 614 863 946 77 105078 114 219 65 302
69 672 85 [300] 833 908 61 100161 66 95 13000] 252 66 491 92 527
782 832 58961 197501 16 061[300] 73 [5000] 783 891 962 108160
419 675 715 914 [300] 35 82 93 1VU276 514 93 883 932 57 88

200114 856 410 771 938 55 72 *01082 281 490 004 601 768
11000] 958 20 *051 273 320 [15000] 401 627 [500] 5! 76 86 842
92 907 25 54 *11*011 [300] 103 37 210 64 413 1300] 77 523 627
68 935 38 20 4133 291 92 517 [3000] 079 81 130001 823 97
205112 389 555 822 952 *00019 266 [80001 09 470 601 35
[1000J 53 745 84 207104 [30001 61 398 460 89 [500] 530 81 894
208000 [500] 143 214 303 415 502 41 83 099 852 201(002 77 118
245 47 75 84 93 405 48 977

«10120 30 91 07 267 91 326 44 64 80 455 655 976 211254
821 447 [1000] 504 75 612 800 4 80 926 212002 83 84 116 212
302 8 90 857 903 21 * 105 204 300 480 110000] 551 [500] 698 700
1300] 94 928 21 -103« 185 304 434 652 827 99 [3001 908 43 67
2 15205 847 92 490 535 83 614 210022 54 254 69 92 489 500 683
731 843 79 2 17169 220 690 730 37 70 * 18199 378 84 588 697
801 29 922 97 * 19010 331 658 755 891 953

220013 289 351 443 676 721 88 893 939 *21140 439 80 509
49 86 635 52 61 703 76 887 22* 1035 66 89 202 320 39 84 473
571 731 [300] 60 855 *2*090 94 161 313 52 433 592 [300] 666 81
842 925 47 * 24076 115 421 91 543 46 78 61t 73 94 [1000] 736
805 76 [300] 2 *5120 37 242 362 86 430

Hm Gewtnnra .de verbliebe »: 1 AeioNm«u 500000, 2 Ge¬
wi»»- zu 200000, 2 r» 150000, 2 1» t00000, 1 >» 75000, 2 i» 50000.
1 , » 40000 . 9 »u 30000, 22 zn 15000, 44 zu 10000, 91 i» 5000, >293
»X 3000. 1399 zu 1000. 1661»X500 wi. . ,t -
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Fabrik
künstlicher Mineralwasser

FranzThormann
Spezialität.

Frucht * kur -u
aRAuat-tipiONAoeNüP *®ry: Tafeiwasscr

Die erste Wiesbadener
Knrwasser-Anstalt künstlicher Kurwässer

von

Franz ; Tliorniann,
Yorkstrasse 17, Telephon Wo, 2090,

fabrizirt unter der Controle des Apothekers Halberstadt , in dessen
Laboratorium die Salzmischungen genau nach den neuesten Analysen hergestelit
werden, folgende

kitustliclie Knrwässer:
Biliner , Emser , Fachinger , Friedrichshaller Bitterwasser , Giesshübler , Ofener
Bitterwasser , Karlsbader , Kissinger Rakoczy , Marienbader , Obersalzbrunnen,
Salzsclilirfer, Schwalbacher , Sodener, Vichy, Wildunger , Guberquelle , Levico,
Roncegno . — Pyrophosphorsauros Eisenwasser , Bromwasser , Sauerstoffvvasser etc.

Der Verkauf findet in Apotheken und Drogerien statt , woselbst
diesbezügliche Plakate ausgehängt sind. 12102

Drillkslilhell aller Art liefert schnell
und billig 8071

iCiiel 'sche Bttchdntikerei,  Schützenhofstraße 3.
Stiftstraße1 achter aller Zwetschenbranntwein

per Liter1.40 zu haben. 3505

Für Wiederverkäufer!
Fertige Kleider- und Kuchenschränke

jeder Größe bei J . lirann , Schrcinermeister,
Kostheim, Hauptstraße 88.

Zinunetspäne und Slbfallholz zu haben
Morihstraße 23, Mlb. Part , und Zimnierplatz am
Nondell. Bestellung erbeten,_ 13440

Versch. Sorten Aepsel, fst. Tafelobst, vorzügl.
Kochbirne». Ph. Klapper, Walramstr. 18, L. 14216

ConDiioi'fi Fritz Gröler,
Tannnsstraste 55 ,

empfiehlt tüfllid) frisches Kaffee- tt, Theegebäik.
Specialilät: „Arnsdacher Stollen " .

Bestellnnaeii iederArl weiden ans« Beste ausaesuhrt.
Teltower Nüvchc«, Postcolli3 Mk., liefert

fr. unler Nachnahme, größere Posten billiger
I.. Omnpert , Teltow.

Fremden -Verzeichn iss vom 23 - Oktober * 1909 .
Adler.

Hübsch. Berlin
Wallach. Aachen
Caressa. Paris
Trcmolieres . Paris
Colsmann,Frl. Langenberg
Kapferer. Paris
Müller. Oerlinghausen
Scbünzel. Nürnberg
Jung . München
Schöffel. Stuttgart

Acgir.
Montwill. Russland

Hulinlmf ’- Ilotel.
Kausch, Chemiker, w. Fr.

Altona
Bacher. Ehlbeck
Ludwig. Berlin
Cassel, Kfm Frankfurt
Richter. Kfm. Chemnitz
Meyer, Kfm. Bremen
Risse, Badearzt, Dr.

Bad Kosen
Heitmann, Kfm.

Ascbaffenhurg
Schneider, Landes-Inspekt.

Hof Kleeberg
Troost , Kfm. Iserlohn
Ficus, Inspekt. Homburg
Kittel, Kfm. Neuwied
Göddertz, Kfm. Elberfeld
Orlany, Rent. Antwerpen
Hoffmann, Kfm. Frankfurt
Breunig, Kfm. Würzburg
v. Gecher, Architekt.

München
Gross, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Helle vue.

Boesner, Fahr.
Augustenthal

Dieckmann, Fr).
Augnstenthal

Schwartz, Schriftsteller , Dr.
Berlin

Maehler, m. Fr . London
JCreslawsky, Kfm. Berlin
Jacobsohn, Kfm. Berlin
Marcus, Fr ., Landg.-Rath,

Dr. Berlin
Rloclr.

George, m. Fr. Berlin
Schwarzer Koch.

Fritsch , Geh. - Ruth, Prof .,
Dr. Bonn

Böhm, Fr. Berlin
Trümmer, Fr., Dr.

Blankenburg
Fricdländer ,Mühlenbes., m.

Fr. Oppeln
Lazarus , Fr . Wien
Jonasz , l' r. Lemberg
Duchscher, Ingen., m. Fr.

Wecker
Jondorf , Kfm. Nürnberg

Unlillteim.
Herzog, Baurath.

Blankenburg
Braun, Bürgermstr. a. D.

Hersfeld
Schmidt, Fr., Dir. Schlesien
v. Wehrs, Fr. Magdeburg

Kinliorn.
Böhm, Kfm. Berlin
Stepanek, m. Farn. Wien
Renfer, Kfm. Weimar
Woltf, Kfm. Berlin
Heintzmann, w. Fr.

Frankfurt
Veit, Kfm. Konstanz
Msimel, Kfm. Worms
Sues, Kfm. Frankfurt
Neuburger , Kfm. Stuttgart
Weppe), llotelbes.

Karlsruhe
Jacobovics, Kfm. Berlin
Roch, Kfm. Kassel
Koch, Kfm. München
Germann, Kfm. Neustadt
Fischer, Kfm. Budapest
Micbalowitz, Kfm. Berlin
Schubert, Kfm. Karlsruhe
Steinmeister, Kfm. Bünde
Schuster, Verwalter.

M.-Ostrom
Wiescndahl, Kfm. Berlin

iNeuhausvKfm. Eisenach
V’aber , Stat .-Verwalter.

Pronsfeld
Klee » Im Im -Hotel.

Morlock, Kfm. Frankfurt
Schulz, Kfm. Mülhausen
Sommerfeld, Kfm. Jülich
Rettig, Kfm. Wald

Hartmann, Kfm. Roda
Bosse. Biedenkopf
Hornung, Kfm. Strasslurg
Hessler, Candidat.

Darmstadt
Albert. Bremen
May, Frl. Bremen
Renard, m. Fr. Antwerpen
Rode, m. Kind. Oberkasscl
Büsch, Kfm. Altona
Rometsch. Stuttgart
von Landgraf. Montreux
Mückenheim, Kfm.

Lichenberg
Gentner, Lehrer . Frankfurt

Fngel,
Pflug, Kfm. Frankfurt
Wandel, Geh.-Rath . Dessau
Stromeyer, Ober-Ingen., m.

Fr. Manchester
Zwieback. Wien
Zwieback, Frl. Wien
Blum, Frl. Wien
Landwehr, Stadtrath.

Bad Harzburg
Wahle, Hauptm., m. Fr.

St, Avold
Englisclicr Hof.

Mylius, Fahr . Hamburg
Giortz, Kfm. Esslingen
de Montmorency, Fr ., Bar.,

m. Bed. Windsor
Schuetter, Kfm. Nürnberg
Begasse, Frl. Lüttich
Reuter. Berlin
Scheer. Gmünd
Bergman, Buchhdlr.

Jönköping
E r l>| »r i n z.

Kaltwasser, Kfm., m. Fr.
Euskirchen

Pfeifer, Lehrer.
Kaltenkirchen

Weber. Massenheim
Leibengatt , Lehrer.

Vetzberg
Bauhardt, stud. ehern.

Berlin
Grunwald. Castellon
Heimberg, m. Fr. Esslingen
Habel, Dr. med., m. Fr.

Stettin
Braun, m. Fr. ß.-Badeu

Hotel Eulir.
Schultheis, Kfm., m. Fr.

Riga
Eschen, Frl. Riga
Fröhlich, Dr. med.

Frankfurt
Morgenstern, Dr. med.

München
Happel,

Wendei, Kfm. Berlin
Gabel, Kfm. Berlin
Schacht, Kfm. Kassel
Kneii, Fr )., m. Schwester.

Bachrach
Ilofmann, Frl. Ileddenheim
Junken , Kfm. Koblenz
Kuhhof, Kfm. Bonn
Köhler, Kfm. Koblenz
Schöllcr, Kfm. Aachen
Weck, Kfm., m. Fr. Breslau
Baumann, Kfm., m. Fr.

Elberfeld
Vogt, Kfm. Dresden
Wagner, Kfm. Frankfurt
Stark, Kfm. Koblenz
Hotel Blohenzollt -rn
v. Frantzius, Fr ., Reut.

Danzig
Höppner, Frl. Danzig
Mock. Holland
Johnson, m. Fr . London

%’ier jnlireazeilen.
Dohme. Baltimore

liaiNerltad.
Haag, Kfm., m. Farn.

Karlsruhe
Zeysing, Fr., m. Kind u.

Bed. Berlin
Stromeyer, Ingen., ro. Fr.

Mauschester
li alaerlior.

Lindheimer, Dr. Berlin
Strauch, Dr. Bremen
Wilken. Preussen
llailmann, Comm.-Rath, m.

j Fr . KissingenI Itosenfcld. Mannheim
jGiesler. Schloss FalkenlustScharrer . Cannstadt
IKoch, nt. Fr . Frankfurt

liitrpfen.
Eberhardt , Rent., ro. Fr.

Mannheim
Hiessler, Rent., n>. Fr.

Darmstadt
Schuhmann, Kfm., m. Fr.

Danzig
Stard, Kfm. Frankfurt
Kahlmann, Kfm., in. Fr.

Breslau
Herz, Iifm., m. Fr.

Hamburg
Goldene Helte.

Schlenger. Bonn
Goldene Hrone.

bremse , Gutshes.
Schattirode

Krob, Fr. Karlsbad
Kornick, Kfm. Frankfurt
Silberstrom, Fr. Wilna

Hotel litoyi ) .
Gmorczinski,Fr.Königsberg
Fischer, Fr ., m. Kind.

Königsberg
Hehler.

v. Tresckow, Hauptm.
Danzig

v. Tresckow, Oberieutn.
Engers

Achilles, Kfm. Mühlhausen
Funk , Pi st-Assistent.

Norderney
v. Gottberg, Hauptm.

Koimar
Metropole und

Monopole.
Nauenberg, Ktm. Berlin
Bartling, Ingen., m. Fr.

Hannover
Damsky, Fahr., Dr., m. Fr.

Lodz
deBruyn . Bergen Dal
v. de Kun de Bruyn, Fr.

Bergen Dal
Arnheim, m. Fr. Berlin
Vermeulen, Frl. Haag
Knoll, Leut. Wesel
Wust, Prof., Dr. Duisburg
de Graff, Major.

Ludwigsburg
Ohlers, Pastor , in. Fr.

Pommern
Windesheim, Fbkb. Erfurt
Ritter , m. Fr. Halle
Ettinghausen , Kfm.

Frankfurt
Holl. Strassburg
Schcrchewsky,Erb ).Ehren¬

bürger. Russland
Gersten, Fr ., Staatsraih.

Petersburg
Graff Straizwitz. Berlin

Minerva,
van Dien, m. Fr.

Amsterdam
von Schwede, Oberieutn.

Limburg
Hanken, Frl . Kiel
Bohlender, Kfm, Berlin
Oest. Otterndorf

Aassauer Hof.
Luig, Fr . Köln
Reuter, Rent. Mannheim
Oppen, Fbkb. Mannheim
Bergi, Bankier, ro. Fr.

Berlin
Prinz Thurn und Taxis.

Berlin
Gratweil. Berlin
von Larisch, Graf. Berlin
von Zisser. Berlin
Lepsius, Frl. Darmstadt
Zwicrzina. Wien
Andreae.Geh.Comm.-Uath,

m. Kr. Köln
Rexroth , m. Fr. St. Johann
Hemsley Johnson, m. Fr.

Baltimore
Scheunemann, Oekonomie-

rath , ro. Fr. Pommern
von Cottenet, Fr ., Geh.

Reg.-Rath, m. Bed.
Schloss Brauuau

von Grimmenstein, Fr.,
Baron, m. Bed. Olmütz

Bauer, Fbkb., m. Fr.
Leipzig

Tobias, Dr. Berlin
Samson, Konsul. Berlin
Pickardt, Rent. Berlin
Freiherr von Amtsrichter.

Biersteio
Ercklentz , m. Fr.

M.-Gladbach

van Tilman, Baron.
Amsterdam

lalional,
Wolf, Frl., Rent. Berlin
Schidowsky.Kfm. Annaberg
Küster, Kfm. Hamburg
Imre. Budapest
Strauss, Ingen. Rugsburg
Ktumm, Prof. Budapest

Aonnenlifif.
Backmühle, Kfm. Barmen
Krieger, Kfm. Köln
Ricken, Kfm. Krefeld
Reinhardt , Kfm. Mainz
Reis, Fahr. Rülzheim
Metzger, m. Fr . Aarau
Degenhart, Kfm. Giessen
Lambert, Kfm. Altona
Obermcier, Kfm. Elberfeld
Erlenbach , Kfm. Nürnberg
Thies, Kfm. Mannheim
Manheim, Kfm. Aachen
Grob, Kfm. Annaberg
Jessen, Dr. med., m. Fr.

SlrasBburg
Lang, Kfm. Koburg
Kaff, Kfm. München
Blumenhein, Kfm. Berlin
Popper, Kfm. Berlin
Frentzel , Kfm. Leipzig
Gustorf, Kfm. Köln
Nordmann, Kfm.

St. Etienne
Gross,F.fm. Berlin
lirunnert , Kfm. Stuttgart
Unverzagt, Kfm. Bad Ems
Bodenstab, Ing. Hannover
van der WeppeD. Duisburg
Novach, Kfm. Wien
Schmidt, Kfm. Güttingen
Haubach, Kfm. Giessen
Leitert, Kfm. Berlin
Henuig. Kfm. Lüdenscheid
Schaefer, lugen. Elberfeld
Reinhardt , Kfm. Berlin
Doerr, Kfm. Hanau
Freiherr von Schrenck,

Rittmstr. Ehrenbreitstein
Il” urh - lEot <>l.

Jollos, Bankdir. Petersburg
Jollos, Fr. Odessa
de Carabziue, Frl.

Petersburg
Frankl. Wien
Sachs, m. Fr. Berlin
Sachs jun. Berlin

E' arlser Hof.
Krug, m. Fr. Calw
Blumeuthal, Fr Warschau

Petei -sliiiig.
Hoffmann. Cochum
von Dalwigk, m. Farn.

England
von YValdood, Leut., m.

Fr. Frankfurt
Hastings-Medhuist , Engl.

Konsul. Bahia
B’ rJilzer Hot.

Faber, Kfm., in. Fr. Bover
Müller, in. Fr. Mainz
Basch, Kfm., m. Fr, Berlin
iiluborn, in. Fr . Köln
Berg, m. Fr . Trier
Baumann, m. Fr. Frankfurt
B*r €»inen « de -IIEotel.

Müller. Gruuewaid
Derrine, in. Fr. Frankreich
Paatz, Kfm. Wien
Fagau, Fr . Haag
Loeber, Kfm. Berlin
Dietrich, Kr. Berlin
Feldtheim. Berlin
Kur Rillen «Quelle.

Lang, Kgl. Landmesser.
Mainz

Schmidt, Kgl. Landmessi r.
Mainz

Schiermann, Postverwalter,
m. Fr, Katzenelnbogen

Beilinsolin. Kfm. Köln
(luisinnna.

Armitage, Fr. Baltewell
Gwendolen Gishorne, Frl.

üakewel!
Berline, Dr.jur . Peteishurg
Lehzen, m. Farn.

Wandsheck
Kay, Fr. Thirlingshire
Heyden, Baurath, m. Tocht.

Berlin
Heicliapo «l.

Buthmanu, Kfm. Endo, rieh
Schwapout, Kfm. Stuttgart
Becker. Frl, München

Hafner, Fr . Karlsruhe
Köppen, Fr ., Gutshes., m.

Tocht. Bütow
Wolf, Kfm. Nürnberg
Freue), Dr. med., m. Fr.

Lüneburg
Wiener, Gutshes., in. Fr.

Lobberich
Hiiein -Hotcl.

Bircbensteedt, Apotheker,
m. Fr. Krefeld

Sentzsch. Halle
Schöne, Rechtsanw., m. Fr.

Dresden
Kretschmar, Rechtsanw., m.

Fr. Dresden
Landy, m. Farn. Sydney
Lehmann. Dresden
Hepner. Antwerpen
Abel. London
Aldendorf, m. Fr . Köln
Stolzenberg. Markirch
Ebers, Ingen. Ferde
Huttich, Kfm. Köln
Terbruggen, Dr. med.

Hagen
Schneider. Liegnitz
Poullet. Brüssel
Ammeisburger. Bingen
Ness. Karlsruhe

I&ifinerlmd.
Herold, Frl. Oscbatz
Kantzer, m. Fr. Beuthen

Hose.
Donabne, m. Bed.

Carlifornien
Graf von Zeppelin, Kgl.

Kammerherr. Stuttgart
von Zeppelin, Fr ., Gräfin.

Stuttgart
Vielhaber. Krefeld
de Weiss, Gen. Leut. u.

Commandeur«I. 3.Garde-
Division,m. Fr. u. Diener¬
schaft. Warschau

Tourgueneff, Rittmeister.
Warschau

Petersen . Gr. Lichterfelde
Goldenem Itosa.

Fuchs, Fahr . Lodz
Lopieriski. Warschau
Hermann, Ingen. Riga

Weisse » Mosa.
Seisenberger.

Bad Reichenhali
Käufer. Kaiserslautern
Chrischilles.

Kirchheimbolanden
Caspar, Fr . Berlin
Krieger, Fr . Düsseldorf
Gebauer, Fr. Frankfurt

£ » voy - ll » lel,
Cholem, Kfm. Wüna

Schütze niiof.
Ehlers , Ingen., m. Fr.

Mannheim
Heid, Frl, Mannheim
Schiff, Kfm., m. Fr.

Hamburg
Rohs. Braunschweig
Barfuss, Fr . Apolda
Gilled. Dortmund
Naffziges, Kfm.

Kaiserslautern
Nollmann. Rothenfeldt
Liftings, Pfarrer , m. Fr.

Mandelkon
Ncliwnn.

Zaeuner, Baumstr. Zwickau
ttcliweinaberg.

Wiehert, Dr. med., m. Fr.
Berlin

Schlenkrich, Kfm. Dresden
Zimmer, Kfm. Dresden
Galtz, Kfm. Dresden
Thessei. Kfm. Dresden
Langediche. Bingerbrück
Weschill, Kfm. Bingerbrück
Thossner, Kfm. Erfurt
Bloch, 2 Ilrn ., Kfite.

Holland
Menier, Kfm., m. Sohn.

Föln
Lovis, Ingen., m. Fr.

Berlin
Kpiegel,

Schuhe, Kfm. New-York
Gute, Gutshes. Rittorsburg
Lütge, Klm. Magdeburg
Wiächniak. Moskau
Roscntha), Fr. Moskau
Kosonthai, Fr ., in. Farn.

Brandenburg

Tannhiiiiaer.
Pfeffer, Kfm., m. Fr , Ems
Schelp, Kfm. Köln
Bartsch, Kfm. Neheim
6oedecke , Kfm. Leipzig
Steinbach. FautershauBen
Feld, Ingen. Bendorf
Brodmann, Ingen. Basel
Steinkamp, Kfm. Duisburg
Schipper, Dr. Karlsruhe
Dittman, Kfm., m. Fr.

Koblenz
Dreinde, Kfm. Hannover
Hoffman, Fahr . Uerborn
Scharffe, Kfm. Bielefeld
Gronau, Kfm. Hamburg
Fiege,m. Fr. Bergeborheck
Keusche, Kfm., m. Fr.

Teiche
Vaiiniis -Uiilel.

Wegener, Rittergutshes.
IOQflpit?

Wolffheim, Kfm. Berliu
Everding, Baurath. Krefeld
Elkan, Kfm. Paris
Draeger , Kfm. Köln
Weidmann, Fahr ., m. Fr.

Leipzig
Crauppel, Kfm. Metz
Walter, Kfm. Mannheim
Braun, Fr ., Rent. Mannheim
Freiherr von Lynker, Ober-

Leut. Ulm
Sonderburg, Fahr . Genf
Sohkrummden, Kfm. Berlin
Dosiert. Kfm. Fuithibay
Wolf, Kfm. Hamburg
Btumenfeld, Hotclbes., m.

Farn. Chicago
Zuglicker. Haag
Steinlein, Fahr. Würzburg
Sehende!, Fr ., Rent.

Bad Ems
Fiedler, Dr. med.

Oldenburg
Sotrimerschild, Kfm.

Christiania
Gotthardt , Kfm. Heilbronn
Gaertner , Kfm. Mülheim
Keller, Fahr . Chemnitz
Thiel , Baumeister. Essen
Biermann, Kfm. Hamburg
RambcD, Kfm. Hallenberg
Thorin , Fahr., m. Fr.

Strasahurg
Jacobs . Berlin
Seche, Kfm,,ra. Fr . Dresden
Oppermann, Fr ., Kcnt.

Berlin
Schmidt, Rent. Düsseldorf
de Joung , Dr. med. Holland
v. d. Heiden, Kfm., m. Fr.

Hückeswagen
Theyson, 2 Ilrn . Chemnitz
Hauachiid. Gmünd
neidegen , Fahr ., m. Fr.

Menltop
Spamtin, Oberleut.

Pfalzburg
Ludwig, Kfm. Bonn
Sasgueck, Kfm., m. Farn.

Kiel
Union-

Munke, Kfm. Hamburg
Barger , Offizier, ro. Fr.

Strassburg
Gessler, Kfm. 0 . tenberg
Kies, Klm. Frankfurt
Dauer, Druckereibes.

Wermelskirchen
Ilofmann, Ingen. Hamburg

Victoria.
Schuldt, m. Fr. Hamburg
vanRyckevorse). Rotterdam
von Schcibler, Freiherr.

Aachen
de Vries, Fahr . Zwollo
Reussmann, Oberingen.

.Rheinbrohl
Coers, Fahr . Arnheim
ltogalla von Biherstein,

Oliizicr, m. Fr. Sprottau
Ileklitzky. Petersburg
Egberts , Fahr., m. Sohn.

Bremen
Just , Kfm., m. Fr . Zittau
Wülfing. Barmen
Ottlierg, Fr., Bergrath , m.

Töcht. Eschweileraue
Koellmann. Ganzow
Wurth, llotelbes ., rn. Fr.

Ueberlingen
Ungern Stcrnherg, Fr.,

Baron, in. Ud. Petersburg

Starke, Kfm. Melli
Starke , Frl. Melli
Mehrdorf, Assessor Dr.

Königsberg
1 ogel.

Römer, Kfm. München
Osterlein, Ingen., m. Fr.

Nürnberg
Busse. Bremen
Kehrherg, Kfm. Cöpenick
Sietzier. Bad Nauheim
Müller. Bad Nauheim
Jaeger , Kfm. Osnabrück
Steinei. Karlsbad
Wagner, Kfm. Leipzig
Bergbaus, Kfm.

Wermelskirchen
Reinert, Kfm. Metz
v. Alderwerelt, Kfm.

Arnheim
Helbig, Kfm. Nürnberg
Lang, Kfm. Köln
Hoffmann, m. Fr. Dresden
Bauer, Gutsverwalter.

Geoi geuthal
Bauer. Landau
Mertens, Kfm., m. Fr.

Duisburg
WeinH,

Eyhert , 2 Hin. Bremen
Miltenberg. Bremen
Ocker, m. Fr. Stadthagen
Teklenburg, Leut., m. Fr.

Krefeld
Hennelrug . Frankfurt
Schmidt, m. Fr. Rudelsburg
Frech. Neunkirchen
Lanz, Frl.

Kirchheimbolanden
Gerlach, m. Farn. Limburg
WeHtfäliarher Hof.

Mosel, Fahr. Hagen
In l ' rivntlinuserm
Kuranstalt Dr. Abend.

Strunkmann, Carl, Fahr.
Bielefeld

Müller, Hermann.
Blankenburg

Pension Anita.
Luswald, Fr ., Reg.-Rath.

Eifurt
Villa Elisa.

von Glogzsoska, Wanda,
Fr., Gutshes. Warschau

Villa Helene.
Spiegle,-, Lilly, Fr ., m.

2 Söhnen. Wien
Kühne, Alice, Frl. Wien
Fey, Elisabeth, Frl. Wien

Evang. Hospiz.
Bischoff, Oberingen.

Pforzheim
Luyken, Fr. Siegen
Oerum, in. Fr . Kristiania
Halfmann, Ingen. Barmen
Demski, Frl. Lüchtein
Witzenhusen, Fr., Justiz¬

rath. Görlitz
Kapellenstrasse 5.

Loeb, m. Fr. Bad Nauheim
Essinger, Fr. Frankfurt
Krall, Kfm. Düsseldorf

KapellenstrasBe8, 1.
Lncas, Oberstleut. z. D.

Bonn
Beherberg 9.

Völcker, Hans, Kunstmaler.
München

Völcker-tlindersin, Hanna,
Fr ., Kunstmalerin.

München
Luisenslrasse 2.

Caströn. Heisingford
Pension Ottomar.

"Gadecke, Fr. Königsberg
Numnich, Frl Leipzig

Villa Primavera.
Spicgler, Fahr., m. Farn. u,

Bogl. Wien
Diettrich, Hauptm., m. Fr,

Strassburg
Kuranstalt Dr. Quesse.

H-nken, Frl., Rent. Kiel
Villa Speranza.

von Levetzow, Baron, m.
Fr. Holstein

Bamher, Fr . Irland
Pension Wcstniinslcr.

Saland, Fr . Berlin
Schniewind, m. Fr.

Elberfoid
Weilze, Frl. Argenaa

Wilbelmstr sso 22.
Stubbe. Fr. Ea lboara«
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des 99 Hi @$ badefies * Tagblatt “ «
Die Grundlagen der neuen deutschen

Handelsverträge.
Die lebhafte Diskussion, welche sich an die Vorarbeiten für

die Aufstellung des neuen deutschen Zolltarifes und die
Erneuerung der Handelsverträge in der Oeffentlichkeit ange-
Bchlosson hat, ist bisher im Ganzen vorwiegend auf die allgemeine
und prinzipielle Richtung unserer Handelspolitik einerseits, auf
die zollpolitisehen Bestrebungen bestimmter Einzelbranchen
andererseits beschränkt geblieben. Es kommt jedoch für die
bevorstehende Handelsvertragscampagne eine Reibe anderer
Fragen in Betracht, welche bedauerlicher Weise bisher in den
Hintergrund getreten sind. Hierher gehört in erster Linie die
Betrachtung der wirtschaftlichen Lage, in welcher sich
Deutschland den einzelnen Auslandestaaten gegenüber befindet.
Die Frage beispielsweise, welche Stellungnahme wir handels¬
politisch einem bestimmten Lande gegenüber einnehmen, wie
weit und in welcher Hinsicht es zweckmässig ist, ihm entgegen-
zukommen oder sein Entgegenkommen abzuwarten, ferner die
noch wichtigere, allgemeine Frage, mit welchen Staaten wir unter
«»en Umständen ein günstiges Vertragsverhältniss anstreben
müssen und welche Länder für uns handelspolitisch neben¬
sächlich sind, kann nur Beantwortung finden, wenn wir über die
wirtschaftliche Bedeutung der einzelnen Länder für uns, über
Intensität , Art und Inhalt unseres Waarenaustausches mit
ihnen etc. genau orientirt sind.

Einen Anhalt giobt uns hierfür die Handels-Statistik. Aber
— abgesehen davon, dass nicht Jeder in der Lage und geneigt
ist, die statistischen Quellenwerke selbst sich zu beschaffen und
zu studiren — reichen diese Ziffernangaben keineswegs aus, uns
von der allgemeinen wirthschaftlichen Entwicklung der einzelnen
Länder, von den Aussichten und Chancen, die sie dem deutschen
Exportgeschäft bieten, von der Konkurrenz, die sie unserem
Gewerbeileissauf dem Weltmarkt machen oder in der Zukunft
zu machen drohen, ein zutreffendes und erschöpfendes Bild zu
geben. Don dazu gehörigen Ueberblick über den internationalen
Handel und die seit Abschluss der letzten Handelsverträge darin
eingetretenen Wandlungen und Verschiebungen kann nur ein
Fachmann haben, der seit Jahren berufsmässig die Handels¬
politik zum Gegenstand seiner Thätigkeit gemacht hat.

Ein solcher ist auch allein im Stande, die wichtigen und
komplizirten Probleme der Tarifsystematik mit Gewinn zu er¬
örtern, welche für die kommende handelspolitische Campagne
allem Anschein nach eine unerwartet grosse Rolle spielen werden.
Die neuerliche Entwicklung des Welthandels und der inter¬
nationalen Arbeitstheilung lässt die überkommene Form der
Handelsverträge heute als nicht mehr angebracht erscheinen.
Namentlich die schematische Anwendung der Meistbegünstigung
dürfte einer zunehmenden Differenzirung der einzelnen Länder
Platz machen müssen. An einflussreichen Stellen scheint man
von der Einführung eines Doppeltarifs mit Maximal- und Minimal-
Sätzcn Erfolg zu erwarten . Gegen diese Tarifform sprechen bei
näherem Zusehen noch gewichtigere Bedenken, als gegen die
Meistbegünstigungsklausel an sich. Für die künftigen Verträge
wird voraussichtlich mehr als bisher der Reziprozitätsbegriffin
Betracht kommen müssen, der von den Vereinigten Staaten
von Amerika bereits mit Erfolg in die Praxis eingeführt ist.

Alle diese Fragen bedürfen jedoch noch einer eingehenden
Klärung und Erwägung nach allen Seiten hin, bevor wir die
Neugestaltung des deutschen Zolltarifs zum Abschluss bringen
und in Vertragsverhandlungen mit dem Ausland ein treten. Es
ist ein Verdienst der Centralstelle für Vorbereitung von Handels¬
verträgen, dass sie in ihrer neuesten Schrift —. („Dio Handels¬
verträge des Jahres 1901.“ Betrachtungen und Vorträge von
Dr. Vosberg-Rekow) — eine grundsätzliche und eingehende Er¬
örterung dieser bisher leider viel zu wenig berücksichtigten Ge¬
biete anbahnt. Und es ist nur zu wünschen, dass diese Arbeit,
die sicherlich vielseitige Beachtung finden wird, einer weit¬
gehenden und ausreichenden Diskussion der einschlägigen wich¬
tigen Fragen Bahn bricht. (D. Eep. Ztg.)

Was Waarenhäuser Rosten und was sie im Ver¬
hältnis zu den Unkosten verdienen müssen, geht aus folgender
Notiz hervor: Das am 26. September d. J . für das Publikum
eröffnete Berliner Waaronhaus von Tietz hat im Bau und der
Einrichtung 17 Millionen Mark Kosten verursacht , während, wie
es in der „Kolonialw.-Ztg.“ heisst, das Reichstagsgebäude nur
wenig mehr als 20 Millionen Mark, der neue Dom in Berlin
10 Millionen Mark kostete. Für den Erwerb von Grund und
Boden des Tietz’sehen Waarenliauses wurden 7 Millionen Mark
aufgewendet. Bau und Einrichtung einschliesslich Zinsverlust
beanspruchten 5 Millionen Mark, das angeschaffte Waarenlager
ebenfalls 5 Millionen Mark. In dem neuen Waarenhause werden
rund 2700 Angestellte thätig sein, darunter etwa 500 Hausdiener
und Laufburschen. Die monatlichen Gehälter belaufen sich auf
rund 200,000 Mark. Zur Besorgung der beschleunigten Zustellung
gekaufter Waaren dienen 12 grosse Automobilen und 40 Rad¬
fahrer. — Man sieht, mit welcher Macht das Grosskapital im
Detailhandel arbeitet.

lieber «3a* Mauairwesen bringt ein Reichstags¬
abgeordneter in der „Deutschen Tageszeitung“ folgende Mit¬
theilung: „Ich wohnte während dieses Sommers fast 8 Wochen
in einem Bauerndorfe des deutschen Mittelgebirges. Das Dorf
mit seinen 2000 Einwohnern bat sehr gute Kaufläden, und zwar
in allen Theilen, sodass jeder Bewohner mit grösstmöglichster
Bequemlichkeit Alles, was er braucht , zu allen Zeiten haben
kann. Trotzdem wurde ich von Hausirern in einer Weise heim¬
gesucht, wie ich sie nicht für möglich gehalten habe. Erst in
der zweiten Woche meines Aufenthaltes begann ich zu zählen,
und diese Zählung ergab, dass während einer Zeit von etwa
45 Tagen 27 männliche und 31 weibliche Hausirer vorsprachen,
die mit allen möglichen Dingen handelten . Nur in 5 Fällen
waren die Waaren selbstgefertigte. Die hausirenden Männer
waren grösstentbeils in den besten Jahren und ausnahmslos
kräftige Gestalten. Von den liausirendon Frauen war die Hälfte
unverheirathet. Ist derartige Hausirerei nicht, volkswirt¬
schaftlich betrachtet, eine gröbliche Verschwendung von Arbeits¬
kraft ? Sie ist kein Bedürfniss. Im Gegenteil , sie schädigt den
sesshaften Handel, der einen wertvollen Bestandteil der Be¬
völkerung bildet etc.“

Ktigrnniangel im Eiscnbalni -Ciiitervcrkehr,
Ueber die Wagengestellung für den Kohlen - und Koks¬
verkehr  im „Ruhrverein“ wird aus Essen,  19 . Oktober,

berichtet : Freitag, den 19. Oktober, waren 17,460 Wagen
h. 10 Tonnen angefordert , gestellt 15,940 , gefehlt haben 1514 Wagen.
Weiter liegen folgende Notizen über die gleiche Frage vor:
Dortmund-Gronauer Bahn: angefordert 643, gefehlt 51 Wagen.
Saarrevier: angefordert 2006, gefehlt 173 Wagen. Oberschlesisches
Kohlenrevier: angefordert 6006, gefehlt Ol. Das macht an
einem  Tag zusammen 1832 Wagen, gleich 18,320 Tonnen.
Welchen Ausfall dadurch der Eisenbahnfiskus erleidet, kann man
sich leicht ausrechnen.

lluigarirns IKandel mit Deutschland in Iand-
wirthscfinftiiciicn Erzeugnissen . Bulgarien ist durch¬
aus ein Agrarland und seine Ausfuhr beschränkt sich dem¬
entsprechend fast ausschliesslich auf landwirtschaftliche
Erzeugnisse. Sie belief sich im Jahre 1898 auf 53,4 Millionen
Francs Werth. Den höchsten Absatz weisen die Monate März,
April und September, nach Beginn der Schiffahrt und der Ernte
auf. Die Ausfuhr nach Deutschland betrug im letzten Jahr¬
zehnt in Millionen Francs: 1890 (0,5), 1891 (1), 1892 (13),
1893 (16), 1894 (12), 1895 (13), 1896(20), 1897 (8), 1898 (7),
1899 (4). Sie ist demnach ausserordentlich zurückgegangen, was
aber im Wesentlichen an den sehr schlechten Ernten der letzten
Jahre liegt. Die Ilauptausfuhrwaare nach Deutschland ist Mais,
dann folgen Weichweizen und Roggen. Es ergiebt sich das
folgende Bild:

Waarenbezeichnung

Mais.
Weich weizen. .
Rosenessenz . .
Eier.
Roggen . . . .
Rohe Lammfelle
Hartweizen . .
Hirse.
Gerste . , . .
Bohnen . . . .

Menge
kg

18,454,081
9,087,896

860
367,208

1,968,704
44,580

642,973
398,443
79,860
51,885

Werth
Francs

1,455,657
1,170,247

262,572
239,255
216,792
102,781
85,460
26,338
8,784
6,227

Wir wollen nicht unterlassen, hinzuzufügen, dass die Aus¬
fuhrmengen nach Belgien, England und Oesterreich-Ungarn
bedeutend grösser sind. Von dem nach England und Belgien
verschifften Getreide gelangt übrigens ein Th eil auf diesem Um¬
wege ebenfalls nach Deutschland. Die Einfuhr Deutschlands an
fand wirthschaftlichen Erzeugnissen nach Bulgarien ist sehr gering,
sie betrug 1899 an Butter 21 kg, Hopfen 1534 kg, Gemüse¬
sämerei 351 kg, Zucker 21,200 kg. Dio an der Zuckereinfuhr
hauptsächlich betheiligten Länder sind Oesterreich-Ungarn und
Russland, und zweifellos ist hier noch ein gutes Absatzfeld für
den deutschen Markt zu erobern. Auch für landwirtschaftliche
Maschinen ist Bulgarien sehr aussichtsvoll. Hier stand 1899
Deutschland mit 90,526 Francs Werth an der Spitze. Der ganze
Maschinenwerth betrug 297,830 Francs. Inders ist der Wett¬
bewerb Oesterreichs, Englands und der Vereinigten Staaten sehr
stark, und wir werden uns anstrengen müssen, um an der Spitze
zu bleiben. In kleinen landwirtschaftlichen Geräthen ist uns
Oesterreich weit voraus.

Billigste Bezugsquelle für
fst

ig m,
Tnpeteii ' lManiifactnr,

9. Kleine llurgstrasse 9.
Reste zu Jedem B' reis. 14035

Patent-Koks
" ^ für Central - Heizungen , *  ^

sowie pr . Anthraeit -Würfel für Amerikaner und halbfette Kohlen ohne Ruß
und Schlacken, für Dauerbrandöfen, offerirt gut und billig 14554

Ctnstav Rickel , Hclciicustniße 8.

Anna Born,Md.firmiert,
Marianne Grimmert Nachf.,

Hühneraugen - Operntcurin
au * Frankfurt a . 91.,

Wiesbaden , Friedrichstrasse 35, 2,
empfiehlt sich

allen V’ussieidc -ndeii aufs
Angelegentlichste.

Sprechstunden : Nur Donnerstags von
10 bis 5 Uhr.

Jul. Mollath,
Schulbcrg 8, Michelsberg 21.

Fernsprecher 304.
Wer wirklich gut und reinschmctkendes

Vitllt haben will, der nelime
Sinn Eütmacheit und Aufbewahren desselben nicht
Holzgefätze, sondern

SlkiykW-EiiniillWöiider.
Solche sind in reicher Auswahl zu. den

oilligsten Preise » bei mir zu haben und können
bi« 100 Ltr . OlrOße geliefert werden. 14547
CCOOOOOÖOOOOOOO
0
0
0
0
0
0
0
0

Birken-Kopfwasser
hilft am besten gegen das Miinioverden
der fiopfliunrc , kräftigt die Kopf-
liautporen, so dass sich kein Schinn
wieder bildet.

Ist allein acht zu haben ä Glas
Mk. 2,50 boi Hache & Ksliloiiy,
Special-GoschUft für alle Parfümerie- u.
Toilette-Artikel , Taunusstrasse . 5, gegen¬
über dem Kochbrunnen. 14536

ooooooooooooooo

Empföhle für Allerheiligen
wegen Ausgabe be4 Ladengeschäfts Metall- und
Perlen-Kränze, Kreuze n»d Schleifen bedenlend
unter den, jetzigen Ladenpreise. Karge äußerst

fjr  ^
Schwalbacherslratze 14, nahe der NHeinstraße.

Heute Abend:

Metzelsuppe.
Klärsier,

Weilstraße 2.

Vhermal -llädei*
inol. Wäsche im Dutzend Mk. 6.—. 14561
_ Savoy -Hotel , llärenstr. 3.

ISMM &er ächte

Hanna-Cigarren
sind in grösserer Auswahl eingetroffen.

Aeltere Importen,
sowie Rest-Parteien

werden zu herabgesetzten Preisen
abgegeben. 14213

•I . C . MotSa,
Williclinstrasse 54 („Hotel Block“).

Soeben wieder eitigetroffen:

MAGGI
Maggi zum Würze»,
Maggi 's Olemüse- « . Krastsuppen,
Maggt 's Bouillon -Kapsel« ,
Maggi 's Gluten -Kakao, bei 14536
W . MLIinKeiliüfcr , Seerobenstraße 16.

Kürbisse zn verkaufen
Paulinenstift, Schiersteitterstraße 17. F 211

Heute Mittwe > Abend von (> Uhrr

Metzelsuppe,
frische Hansmacher Wurst b.

S \ ISudadi,
_ Walramstraste 22 , Laden.

r£ur  Teutonia,
Bleichstraßc 14.

Süßer Apfelmost.
Kelterei im Hanse. 11564

Täglich süßer Apfelmost.
„Ijttiii Jägerhaus " , Schierstcuicrstr. 18. 12339

Bringe mein
Crgarreu-Geschäft

in empfehlende Erinnerung.
V . Kiscmnenger . Mürihstraße 16.

E£ . Beuurs , Weinhandlung,
Herzogi. Anhalt . Hoflieferant,

33 . i&defiheislstrasse 33
(gegründet 1857),

empf. als sehr beliebte vorzügl. Ti . elnveiue:
Triibencp Mosel . . . ä 50 Pf.
Weinlieimer . . 50 „
Orauclirr und liaubenlicimer „ 60 „
Kcltingcr und B#eidesliei »ner „ 70 „
ESerncastel er und IViersteinor „ 80 „
per Flaseho ohne Glas bei Abnahme von 13 Fl.,
einzelne Flaschen 5 Pf. mehr, sowie bessere
ITiilzer , Btlieiii - , Elordcnux - etc.
Weine  in allen Preislagen ._ 14175
SiimüEtob|tanlaflc|lomouaJtifteincr|ti*,
liefert: WeißerWinter -Calvill) Cabinetfrüchte und)
Preisliste, Tafelfrüchie per Kilo M. 1,20, Gebrauchs-
srnchte per Kilo 40 Pfg . Winter-Dechantsbirne
nach Preisliste. Diel« Butterbirne 40,30 n. 20 Pfg.
per Kilo. Frühere Preise aufgehoben. 14588

Fette j . Günse , Hafcrniast, gerupft, 8 Ibis
12 Pfd .. u 48 Pf . franco.

ii . Uropai , GntSbes., Pokraken, Ostpr.

Brliiidstciicr für 1900.
Die alsbaldige Entrichtung der noch

rückständigen Betrage wird in Erinnerung
gebracht. F 227

Wiesbaden , den 23. Oktober 1900.
Hauptkasse der Nass, rkandesbarrk.

Mittwoch, den 24. Okt.,
Abends 6 Uhr,

Tivoli , Luisenstrasse 2:
Vortrag

des Herrn Arohivdirectors
Dr. Wagnor.

Bericht über die Versammlung dos Gosammt-
vereins der deutschen Geschiehts- u. Alterthums¬
vereine. F 421

Kallial. Sängerchor.
Sonntag , S8 > Oktuber , Abemls 8 Uiir

beginnend,
zur Feier des III . Stiftungsfestes im Festsaale des

KatholischenGesellenhauses:

Concert, Theater und Ball.
Unsere geehrte Mitgliedschaft, deren An¬

gehörige, sowie Freunde des Chores sind zu
dieser Feier höflichst eingeladen. F 341

Einladungen, die zum freien Kintritt
berechtigen, sind bei den Herren Handschuh¬
macher Strensch , Kirchgasse, und Inrenz
Weiliamer , Häfncrgnsse, unentgeltlich zu
haben. »er Vorstand.

Prima gctüc Kartoffeln
labe diese Woche einen Waggon aus u. liefere das
Malter zn 5 Mk. frei ins Haus.

Otto llukclbacli,
Schwalbacherstraße 71 . Tel . » 52.

Z»»l Wiütcrlicdiirf
empfehle meljlveidje gute Kartoffeln.

Schneeflockena Clr. . . 2.50 Mk.
Mansche » ä Ctr. . . . 4.50 Mk.

zu haben Schwalbacherstr. 39, Hth. bei 14559
_St . Thon , Landwirt!).

Kmiimwgcl fsodofcln,
beste Daber'sche Speisekartosfel», in ganz vorzüg¬
licher Qualität, per Ctr. 8 Mk. liefert frei Han«

Otto tnli elbacli , Schwal bache rstr. 71.
Telephon 852.

Itogmim borniin, ZMKM
2,50 Mk.. bei 10 Ctr. 2.40 Art. frei ins Hans.

Otto Cnkelbiirhi
_ Schwalbacherstraße 71 , Tel. 862._

Birnen , 5 Pf. d. Pfd.»Sonncnbergerstrcchc 4.
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GesiiBdiseitS"
Binden,

I. Qualität,
p. Dtzd. 1Mk.,

p. 1li  Dtzd.
60 Pf.

Srriü ’ateMre
nach Professor Esmarch,

complet mit Schlauch, Mutter- und
Clystier-Rohr

von Mk . 1.40 an.
Grosso

Auswahl in
Suspensorien

CI ystäer-
ipritzen

von 50 Pf. an.

%
\\X

CIu *. Tauber,
Hirclignsse ß.

2826
Drogenhandlung,
Wcleplion SS 9.

GliinzcnbeEj'tstcuz.
Gegen ca. 5000 Mk. Baarzohlnng ist ein hoch¬

feine? Geschäft sofort Abreise halber zu verkaufen.
Kenntnisse nicht crforderl. Für einzelne Dame
besonders geeignet. llebcrnahme sofort.
Offerten unter «J. a<\ ISN an den Tagbl.-Verlagerbeten.

Papiergeschäft in gut. Lage Umst. halb, zu vk
Adresse unter S . 8 . IS»« postl. Taimnsstraße.

Kehr gmslltt flr Dmci.
Gcsd)äst in bester Lage Fomilienverhältnisse

halber noch vor Weihnachten, evtl, sofort spottbillig
zu verkaufen. Beste Existenz. Gest.Offerten unter
O . fj.  98 » au den Tagbl .-Berlag.

Großen Gewinn einbr.
Erfindung,

in 4 Staaten z. Patent ang., verkauft
« . Nock«. Musitdirector, Nöderallee4, P.
Junger Beruljurdiuer Hund,

kurzhaarig, 1'/- Jahr, billig zu verkaufen. Offerte»
unter C. II . 393 an den Tagbl.-Perlag._

Junge Bernhardiner
zu verk. Billa Silp, Eltville. Arch. ar»rei,ert.

Ein junger schottischer Schäferhund,
6 Monate alt, sehr wachsam, billig zu verkaufen.
Näh. Hermannstraße 21, Part._

Wachsamer kl. Spitz, Männchen, billig zu
verkaufen Moritzstraße 16, Cigarrenhandlnng.

KL. schwarzer Spitz
zu Verkäufen Goldgasse 23._
Für HnttdeLiebhaher.

Junger, letten schöner Dachshurtd(Männchen,
preisgekrönter Stamm), ist für 10 Mk. zu verkaufen.

»eifert , Mainz , Raiminidistraße  9.
Harzer Kanarienhähne, ein Handkarren

zu verkaufe» Schulberg 1b, Gartenhaus3 St.
MA" Schöne Harzer Kanarienvögel,

Männchen und Weibchen, sowie eine groß- Heeke
billig zu verkaufen Jahnstraße 11, Part . 14563

Abzg. e. Abeudcape, n. g. erh., schwarz.
Tuchkl., n. f. neu, dnnkl. blauer Radfahranz. (Nock,
Beinkt., Jacke) f. gr. Dam. Zu erfragen im
Tagbl.-Verlag. _̂ _ 14429

Neues schw. Tuchjaqnet billig zu verkaufen
Nengasse 15, 1._

Schwarzer Herrn-Auzug, grünes Damen-
kleid, einzeln. .Herrenstoff, Damen-Capesb.zu verk.
Riehlstraße4, 1 St . r._

Ein gut erhaltener
Herrn-Winter-Ueber-
zieher nnd ein fast

neues Kinder-Wintermäntelchen, für ein
Kind von 2—4 Jahren passend, billig zu
verkaufen Walkmühtstraße 10, 1. Et.

Ein gub erh. Frack u. Weste n. ein Uever-
ziehrr zu verkaufen Jahnstraße 22, 2._

Ein wenig getr. werthvoller Herrnpelz
gus Privathand preiswerth zu vk. Stiftstraße 2,1.

Sckiönes gutes Canape , pol. Tisch, einzelne
Sessel, versch. Bilder, Vertieow, Cylinder-Bureau
b. zu verkaufen Riehlstraße4, 1 St. r._

Mililärmantel , fast neu, hellgrau, billig zu
verkaufen Friedrichstrabe 46, Laden._ 14369

Em gut erhaltener Mantel,
für Kutscher geeignet, zu verk. Kiräihofsgasse 7,  1.

Delgemälde,
auch zu Weihnachts-Geschenken geeignet, außer-
ordentlich billig Tannusstraße 40.  _

Für Drucker!
Diverse Schriften und Schließzeug2c. zu ver-

kanfen Nbeinstraße 15. Papiergeschäft.
Eine größere Anzahljgejpielter, neu bergerichleter

Piauiuos , darunter einige erste Fabrikate, wie
BS9ia«itncr , BSünisch , Mups 2C., werden
billig abgegeben bei 12398
Frau * ^ clattSlenlierg :,

Kirchgasfe 33.
Pianino , schwarz,vorzügl.Fabrikat(Ptandt)

zu verk. Karlstraße 17. 3 l., Vormittags. 11848
Eine s. gute '/.-Geige billig zu verk.

Näheres im Tagbl .-Verlag. _ 14224
Bett m. Sprgr. 25 Alk. Saalgoffe 10. 14126
Gebrauchte Chaiselongues,

roiher Plüschu. blauer Plüsch, wegen Raummangel
billig zil verkaufen Franksurterslraße 16.

Neuer schöner3-theil. Kameltafchen-Divan
zu verk. Fricdrichstraße 80, 1 Tr. r. 14298

Gut und billig!

a 9Mk., Kopfkissen 51.80Mk., Strohsäckeä 1.80_ ,
Bieber-Betttücher zu 55 Pf.. Reffe in Barchent zu
Kissenu. Deckbetten, graue Federn per Pfd. 60 P'
weiße Federn per Pfd. 1.80 Mk. bei 138

Gug -geniieiin St Karn,
_ 14. Marktstrnße 14.

Schönes Sopha b, zu vk. Jöcrnnninftr.  13, 2
Gut erh. Kameltaschensopya 05, Rips-

sopha 50, Plüfchsessel 30, große Badewanne 10,
polirles Kinderbett mit Einlagen 20, 2 polirte
Nachtschränkchenk 7 , neues Kamelsascheusopha
90 Mk. Michelsberg9 bei Biütherdt , Eingang
Gässchen. __ 14478

Ein Sopha, 1 Secretär, 1 Spiegelschr. (inucu
Eich.), 1 2-th. pol. Kleiderschr., 1 Waschkommode,
3 s. qr., f. ii. Kofferb. zuP. Goldgasse 10. 14391

Für KnnjMrl'hlchrr.
Ein sehr schöner antiker Nußb.-KIeiderschrank,

zwei große Eichenholz-Truhen, ein großes Eichen¬
holz-Bücherregal(Alles reich geschnitzt), ein voll¬
ständigesd)iiiesiichcs Theeservice und verschiedene
andere Knnstgegenstände sind zu verkaufen bei

FrKU Vl ' . MOZL4ZO1S,
Adclheidsttaße 48, Part.

Besichtigung Vormittags.__
Kleider- u. Kücheiischr. v: 12 Mk. an, Büffet 6b,

Kommode, Waichk., Console, Tisch». Stühle bill.
zu verk. Sedanffraßc9, 1 r._ 9449

Großer Kücheiischr. 25 Mk., Kommode 20 Mk.,
Kleiderschr., Tischeb. zu verk. Wellritzffr. 39, P. l.

Albrcchlstraße3 eine Ladcntyeke zu
verkanscn. Näh, im Laden._

LaScrttyeke zu verk. Castellstr. 1,1 St . 11669
Mehrere gut erh. Ladentische mit Glaskasten

1,50l., 0,58 br.. sof. biü. zu vk. Jaluistr. 17, Gth.
Leichtes Phaeton , bequem zum Eiusteigen

billig zu  verkaufen Sedanstraße 11._
Neuer Einspänner - Fuhrwage » billig zu

verkaufen Sedanstrabe 11.
Ein gut erhaltener Kinderwagen zu ver-

kaufen Vorkffraße 10, H. 3 St.
Kinder-L.-Wagenb. z. v. Moritzsir.72, Gth.  11.
Gebrauchtes Fahrrad sehr billig zu ver¬

kaufen bei Otio Rnnteli , Fahrradhandliing,
Mauritinsstraße. 14537

(Ürrtlnttftpr ans Schmicdeisen prcts-
würdig zn veik. 11979

» ra »,r Schlossermeistcr, Helenenstr. 6.
und eine Parthie Kelter¬
schrauben werden billig verk.

Eisengießerei
givanbenniflaitn

AM-
UNd

Ein gevrauchter eiserner Herd und ein gkbr.
Bügelofe » zu verk. Sonneuberg, Wicsbadeuer-
straße 45, „Villa Emma"._

Reich vernickelten, vorzüglich guten Patent-
Dauerbrandosen billig zn verkaufen. Näheres
Philippsbergffraße5.

18. Hirschgraben 18
ein Majolika«PorzeÜa:t-Ofen, Oese» und
Herde aller Strt billig zu verkaufen.

Ein großer reich vernickelter Amerikaner
Ofen, mit Priinkffalue Diana, billig zu verkaufen
Friedrichstrabe 33, 1 l.__

Ein großer Amerikaner Lfen , wenig
gebraucht, für Wirthslokal, Stiegenbänser2c. ge¬
eignet, zu verkaufen Rößlerstraße 12. Näh. dasclbs!
12- 3 Uhr. _ 14211

Zwei eis. Füllöfen z. vk. We'lstr. 18, P . 14134
Kt. Kochofen zu v. Philippsbergstr. 12, P.
Abelheidstr.40, 1 Tr ., eis. Garnitur r Brcit-

ofcn, Schiff, Platten f. gr. Mein- o. Porz.-Hrrd
u. 1 fast neuer eis. Gaskochherd, auchm. Kohlen¬
feuerung, 4 Kochlöch., Braiof., Schiff bill. 14346

Kelter,
fast neu, billig zu verk. Näh. Röderstraße 35. 11975

Gehr. Fenster »uw»**»«?««
(1 h 1,30 M.), gut erh. Näh. Emserstraf-,e 3«.

Zwei Porfenfferb. zu vk. SU. Burgsir. 1, 2 1.
Mehrere frisch geleerte

Halbstückfäsfer zn verkaufen
Dotzheimerftratze 48. 14499

20 MklWliim MWlKWkl
zu verk. iSt-.-.-e » Rheinstr. 9l . 11303

MM- Eine Parthie Weinfässer jeder Größe
NI verkaufen. Wtinh . & »annerker,
nheinstraße 21. 11866

Gut erhaltene Apfelwein-Fässer zu
verkaufen Hartingstraßc 13. 12959

Drei Stück
wenig gebrauchte gut erhaltene Bierfässer,
k 800 Liter haltend , preiswerth zn vcrkanfc».
Liebhaber»vollen ihre Adresse unter IM. l \ is»
an de» Tagbl.-Perlag einschicken.__

Vierzig Stück veredelte Rosen (Nieder-
stämnie) billig zu verkaufe» Kapellcnffraße 93.

Gespiil
ans einem Hotel abzugcbc». Off. u. « . 185
an den Tagvl.-Berlag._ 14542

Eine Grube Dnng sofort abzugeben
F-Idsträßc 17. Part . 12900

irnnltirl»
An- n. Berkauf v. Antiquitäten, alt.

Münzen, Oelgemälden»Kupferstichen, Por-
rellaines, Perlen, Edelsteine» vci

J>. Clir . (jJliicklich , Wilhelmstr. 50,
Wiesbaden. 11811

Wiesbadener Sldreßbnch für 1900 zu
kaufen gesucht. Angebote mit Preisangabe bef.
unter S*.. IV . « « »SO BSadoSf Müsse,
Wiesbaden. (K. cpt.3529) F140

Ich kanse fortwährend»rnd bezahle gut
getr. Herren- ,»«d Datneu-Kleider, Möbel,
Betten, g. Nachlässe und Woh»»u«fls-Ein-
richtuuflen, Waffen, Jnstrn,ne«>te, Gold- u.
Silbersachcr, « . s. w. A. B . k. i . H. 11804

Jacob Urach mann , Metzgergasse 2.
Kj Qrhi ’ffpä « Metzgergasse 26, kauftll . Ob883 l8C/l , getr. Kleidungsstücke und

Schuhe Bei Postkarte komme ins Haus.

1. Sandei , Goldgasse 10,
kauft fortwährend gegen sofortige Kasse und be¬
zahlt gut getr. Herren-u. Damenkleidcr, sowie einz.
Möbelstücke, Betten, gan̂e Wohnuiigseinrichtnngcii,Nachlässeu. s. tu. Aut Bestellung komnie ins
Haus. 13395

Die besten Preise zahlt Frau Ontcinnann,
Krabenstr. 9. für getragene Herren- n. Damen-
Kleider, Gold- und silberlachen, Möbel, Beilen,
Waffen, Jiistrnni., Uniform. Best. k. i. H. 11803

getrag. Kleider. Schuhe
aller Art, Auf Bestellung komme ins Haus.
Eüse Barmann, Metzgergasse 21.

ßripfchilk Metzgergasse 25 , kaustcf' » Wll t̂zulN, fortlvährend getr. Kleider,
Schubwerk, Möbel, Betten, Gold und Silber.
AufB. k. p. ins Haus.

Ein gut erh. Soxhlet-2lpparat zu kaufen
gesucht Castellstraße2, 2.

G. e. Wittter Üb er;ieh er, W.-Anzugn. fdiw.
Gehrock(mittl. Fig.) z. k. gef. Off. !» . 4 . postla.

Ein gut erhaltener KteiSerschrartk zu kaufen
gesucht. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 14541

Ein gebrauchter gut erhaltener vierfitzigcr
Schlitte«» zu kaufen gesucht. Offerten unter
»V. E. UM» an den Tagbl.-Veilag.

Ein 2iuer -Äasglühlicht -Kro«renlcnchtcr
od. Kandelaber gesucht. Nab. nnt. n . m. i « 2
im Tagbl.-Verlag»iedcrzulegen. 14455

TlHinrr wachs. Hlrud zu kaufen*£ « 1 IflHyCl gesucht. Off. mit Preis
unter es.  la . *« 3 a» den Tagbl.-Verlag.

Zu kaufe» gesucht: Aechter junger Zwerg-
Spitz. Schrift!. Off. mit Preis sub„ Seiden-
«ipita“ Nöderstraße 28, 1.

Immsbttie « fit uerkanfsn.
Billen , Etagenhäuser re.

Aufträge zum An- und Verkauf llbeniimnit die
Agentur J . » nilhopHf , Adelheidstraße 39.
Bierstadter Höhe 3

Villa, für 1 oder 2 Fam. einger., zu verkaufen
oder zn vermiethen. Stallung kann sof. erbaut
werden und ist genehmigt. Näh. daselbst oder
Schützenstraße 10. 14097

* *^ <3><*0$* * *0 ** 00 »0000000000» rr
zu verk.

Kapellsnstr. 27
Gediegenes Haus,

sier , Agentur, Tai
0»000000000 »000000<
Billa „Idylle ",

Fremden- u. Badezimmer ent!

13450♦
kleiner Garten. 2

S.  Meier , Agentur , Tannusstr . 38.

Biebrichcrstr. 14,
_ , acht Zimmer,

Fremden- u. Badezimmer enthaltend, zu veick.
Näh. b. 8ei, »»8ier , Luisenplatz1. 124W

Bitta Möhriugftratze 3
ist zn verkaufen. Näheres bei dem Testaments-
Vollstrecker Jiistizrath F . Ebel , Friedrich-
straße 21. F231

Neu erb. hochherrschaftl. Villa
— Parkstraße—
Bodeustedtstrafie 3,
12—14 Zimmer (event. für 2 Familien),
Ceiitralheizung rc., ist zu verkaufen. Näh.
Tannusstraße 57, 2. I

Großes Haus, gut vermiethck,
_ niit kl. Hinter¬

haus und größerem Bauplatz, an zwei Straßen
gelegen, in spinpathiidicr guter Höhenlage,
unter günstigen Verhältnissen preiswerth z»
verkaufen. Näh. dnrdi den Tagbl.-Verl. 12085

Vorzügliches Ncntrnhans in der Walramstraße
mit 7000 Mk. Anzahlung billig zu perl. Näh.
Baubürean Saalgassc 1.  11783

Herrschaftl. Billa
Weinbergstr., 8 Zimmer, 3 große
Terrassen, reichlich Nebenräumc, solid
u. elegant ansgestattct, mit wltnder-
voller Fernsicht über die Nerothal-
anlagcn, Stadt « . Wald, Preiswerth
z« verkaufe«, . Näheres Banbüreau
Saalgasse 1. 13940

Für Ba,»specula>tteul Rcntvl. Eckhaus in
prima Geschäftslage, zumU«nbau geeignet,
zu verk. oder auf ein reut. Ha««s mit Tyor-
sahrt und Stallung zu vertauschen. Off.
ii»ter v . 9. I ?» au den Tagdl.-Veri.  14560

W Meine in der
Weinbergstr. ganz
neu erbauten Villen
(Doppel-Villen), feine Lage, enthaltend je
6 Zimmer,2 Frontfpitzen und 3 Mansarden-
Zimmer und Bad (hochherrschaftlich), per
sofort preiswerth zu verkaufen oder zu
vermiethen. 9046

Carl Cramer,
Stiftstraße 24, 1. Et.

Zn verkaufen
durch 3.  jBoläiiopffP , Adeltzeidstraße 39:Villa, Soniieiibergerstraße, wegen Todesfall,

Villa , Frankfurterstr. (Anfang), m. gr. Garten,
Villa, Bliimenffraße, gleich beziehbar,
Etagenhans , f. Straße, cleg. Ban, Balkons,

rent. eine 1400-Mk.-Oohi!ung,
Haus m. Thorfahrt, Hinterbau, großem Hof,

Keller, gr. Werkstätte.
Billa Merobergftr. 13,

hochherrschaftlidi, 15 Zimmer enthaltend, Bäder,
elektrisches Licht, mit reich!. Zubehör nnd schönem
Garten preiswerth zn berkaufen oder zn ver-
mietben. Näh. Sliflstreße 24, 1. Et. 12956

Hans ohne Hinterh., nachd. Nenz.
WMW erb., mit Hintergart . »». garrz

vermiethet, lvelchesS-Zim««erwohn., Abg.
u.noch Neberschrlß nachiveisl. rrntirt , zu ver¬
kaufe«». Ernstl. Käufer crfabrcn Näheres d.
Offerten unter X . A.  1 » fr. postl.

am Bahnhof, Gast- n. Logir-
t,m,8 „Traube", mit Metzgerci-

Eiiirichtnng, Stallung rc.<sehr bill. zu verkaufen
oder zn verp. A.  Bj.  Kink . Oranieiistr. 6.
Billig neue Billa,

hochmodern, lütt Thurm, 8 Zimmer und Küche,
Veranda, elektr. Bel., Wasserleit., Garten, wegen
Versetz, unter Preis 18,000 Mk. z» verk. oder
zu vermiethen. Anzahl. 5000 Mk. Jagd kann
billig mil übernommen lvcrden. F91

A!b. SeräSsa, HeppenheitN B.
BilleubauplätzerSsL

zu verkaufen. Näh. Walkmühlstr. 19. 1 r. 14156
Bau -Plätze, W

kunft im Bürcau, Wilhcmstraße 54. 13686

Immodiltett r« k -nlfert geftrchi.
Herrschasttiltze Villa mit Gartenn. Stallung

im Preise bis 100,000 Mk. «eg. Baar zu kaufen
gef. Offerten erbittet Meyer Sulzlierger,
Bahnhosstraße 16. 14421

Woh»,h.»,»s in der Adelheid-, Moritzstraße
oder angrenzendem Stadtthcil zu ka»»feu
gts»«cht. Off. erv. Meyer MnlzMergier,
Bahnhosstraße16. 14422

Thonlager gesucht
10̂ “ Rühe Bahnstation, .

für feinere Thonwaaren.
Ausführliches über Lage, Größe. Abraum,

Mächtigkeit,Qualitätu.Preis». 8 . J . 1-4»
ani *8«doif Mosse , Frankfurta. M. F140

Capitaltertf« veplrttsrn.
Für flute Hypotheken, Restkaufgelder, For¬

derungen habe stets Käufer. Sensal
Meyer Stilzberger , Bahnhofstraße 16.
Telephon 524. Sprechz. v. 3—5 Rin. 11661

Bankcapitalien zu Betheiliguiig-n,
sowie Finanzirnilgen durch 14171

4 . ImaMd , Weilstraße 2.
Auch Gesuche um Betbeiligupg entgegengeiionimen.

Z»» verleihen 10,000 Mk. Mündergeldcr am
1. Januar 1901 durch 14281

3.  Sclilichtiiig ', Rheinbahnstraße 3.
4- 5000 Mk. « . 10- 12,000 Mk. sof. auszul.

Off. bitteu. 3.  U . S5 au den Tagbl.-Verlag.
30,000 Mark sind sofort zur ersten Stelle auf

gules Object auszuleih., eveutl. auch in kleineren
Beträgen. Vermittler verbeten. Offerten unter
8 . 8 . is « nn den Tagbl.-Verlag.

Prima 2.  Hypothek
kann binnen zwei Monaten beuchen werden mit

40- 45,000 Mk. Offerten unter 3. » 1 « *
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Gltpitniieil ftt lettse » gesucht.
25,000- 30,000 Mk. auf gute Nachhhpothek zn

5 °/o gesucht. Offerten unter L,. V. SSL bef.
der Tagbl.-Verlag. 13938

15—20,000 Mk. Ä
in bester Lage gesucht. Off. unter 1-. 8 . SIS
an den Tagbl.-Verlag. 11517

60,000 Mk. 50«/° der Taxe für 1. Januar 1901
auf prima Object gesucht. Offerten unter
I, . 281 an de» Tagbl.-Verlag. 14498

20-, auch 25,000 Mk.
auf prüira 2. Hypothek zu leihen gef. Offerten
unter 1 . «t. »SS» an den Tagbl.-Verlag.

18—20,000 Mk. auf 2. Hypothek gesucht. Off.
unter A.  1 * 8 an den Tagbl-Verlag.

werden 1000 Mk. gegen6°/o
f illlji Zinsen auf 2 Jahre. Denkbar

größte Sicherheit kann geleistet werden. Offerten
unter V. CG1*8 an den Tagbl.-Verlag erb.

Stottern , 1SK»
Stammelnn. sonstige Sprachfehler können dauernd
beseitigt werden. U»»be«»ittelte berücksichtigt.
Institut Hephata, Wiesbaden, Karlstraße 37.

Borzügl. Sptcul.-Objcct.
Zur Erwerbg. größeren Terrains, das

bis z. Bebauung4°/» verzinst, werden einige
Theilhaber mit Einlagen von 5000 Mk. an
und höher gesucht, meid)’ letztere hypoth. sicher¬
gestellt werde». Offerten unter 8. «i. « » » im
Tagbl.-Verlag abzugeben._ 12198

Problem der Nonlettc cnd-
Ä Kpliist Wissenschafll. begründet.Enormer Gewinn. Ecla-

eweisc. Ein Theilhaber mit 10,000 Mk.
Kapital gesucht. Nur briefliche Anerbieten«ul»
C. H . iss an de» Tagbl.-Verlag.
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Stiller Theilhaber
mit 25—30 Mille zur Fabrikation künstl. Brickets.
Off, unter T . » asa a» den Tagbl.-Verlag.
NestauraLisns-Gesuch!

Junge Wirthslente. dcffen Frau gute Köchin
ist, suchen ein kleines Geschäft, das gangbar ist,
oder einen Brauerei-Ausschank bald zu übernehmen.
Offerten unter «r . 13 ? an den Tagbl.-Verlag.

Für Damen!
Welche tüchtige Schneiderin würde mit geb. j.

Frau gemeins. Wohnung nehmen, um ein Atelier
zu gründen, auf gl. Rechnung. Offerten unter
Li. ti.  35 # an den Tagbl.-Verlag.

Mer liefert eine kurze, dabei für Fremde dock-
genügend ausführliche Beschreibung

SSripMrtfigMlra
Ausflüge2c.? Briefe mit Honorarangabe und kleiner
Musterarbeit bef. unter « . » . » tt©e S?i-d« ik
IWosse, Wiesbaden . (K. cpt.3580)F140

Zweiter Rang » 1 Biertel-
Slbonncment a » . 1 Achtel 3»

avzilgeben Adclheidstratze 00, Part . 14474
Wegen Tranerfall ein Biertel Theater-

Abonn . C, 3.Rang (Mitte), abz. Ncrostr. 17, P.

Tiicht. Kliilfmaml
a. f. F., w.s. Umstände halber in Wiesbaden nieder¬
lassen muß, sticht per später i. fein. Hanse Ber-
trauenspoften zu übernehmen; ders. w. s. a. ev.
m. Capital an nachiv. In Unternehmen betheiligen.
Offerten unt. 3s. « . 88 s an den Tagbl.-Verlag.

Zmn Adresskiischreibcn
bietet sich mit gewandter Handschrift an. Offerten
unter f . W. ein den Tagbl.-Veilag._Ein BeremsLoLaL
(ca. 50- 60 Personen Raum) einen Tag in der
Woche(Donnerstag) zrt besetzen. Flügel vorhanden.

Zur Stadt Coblenz, Mühlaasse 7.  13280

Geprüfter Heizer
übernimmt das Besorgen der Dampsvciznng in
mehreren Privathänsern. Off. unter L4. sa. c « I
an den Taabl.-Vcrlag erbeten. _

Möbel u» Decoratrouerr
besorgt gut und billig

Sssinriet . » riedriei, , Marktstr. 12, P.
Mnitl '0», Wichsen. Neparat., Neuanfert.
^»WlltbU , aller Schreinerarb. 11655

Dotzheimerstr. 13 u. Bleichstr.27.
Schuhmacher', gute Herren- und Damen-

Arbciter, erb. Beschäftigung auf Logis bei 14472
Ileiiiricli Itorn , Kirchgnffe 6.

Wicuer Damcu-Slhjleidmu
empf. sichz. Herbst- u. Winlersaisou. Anfertigung
von feineren Damen-Costüme», Schneiderkleidcrn,
Blouscn, sowie Modernisirnng bei billigst. Berechn.
_ Frau CBoUHeb, Nerostraße 41/43,

Für Damen!
Schnciserkleiscr, Jaquetts , Mäntel « .

Capes werd.angefertigt, sowie getr.b. modcrnisirt.
UAoiirod Meyrer . Hcllmnndstr. 18, 2. 13774

sowie BaU-Costüme
werden vor» » Mt .,

Blousen von3 Mk. an unter Garantie gut sitzend
angefertigt Bcrtramstraste 15, 1 I. 14551

Schnetderkleider,
AuJv ?S §88»». a Jaquets n.s.w.werdiN

nach neuestem Schnitt angefertigt dlirch 10360
1». A.  Seuftlehen , Damen-Schneidcr,

Kirchgasie 32._
Nlihmaschinctt-Reparaturcn werden gut

und billig ausgesührt Walramstrahe8, 9 St.
Weißnäherin empf. sich den geehrt. Henffchast.

in n. anher dem Hause. Kcllcrstr. 14, Bdh. 4 Tr.
Weißnäherin empfiehlt sich in u. auger dem

Hanse. Bleichstraße 24, Mittelbau2 Treppen.
Eine perf. Büglerin niinnil noch Privat-

Kunden an. Näheres Frankenstraßc 23, 3 r.
i- Wüschez. B. w. äugen. Kais.-Fricdr.-Ring 2.

Wäsche zum Glnnzbügclu ivird stils an-
genommen Stcingasse 29, Hinterh. Part.

HanMiuher#Ä '““•“'’S
ea io v. jj ij: i , Michelsberg 2.

Wasch-Anstalt Edclluciß
in Namvach übernimmt noch Hotel- und Privat-
wäsche bei billigsten Preisenu. pünktl. Ablieferung.

Wschem und Glnnzdüglcrcl
von »t . Weis (vorm, «.ireg -ori ),

Helenenstr.25, Part ., übern, noch Waschef. Private,
Hotels und Pensionen bei billigsten Preisen und
_ pünktlicher Lieferung(eigene Bleiche)._

Wäsche zum Waschen und Bügeln wird an*
genominen Schachtstraße8, 2 St . rechts.__

W&fifrlu » MN Wasche» und Bügeln wird
äugen. Helenenstr. 12, Hth. P.

str Private und Pensionen
wird ilnterZusicherung guter

und pünktlicher Bedienung augenoniinen. Näh.
Helenenstroße1, 1.

ftnltrlftmitn unentgeltl. abzuh. Herrn-
llliC gartenstraße9, H. 13<68

welche einige Zeit zurückgezogen
leben wollen, finden gute liebe¬

volle Anftiahme bei einer tiicht.Hebamme. Pensions-
Preis nach ilebcreinkunft. Kein Bericht in die
Hciluatl»! Strengste Verschwiegenheit! Näh.
aus briefliche Anfragen unter >3. Al. !*8 haupt-
Postlagernd Mainz.

'Damcil f. srdl. discr. Ailfn. bei Fr . I . Hart¬
mann, Wlve., Maillz, Ecke Schönbor»- u. Baderg. 3.

Kinderlose
Beamtenfamilie

wünscht ein Kind vornehmer Geburt in
Pflege zu nehme». Bad Kreuznach. Ge¬
fällige Offerten unter ES. El. l»S an den
Tagbl.-Verlag.

Ein dreijähr. Knabe ist an ein
M kinderloses Ehepaar, evang., in

Pflege zu geben. Offerten mit Preisangabe unter
8 . y . ia ? an den  Tagbl.-Verlag.

Herrath.
Bin kein Fräulein, bin weder schön, will aber

nicht ohne Begleitung dnrch's Leben gehen. Wer
wagts? Off, n. 8t, ge, lag a. d. Tagbl.-Verlag

Wer Geld (zu jed. Zweck) sof. sucht verl.
Prosp. gr. u. fr. C. Wittenberg,Berlin,Weisbachstr.

besseren Standes wünscht
'Vfc? i % I3 —400 Mk. gegen pünktliche

Zinszahlung zu leihen. Offerten unt. W . Sb. i z,
an den Tagbl.-Verla«.

Bis zum 26. hier weilender
jimger Manu,

Kfm., Beantler angeseh. Unternehmnis, m.
vor!. 3000 Mk. Jahresgehalt, wünscht zwecks

Herrath
mit Dame von angenehm. Aenßern, tvirkl.
Herzens-, guter allgeni. Bildung, Häusl.
Sinn und trefft. Gesundheit, bekannt zu
werden. Strengste Verschwiegenheit wird
chrcnwörtl.zngesichert und Rücksendungaller
Zuschriften gcsvührleistet. Gefl. nicht anonyme
ansführl. Offerten, mögl. mit Bild, unter
25. eb>  ss © an den Tagbl.-Verlag erbeten.

"Jiniges Mädchen
mit Aussteller und einigen Ersparnisse» wünscht
sich mit kl. Beniuten oder̂selbstständigem(Leschäfts-
mailtt zu verhcirathen. Selbiges ist in der Wirth-
schaft tüchtig und eignet sich auch für Geschäft.
Offerten unter 34. s». as ?r a. d. Tagbl.-Verlag.

Mittwoch,SiJkUVallir
beginnt wieder ein Kursus im BSiigeln
(Tollen, Stellen, Ghinzbiigelii) nach
bewährter Methode. Honorar 10 Mk.

Weitere Anmeldungen erbittet
Vietor ’sclie Selntle , Taunusstr.12

__ (Ecke Saalgasse 40). 14324A. !). Leisreniincii-Vcrein
stellen Vermittlung Wiesbaden, Rhein-
strassc84,3 . Erl.Weiter . Spreobst. :Mittwochs
und Samstags 12—1. *

gThe Berli tz School

^ me

Sp raehlehr -Institut fürErwachscne
Französiscii , JEngUscta , Italienisch,
Uussiscli , Spanisch und Deutsch.

Wur nationale Lehrkräfte.
Conrersation , Correspondcnz , Litteratur , Gramma¬
tik , Uebersetzungen . Unterricht in Classen , Cirkeln
und Einzeln , für Damen und Herren , von morgens 8
bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt
der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen.
Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools“
in Anspruch nehmen Die in einer „Berlitz School“
belegten Lectionen können nach irgend einer der
(ca . 100) Zweigschulen in Europa und Amerika über¬
tragen werden . Alle diese „Berlitz Schools “ stehen
unter Oberleitung and Kontrolle des Herrn Pro¬
fessor Herlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für
richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg
vorhanden . Probelectionen und Prospecte gratis . An¬
meldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

«»,»»» uoauicu wünschen Abends frz,
Conversations -Unterrichi v. einer Französin.
Offerten sind cinzureichen Moritzstraße 43, 2.

Dame wünscht Unterricht im Griechischen.
Offerten unter « . » . soo hanptpostlagcrnd.

Frl . Iiorwcnson , staatl. gcpr. Spracht.
1. Rg., Röderstraße 28, l. Sprechzeit 12—1 Uhr.

An dem von einer erfahrenen Lehrerin erthciltcn
Privat-Uuterricht eines7-jäbrigen Mädchens können
noch ein bis zwei Kinder thcilnehmen. Näh. Villa
Albion, Leberberg5._ *

tlttterrichtr Deutsch, Lat., Griech., Franz.,
Engl., Matbem. Langjähr. Erfahrung. Vorzug!.
Empfehl. Vrericbi , Philol, KI. Weberg. 13,2.

Geprüfter Mathematiklchrcr erlbeilt
Unterricht. Näh. im Tagbl.-Vcrla'' 12741

mijiiA miß m. Demonstrationen, Ein-
JmuWglv fülirung in moderne Philo-

aopliie und Litteratur llärenstrasse 2, 2 r. 13243

Stellung
erhalten junge Leute»nch2-monatl. gründl. Ans-
bildnngi» nicineiu Bürcau als landw.Buchhalter.
Amtssekretär, Verwalter. Honorar mäßig. 1899
wurden von hier 185 Beamte verlangt.

vorm. Amtsvorstcher. Laildwirth,
_ Halle a/S. _

vlterclic dem jeunea INI « »
ile Iioiiiu;  lamille (lOiir coanjtletcr
■an coura de franfaia . Si' nilr . l * iarU>
alraaae US . E- nrt.

Frmiziis. Coiniers.-Stimdcil
giebt eine Französin. Kinderu. j. Danien bcvorz.
Off, unter 8. i&. r « S an de» Tagbl.-Verlag.

Leeuna de lranrais.
Melle. Trotereau . Parketr . 13.

Kieeon * de fnan ^aia d’uue institutrice
fransaiso. Spiegelgasse9._ 14516

| 0 | ĵ| ^ q |^ lehrt Italienerin. Miiller-Btrasso4,2. Spreche 4—5.

Stenograpkeii -Verein
Cdewerbescluale , Zimmer No. 10 u. 11.

Mittwochu.Samstag9—10Uhr : Anfänger. E426
„ „ 8—9 „ Foitbild .-Kursus.

Mittwoch . . . 9—10 , Satzkürz.-Kursus.
Donnerstag . . 81/*—10 „ Sehnellsohr.Abth.

rnmii, BUMimrmi. . .

Pntmiöjt str jDnmtnu. fleettn.
Lehrfächer: Schönschrift. Buchführni .g

(einfache, doppelteu. anicrikan.). Eorrespondenz.
Kanfmännisches Rechnen (Proceut-, Zinsen-
und Conto- Corrent- Rechnen). Wechsellehre.
Kontorkunde . — Gründliche Nusbildnng.
Rascher und ficherer Erfolg.

Tages - rr. AberZÄ-Kurse.
NR. Neneinriditlnigen von Geschäftsbüchern,

unter Berücksichtigung der Stener-Selbsteilischätznng,
werden discret ausgesührt. 10836

Kaufmann,
langjähriger Fachlehrer an grüß. Lehr-Instituten,
Luisettplai; 1, 2. Thoreingang.

Unterricht wird ertheilt.Näh.
im Tagbl -Verlag. 10837

Eine Sänger-Bereinigung sucht einen tüchtigen
strebsame»

Dirigenten.
Offerten mit. X. B». 161 an den Tagbl.-Verlag.

Unterricht
sm Cornet ä Piston- und
TrompetenbSasen(soHstenschuie)
wild unter Garantie des Erlernens u. evtl. Stell,
boi Militärkapellen gründl . erth. Moritzstr. 62, P.

Musik-Unterricht
für Clavier, Mandoline, sämmtl. Streich- u. Blas-
Jnstrumente erth. billig in und außer dem franse

84. ESode, Musikdir., Röderallee 4.
Elavier-Unierr. gründl. b. v. Frl . Schmidt,

Stiftstrabe9, P . 11800
Akademisch gebildete Dame,

der deutschen, französischen». englischen Sprache
mächtig, ertheilt Violin-, Clavier- u. Harmonic-
Unterricht. lllühercs im Tagbl.-Verlag.. 13984

Zither-, litoMiE- u.
Unterricht ertheilt gründlich

0 . Eiiliftiif
Inh . der Wiesbadener Zithcr-Sdwle, Bleichstr. 25.

Meitijdle Gesmlg-UMrikht
an junge Damen nach der berühmten Stock-
hausen'schen Methode in deutscher, franz.
u. engl. Sprache. Frau A.  liriiid ' falG,
Concerisäiigerin, Helenenstrasie 26, 1.
Sprechstunden Bormittags 10—12.

Gründliche» Gesang -Nntcrricht ertheilt
Frau IVlaria. Auer, Oran'ien̂ 5«,i.

Der gemeinschaftliche Gesang-Unter-
riä)t für Heranwachsende junge Damen beginnt
am 4. Oktober.

Eine langjährige Lehrerin
erth. grdl . vlcsnng- n . Elavicr -Unterr . Mätz.
Preis . Off, n. V. Ji.  gaa Tagbl.-Perl. 12500
gf Putz-Änrsns.

Unterricht im Pntzmachen. Anfertige» von
Danien- u. Kindcrhiiten, Forme», Sammeikappen,
Fantafiemüffen, Waschenu. Krausen von Federn rc.
Material gratis. Kursus 12 Nkk. Anmeld. nimmt
entgegen iinairie ivelirbcin , Kirchgasse 43, 2.

Suche für meine Schwester per
15. November bei anst. isr. Fam.

Pension. Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
A. US. 5 © an den Taabl .-Verlag. _

Billa Elisabcthenstraße7
zwei geräumige leere Zimmer mit Pension
zu «tätzigem Preisen ab,»geben._

Lebcrverg 0 gut möbl. Zimmer mit u. ohne
Pens., auch für dauernd , zu verm. Bad. Elektr
Liäit. Balkon. Garten. 6692

Pension Sanssouri , Sonnenbergerstr. 81,
3 ineinandergehcnde prachtvolle Slldzimmer mit
oder ohne Pcnsiou, evcnt. ganze Erg. mit Küche.
zu vermiethen.  6825

Pension.
Ein od. zwei best. Herren können2 schöne

Zimmer mit od. ohne Pension für dauernd erhalten
Taunusstraße 27, 1 St . Daselbst ein großes bteU
fensterigesZimmerfür die Wintermonate abzngebcn.

im
Gebildete Dame,

.... Befitze einer bclianlichenf. Häuslichkeitm. a.
Comfortd. Neuzeit, 2 Minutenv. Kurhaus, wünscht
eine Dame oder j. Mädchen in Pension zu nehme».
Große Südzimmer, gute Verpflegung, Familien-
anschlnß. Beste Referenzen gegebenu. crbeten.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 6822

Ein allctnstchendcr älterer Herr findet als
alleiniger Miether für sofortliebevolle Aufnahme
und Verpflegung bei einer kleinen ruhigen Familie
in einem kinderlosen Haus in der ersten Etage.
Gefällige Offerten unter l»>. **■. *©© an den
Tagbl.-Verlag erbeten. 649a

In guter Lage wird per
1. März od. 1. April 1904 von

kinderlosem Ehepaar eine erste Etage oder
Parterre -Wohnung zur Errichtung einer
Pension gesucht. Großes Speisezimmer oder kleiner
Saal erwünscht. Offerten unter 15. A.  IS»
au den Tagbl.-Verlag.

Zwei Damen
suchen für sofort oder spätestens zuin
1. April eine

von7—8 Zimmern mit Zubehör in feiner
Lage. Offerten mit Preisangabe unter
A.  J . sss an den Tagbl.-Verlag.

Fmes kinderloscs Ehepaar
sucht ans1. April 1901 Wohnungv. 5 Zimmern.
Balkon, Alles der Neuzeit entsprechend. Etage in
einer Villa bevorzugt. Micthe nicht über 1000 Mk.
Offerten mit näheren Angaben erbeten unter
M. y . aag a» den Tagbl.-Verlag._

Für 15. Februar 1901 uninödt . 4- bis
F-Zitumcrwohnung mit Bad , 2 Mansarden,
2Keller, Waschküche, Trockenboden, Garten,
in guter Cleaend, Nähe Kaiserhos, Leber-
bcrg oder ahnt , ruhiger Höhenlage gesucht.
Dffertr» mit Preisangabe unter Ctiisfre
i, . n , 4« : an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Wohnung von 2 Zimmern, Küche, Wasch¬
küche und Trockcnrani» ans sof. od. 15. November
gesndst. Näheres Helenenliraße 16, Mtlb. TbeiS.

Ein älteres Fräulein , welches seit taugen
Jahren hier in elftem Geschäft thätig ist, sucht ein
möbl. Zimmer mit Pension. Offerten mit
Preisaug. unter B5, »« « a. b. Tagbl.-Verl.

Von einz. Dame ges. Wohnungv. 3 Zimniern
und Zubehör. Preis 450 Mark. Gefl. Offerten
unter 54. 53. ICH an den Tagbl.-Verlag. 6854

Gesucht für1. November
einfach möbl. Zimmer mit Pension in der
Nähe der Kirchgasse für ein Fräulein(Äerkäuferin).
Offerten mit Preisangabe beliebe man Taunus-
straße 34 im Blumenläden abzngebcn._

Ein größeres hübsch möblirtcs Zimmer
(eventuell zwei kleinere) mit anfmerksamcr Be¬
dienung von einem Kaufmann ans die Dauer von
2—3 Wochen gesucht. Dasselbe soll ungestörl
und mit Schreibtisch versehen sein. Angebote mit
Preisangabe, auch von Pensionen und Hotels, bef.
u. « . V. » Lisr» (K.cpt.3528) Fl40Btndolf jUosse , Wiesbaden.

Nähe Albrechlstr. sucht j. Mann
möbl. Zimmer. Off. mit Preis

sub a«. so hanplpostlagernd erb.
Gesucht weiden für 1. November ein großes

Wohnzimmer nebst anliegendem Schlaf¬
zimmer, beide gut möblirt . Offerten mit
Preisangabe erbitte unter W . II . ISS an den
Tagbl.-Lerlaa richten zu wollen._ 6858

«eitert Dnincr,;%,%%%;
in ruh. Hanse. Off, unter». » postl. Taunusstr.

Gesucht per sofort
für besseres Geschäft, als Filiale passend. Offerten
sab V. »ü. an  den Tagbl.-Verlag. 6799

kleiner Laden, Wilhclm-
straße, Langgasse, Kirch¬

gasse. Gefl. Offerten unter 14. e . L4S an den
Tagbl.-Verlag._

Photographisches
M irtii &t*  zu miethen gesucht. Off.L L erbeten unt. Z . J.  748
an den Tagbl.-Verlag. 6547

Eine Sonder-AusgaSe des „Arbeitsniarkt des Wiesbadener
t :agblatt" erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im
Verlag. Langgasse 27, und enthält jedesmal alle Dienstgesuche
und Dienstangebate, welche in der nächsterscheincnden Nnmmer
des „Wiesbadener Tagblatt" zur Anzelge gelangen. Von 5 Uhr
an Verkauf, das Stück 5 Pfg., von 0 Uhr ab außerdem
unentgeltliche Einsichtnahme. — Bei schriftlichen Offerten
enipfiehlt cs sich, nicht Original-Zeugnisse, sondern deren Ab¬
schriften beizufügen; für Wiedererlangung etwa beigelcgtcr
Original-Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmrn lvir
keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen ilicht

abgeholt worden sind, werden uneröffnetvernichtet.)

Weibliche Verssnen . die KteUnng
ftnde » .

Englisli Nurses Z ^ Lad? .
Call Bureau Hotel Kaiserhof.
Eure perfeete

Berkänferin
für Schweinemchacrcigesucht. 14398

Kirehgasie 8l .

Zum baldigen Eintritt suchen wir noch
eine tüchtige

Berkänferin,
wenn möglich brancheknndig. 14496

lüermnnng Ä Proitzlicini.

TÄchtrge ÄersäüseriA,
sowie angehende Verkänferin und Lchr-
mädchttt gesud-t per sofort bei 1452t

0 » » r. Tarb & Co .,
Langgasse 33.

Berläuferm gesucht.
Wiinol »» t ' Ut», Webergasje 37. 14558
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Junges Mädchen für Laden gesudit.

XV. Blockhaus , Friedrichstrabe 5.Rock- und Taillen-
Arbeiterinnen werden gesucht von 12223

C. Kies -tTebercck , Wilhelmstr . 12, 1.
Tüchtige Kleidermacherin sofort für dauernd

gesucht Häfiiergasse 13. 1._ 13650
Gesucht

selbstständ. Rockarbeiterin
für dauernd Webergasse 10. 14250

Eine Rockarbeiterin wird für dauernd gesucht
Kirchgasse 29. 2. Etage. 14393

Arbeiterin
Schneiderin, Hellmundstrabe 11, 1. 14514

Rock- und Taille» -Arbeiterinnen gesucht.
Therese Steinmetz , Moritzstraße12.

Taittenarbeiteri« gesucht Schwalbacherstr. 27,2.
Selbstständige Taillen-Arbciterinnen für dauernd

u. Lehrm. ges. Schlichtcrstr. 11. Frau Dimdat.
Nähmädchenz. Kleiderm. ges. Helenenstr. 11, 1 I.

Tücht. Weißnäherinnen
suchen tJescImister Straiiss,

Webergasse1. 14505

Tüchtige Weißnäherinnen, sowie ein Lehr¬
mä dchen sofort gesucht Kirchgasse 30.

A>V Lehrmädchen für Kleidenuachen gesucht
Hellmundstraße8, 1.  13829

wird für eine Ver-
waltungs - und

BertrauenSstellnng in einen berrschastl.
Haushalt eine evangelische

Beamtin : siySS
Correspondcnz, Gewandtheit im Schneidern
erwünscht. Off. mit Zeug», und Photogr.
unter IT. E . OA a. d. Tagbl.-Verlag oder
persönliche Vorstellung Onifisana 2—3.

Mädchenheim,
Stellennachweis,

A* »Sei8,e »-, Schwalbacherstr. 65, 2,
sucht Haushälterinnen, Stütze», Köchinnen, Allein-,

Hans- und Küchenmädchen, hier und auswärts.
illÖd ) lU gesucht Marktstraße 24. 14491
Tüchtige Restanrationsköchinsofort gesucht

Faulbrunnenstraße 13. 14147
Jüngere gute Köchin mit guten Zeugnissen

gesucht Thelemannstratze1, 1 St.
Genfer Kerem,

Schulgaff« 17,
sucht Kaffeeköchin nach Südfraukreich. perfecle

Kaffeeköchi» für Hotel 1. Ranges, drei
Köchinnen für Restaurants, zwei Beiköchinnen,
drei Hausmädchen, vier Kücheumädchcn
(boües Gehalt).

Peusion verlangt
Pension Wcstminster.

E,»e Restanrationsköchin sofort gesucht. Näh.
Herdcrstraße 24, Ecke Nichlstraße.

Kräftiges Küchenutädchcn gesucht Taunus-
sNaße 15. 11435

DM- Ein reinliches Mädchen gesucht Hellmund-
straße 46. P. I. 12070

Ein Mädchen sof. ges. Helenenstr. 18, P . 12486
Mädchen gejucht Helenenstr. 27, Metzgerl. 13425
Ei» kräftiges Mädchen gegen hohen Lohn

gesucht. 13530
Schmidt , Bahnhofstrabe9.MA

Sauberes gewandtes
Mädchen,

das selbstständig bürgerlich kocht, sowie die Haus¬
arbeit besorgt, suche gegen hohe» Lohn. 13769

Carl Claes,
Bahnhofstraße 3.

Ein junges Mädchen für leichtere Häusl.
Arb. ges. Fried»ichstratze6, 1. Et. 13815

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit gegen
hohen Lohn gesucht Dotzheimerstraße 30. 13831

Braves Dienstmädchen gesucht Schwalbacher-
straße 14. 2 rechts, Atelier. 14019

Ein sauberes Mädchen wird gesucht. 14044
Ehilipp Minor , Bahnhosstraße 18, Part.

Ein tüchtiges Hausmädchen sofort gesucht, Lohn
20 Mk., Moritzstraße 34. 14124

Junges br. Mädchen für leichte Hausarbeit ges.
Näh. bei Stimmer . Hirschgraben 26, 2. 14277

Ein reinlich . Mädchen
gejucht Tannusstraße 24, 2. 14361

Ein Ztvcitinädchen, welches bürgerlich kochen
kann, gesucht Goethestraße 13, Part . 14349

Eine ältere Dame sucht für 1. Nov. ein nettes ült.
Sltteinmädchcn. Taunusstraßc 49, 1 r. 14388

Arbeil siiaeliweisf.Frauen,̂ Ä 8:
Abth. I sucht Ilicnslpersoiiiil jcgl . Art f.
Privat u.Hotels, Wasch -, l *ntz -, Monnts.
fronen , Xälierin, , Büglerin . Out
empfohlene Miidchon erh. sofort Stellen. 13is
7 Uhr Abends goöffnet. 13660

Mädchen, das gut bürgerlich
Hviy kochen kannu. Hausarbeit thut,

gesucht. Lohn bis 25 Mk. Kein Ladenputzen.
EMhrer , Kirchgasse 48.

Ein tüchtiges Mädchen fürs Haus bei gutem
Loh» gesucht. 14454

M. Binoipp , Goldgasse 9.
fff *4 ein Mädchen für bnrgerl. Küche

Hausarbeit auf sofort oder
1. Nov. zu zivei Leuten AdolphSallee 39, Part.

Eli« Mädchen gegen hohen Lohn gesucht
Bcrtrainstrnbe4, Lade». 14428

Mädchen gesucht Manergasse 10, Fischgeschäft.
Zwei tüchtige Küchenmädchcn gesucht

Hotel Bictoria.
Mädche«» für leidste Hausarbeit bei hohem Lohn

iofort gesud)t Wellritzstraße 29, Part.
Dienstmädchen gesudit Friedrichstr. 21, 1. 14495

Ei» braves Mädchen sofort gesucht
Mmtritinsstraße4, 2. Stock. 14519

für kleinen Haushalt gesucht
Emserstr. 37, Part . t. 11513Mädche»

Kräftiges nettes Mädchen für Hausarbeit gesucht.
Off, un ter O. E . ISA au den Tagbl.-Verlag.

Ordentliches Alleinmädchen ge-
DAW sucht Rheinstrqße 32, 2.
Sauberes junges Dienstmädchen zum 1. Nov.

gesnckit Bertramstraße5, 2 links.
Junges Mädchen für kleinen Haushalt auf sofort

gesucht Kaiscr-Friedrich-Ring9, 2.
MWW»» Für eine angenehme leichte

Vertrauetisstellungwird besseres
häusliches, nicht zu junges Mädchen gesucht
Karlstraße 14, Part.

Alleinmädchen gesucht Weißeubnrgstraßc1, Laden.
Mmdevmädchen ^ -m

3-jähr. Kind junges sauberes Mädchen ans guter
Familie gesudit Gr. Bnrgstraße 13, 2. 14539

Gewandtes Hausmädchen sogleich verlangt
Elisabetheustraße 17.
Tüchtiges Alleinmädchen

gesucht bei Frau Erkel , Elisabetheustraße19.
Gesucht sof. tücht. Allein-, Kinder-u. Hausmädchen

f. Geschästsh. Stern ’s Bürcau, Goldgasse 6.
Wegen Hcirath meiner Köchi«» Cu» dtlrch-

ans zuverlässtges erfahrenes
Küchenmädchen,

ebenso ei«« fleißiges treues
Zweitmädchen

gesucht. Rur Solche mit besten Zeng-
niffen wollen sich „«elden bei Frau
Au ", « lese , Bictoriastraße 15, Part.

I . br. Mädchen ges. Kaiser-Fricdrich-Ring6, Part.
Für kl. Haushalt braves Mädchen gesucht

Stiftstraße 5.
Nettes Mädchen zu eiuz. Dame bei sehr hoh. Loh»

gesucht. MüIIer ’s Bür., Webergasse 56, Part.
Dienstpersonalaller Branche»» erhalten ans

gleichu. später Stelle dnrch das Ccntral-
Bür.  Frau Böller , Webergaffe 43, 1.

Eine persecte Büglerin gesucht
Walkmühlstraße 30, Hth. Part.

T. Büglerin findet dauernde Besch. Platterstr. 68.
Waschfrauf. bestd. ges. Röderstr. 20, Wasch. 14110
Waschmädche» ÄL .«-,.,.
Ein tücht. Waschmädche» gesudit Helenenstr. 17, S.
Ständige Beschäftigung.

Eine ini Reinigen fein, Herrschaft!. Zimmer und
in gut bürgerlicher Küche erfahrene Frau wird
für halben Tag gesucht Kaiser - Friedrich-
Ring 5. :

Monatsfra»» sof. ges. Faulbrunnenstraße1, 2 r.
X.  Monatsmädchcn gesudit. Vorzustelle» von

5 Uhrab Gustav-Abolfstraße1, 2 1.
Ein Monatsmädcheu gleich gesucht
Hellmundstraße 46. 14179

Reinliche Monatssran für Morgens früh ges.
Adelheidstraße 47. Stb. Part. 14390

Ei» braves Monatsmädchcn oder Frau wird
für Vormittags gesucht. Näheres Walkmühl-
straße 41. 14453

Eine r. unabd. Monatsfrau ges. Geisbergstr. 22, P.
Eine Monatssran für Morgens und Mittags

2 Stunden gesucht Römerberg 27, Laden.
Ei » Mädchen S/ *gS

gesucht Nhcinstraße 37, Conditorei. 14553
E. F. z. Ausb. ges. R. Rerostraße 23, H. 2 St.

Mädchen,
14—16 I ., zuni Auslaufenf. Nachmittags gesudit

Schwalbadierstraße6, Part . 14377
Ei»» junges Laufmädchen gesucht. 12984

Adolf Sterin, Lauggasse 48.
Laufmädchen

sofort gesucht. 14352
A. Weber » Co., Wilhelmstraßc 4.

Laufmädche»» für einige Stunden Vormittags z.
1. Nov ember gesudit Stiftstraße 18, im Lade».

Saubere Closctfrau gesucht
Resta»»rant Beausite.

Weibliche Personen , dir Stellung
snchen.

Gcbild. j. Dame suäit Slellung als Gesellsdiafteri»
oder Reisebcgleiteriii, eventi. ohne Gehalt, in
seinem Hause. Offerten unter B . MT. 5 haupl-
vost lagerud.

JjEg— Ein besseres gut empfohlenes Mädchen, in
allen Handarbeiten bestens erf., sucht Stellung
als Jungfer o. Kinderfräulein d. tiiriinberg ’s
Rhein. Stellen-B., Goldg. 21 , Lad. Tel. 434.

Verkäuferinmitg. Zeug», s. baldigst Stellung.
Offerten». I» « . 18 « an den Tagbl.-Verlag.

Junge« Mädche»» mit gute» Zeugnissen sudit
Stellung als Verkäuscrii, in einer Conditorei
oder Bäckerei. Näh. Kirchhofsgasse 8.

Vertrauensposten such!geb. all. Fräul. Erfahrung
in Haush., eins. Corresp. u. Kcuistu. d. engl.
Sprache. Off. „■V. i*. ISA au d. Tagbl.-Verl.

Mädcheuheim ffR
cmpfi'hlt tüchtige anständige Haushälterin mit
gutenlangjährige» Zeugnissen sofort.

Eine ältere persecte Köchin mit
KMM prima Zeugnisse», welche auch die

Führung eines Haushalts übernehmen würde,
sucht Stelle. Näh. Fricdrichstraße 48, Vdhs. 4.

welche sein bürgerlidi kochen
dfvMjMl , fatttt, sucht Stelle per 1. Novbr.

Näh. Nerothal 31.
Perf. Herrsd>aftsköchiit mit besten Zeugn. aus ersten

Häuserns. sof. St . Nöderallce 41, Gemüseladen.
Tüchtige Herrsdiastsköchin mit »»len Zeugnissen

sucht Stelle. Mauergassc 11, Lade».
Empfehle tüd>tige Herrschafts-Köchinnen, Haus-,

Allein- u. Zimmermädcheu. Lnag ’s Stcllen-
Bürea »», Elle,»bog«,»gaffe 14, 1.

Mädchenheim- Stellennachweis.
I». fj «i»scr . Schwalbarhcrstr. 65, 2,

enipf. tüchtige Köchinnen. Allein-, Haus-, Kinder-
itub Kücheumädchen sofort und spater.

Emps. tücht. Bei- u. Kaffecköch., Stütze, Alleinni.
s. kl. Familie. Ster » '» Bureau, Goldgasse 6.

Ein ältere« durchaus zuverl. Mäddie»
WWW suchtb. Et., am l. als Allkinuiädchen.

Näh. Friedrichstraßt 48, 4.
Junges Mädche» von außerhalb sucht Stell, zum

1. oder 15. November bei kinderloser Hcrrschast.
Sdiarnhorststraße 16, 2 St . rcdits.

Ein Mädchen S :Ä7.L
kann, sudit Stelle als Allctnmädche» i»m
1. November. Näh. Nerothal 31.

Mädchen, weldiesb. kochen kann, sucht Stelle in ü.
Hause.  Midieisberg 10, P.

Ein 17-jähr. Mädchen sucht Stelle
8F*“1§’ als Hausmädchen tu kleinem Haus¬

halte. Näh. Auskunft im Tagbl.-Verlag. 14076
Anst. Mäddie» sucht Stelle als Stütze im Haush.;

dass, sieht mehr auf gute Behandl. als h. Lohn.
Offe rten u. ir . E . » 2 au den Tagbl.-Verlag.

Ö'äö"* Ein tüchtiges Mädche»» sudit Stelle in f.
Hanse als Allein- oder Hausmädchen. Näheres
Seerobe nstraße II , 2. Hth. 1 St . r.

Ein Mädchen, da» gut bürgerlidi
kochen kann und die Hausarbeit ver¬

steht, sucht Stelle bei der Herrschaft. Zu ersr.
Biebricherstraße 7.

BüfTetfräulein S
tiriiHberg ' s Rheinisches Stellen-Büreau,

Goldgasse 21 , Laden. Tel. 434.
Gebildete Dame, d. f. kodit, s. St . bei einz. beff.

Herrn. MWiaer’wBür., Webcrgasse 56, Part.
Frärrlem

au« guter Familie sudit in Wiesbaden Stelle als
Stütze der Hausfrau oder Verkäuferin in beff.
Pnpiergesdiäst. Gest. Offerten erbeten unter
iS. BI. s st » au den Tagbl.-Verlag.

Fleißiges ordentlidies Mädchen
sucht Stelle für allein in kleinem

besseren Haushalt. Näh. Luisenstr. 5, Hth. 2 r.
Ein anst. Mädchen, w. bügelnu. servirenk., sudit

Stellung in e. bess. Hause. Römerberg 21, 2 I.
Möller ’s Büreau, Webergaffc 56, Part ., empf.

gew. Pensionszimmermädchen, tücht. Allein- n,
Hausmädchen, prima2- u. mehrjähr. Zeugnisse.

Ein angehendes Bügeluiädchrn sucht Beschäftig.
in einer Wascherei. Schachtstraße 22, 1 l.

Eine Büglerin sud)t Beschäftigung. Rerostraße 28.
Mädch. s. Pntzbesch. f. Samst. Moritzstr. 30. V. 3.
Eine Wasdifratts. Besdi. Walramstr. 12, V. D.
Ein braves Mädchen sucht Wasch- und Putz-

Beschäftigung. Rerostraße 10, 3 St.
Eine junge saubere Frau sucht Monatsstelle.

Adelheidstrabe 47, H, 3 St.
Fr,  sudit Manatsst. Hellmniidstraße 41, H. D.
kM- A»»st. Fra»», in d. feinen». brgrl. Küche

biirdmit« erfahren, sucht Beschästiguug, nimmt
Anshülfe an. Karlstraße 26, Hth. 1 r.

llnobh. rl. Frau s. Beschäft. Röderstr. 3, Hth. P.
Erf. Person sucht Mittags hänslidie Beschäftigung.

Rerostraße-42, 3 St.

Männliche Uersotteu . die Stellung
finden.

Suche per sofort einen tüchtigen Mann zum
Verknus eines hier eingesührten Artikels gegen
hohe Provision. 14548

Moldauer , Marktstraße 25.
Em Einkassirer und

Detail -Verkäufer
findet sofort gegen hohe Provision dauernde
Stellung. Cantion von Mk. 500.— erforderlich.

Singer Co. Rähmaschinen-Act.-Gcs.,
Wiesbade», Marklstraße 34, 14555

Schloffergesetteu
für feinere Hrrdnrbeite» gesucht. 14017

JS. Hohltvein , Helenenstraße 28.
Tüchtige selbstständige Schloffer gesucht. 14523

Ai. Moos , Hellmundstraße 41.
Tüchtiger Schloffer gesucht Karlstraße 28.
Solider tüchtiger Gelbgießer, in der Dreherei

erfahren, findet dancrndk Beschäftigung.
Schicrstelner Metaüwerk,

Schicrstein.
Tüchtige Bnnschreiner (Bankarbeiter) gesucht.

DsnipfichreinereiH. Iliemer,
Dotzheimerstraße 76. 14556

Ein selbstständiger Schreiner gesucht.
A. Billion , Schwalbadierstraße 25.

Tüchtige

Zimmerlente
fiitöen lohnende Besdiäftigung. Zu melden aiif der

Baustelle der Salzvach-Urberwölbnngan
der Knpsennüyle in Wiesbaden. F24

Durchaus tüchtige Tüncher u. »Anstreicher
sucht zum sosortigen Eintritt ^ 14502

Julian « I' anly , Körnerstraße 4.
Mehrere tüd)t. Tündicr gesudit Seerobenstraße 23.
Tapezirergelittlscn gesucht bei

BI. Schäfer , Tannusstraße 36.

Schuhmacher

Tücht. Schneidergel«. f. d. gesucht. 13865
Best , Walramstraße 5.

Ei» Woche»»schneider ans Kleitisttlck ges. 14244
E . Sulztmch . Lauggasse 23, Stb. 1 St . l.

Tücht. Wochenschneider gesucht. 14205
Eiidw . IBörrer , Goidgasse 16, 2.

Ein Wochenschneider sos. ges. Kirchg. 11. Rau.
Ein durchaus tüchtiger Schncidergehütsegesudit.

Wilhelm Höbe.
Rengasse4. 14215

Drei  tücht. Schneider ges. JaHnstr. 12. 14486
Ein tüchtiger Wochenschneider gesucht

Hellmundstraße2, 3. 14507
Jnnger Wochcnschneider ges. Jahnstraße 42.
Ein Wochcnschneider für dauernd gesucht bei

fl*. Eeiniuffer . Schwalbadierstraße 25.
Tücht . Nockarbeiter

gesucht. 14549
Iran Martin , Langgaffc 47.

Ei» Schneider gesudit Hellmundstraße40, 2 St.
Tüdit. Schneider f. d. ges. Biegier , Goldgasse.
Tücht. Wochenschiieider ges. Fanlbrunncnstr. 11. 1.
Junger Wochenschiieider gcs. Walramstr. 6, 3l.
Gärt nergchülfe sogl. ges. Karlstr. 38. Trewus.

Ein braver intelligenterJ »»»»ge gesucht im
Ste nograph. Büreatl, Röderallee 12. 14420

PP * l .elirling gesucht. A. Baer & Co .,
Eisenwaaren en gros, Jahnstrasse 6. 14543

ßM- Ein braver Buchbinder-8ehrli»»g gegen
Vergütung gesucht. Näh. Tagbl.-Verlag, 12515
Gewandter Junge

als Hülfsportier gesudit. 14484
Hotel Rose.

KUUW*» Ordentlicher junger Austräger
gesucht. Lohn 8- 10 Mark. Näh.

im Tagbl.-Verlag. 14534
Ein jüngerer tüchtiger Hansbursche für sofort

gesucht. Näh. Hofconditoreiu. Chocoladenfabrik
Ci. A. liciimann , Gr. Burgstr. 14. 14510

Ein zuverl, Hausbursche von 15—17 I , s, ges.
Er . Oörr , Adlersttaße 29. 13372

Kräft. Hansbursche(Fahrbursche) ges.Walramstr. 8.
Zuverl . solider stadt¬
kundiger Hausbursche
für sofort gesucht Marklstraße14, in»
Ecklade,».

Hausb,»rschef. Restaurant gesucht Langgosse 5.
fWT-  Als Ausläufer

wird ein ordentl. fleißiger Junge gesudit. 14v40
Mainzer Schnhfabriklager,

Michelsberg 32,
Ein Knecht und ein Taglöhner für Feldarbeit

gesucht  Schwalbacherstrasze 39, Hth,
Grundgräbcr gegen hohen Lohn
gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 86.

Mättttliche Persoite « . die Steliuug
suche« .

Junger tücht. Manu,
vcrhcirathet, sucht, gestützt auf prima Referenzen
und Zeugnisse, Stelle als Verwalter, Kasseu-
bote oder Magazinier rc. Gest. Offerten unter
I». ii . «SS an den Tagbl.-Verlag.

Ju »»ger Bca»k»ter, von 6 Uhr ab dienstfrei,
sudit passendk Nebel«-Beschäftigung. Gefl.
Off, unter E . J.  LSI an den Tagbl,-Ve>lag.

Ei»» junger Gärtner snd>t Aushülfsstelle. Näh.
Saalgasse3, Cignrrengeschäft,

Militäranwärter
(ehemaliger Musikntcister),

30 Jahre alt, verheiiathet, sudil passende Si ' llung.
Cantionk. gest, werden, Off. snb B . C. AO
an  den Tagbl.-Verlag.

kW— Berh . jung . Man », im Sd>reibe» und
' Rechnen uiciil unerfahren, sucht baldigst Stelle

als Kassenbole, Büreandiener, Magazinier, Auf¬
seher oder sonstigen Verirauensposten. Cantion
kann bis zu 5000 Mk. sid>ergestcllt werden.
Off, unter I». J . IS « an den Tagbl.-Verlag.

Gut empfohlener Mann
sud>t Stelle als Austräger für den ganzen Tag
oder auch nur stundenweise. Näh. im Taablatt-
Verlag, 14316

Jg . Man»», 18 Jahre, mit Dampsheiznng
hertraut, f. St . Näh, im Tagbl.-Verlag. 14544

Diener mit guten Zeugnissen sucht
Stelle; geht aud> mit ans Reisen.

Off, unter » . E . BIA an den Tagbl,-Verlag.
Empfehle cinen tüchtige» Silber- n. Knpserpntzer.

Möller '» Bürcau , Ellenbogengasse8, 1.

Tod 63 -Anz6ige.
Verwandten und Freunden die traurige Nachricht, dass unser lieber

Bruder, Sohwager und Onkel,

Adolf Labonte,
Dach langem, schwerem Leiden am Montag früh sanft entschlafen ist.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Anna Labonte,

Wiesbaden, 23. Oktober 1900. Familie Farr, Adlerstrnsse 26, I.
Die Beerdigung findet am Donnerstag, den 25. d. M., Nachmittags 2 Uhr,

von der Leichenhalle aus statt. 14562

Für die vielen Beweise herzlidtcr Theilnahme und Blnmcnspenden, besonders für
die trostreickiett Worte des Herrn Pfarrer Grein und die rege löeiheiligütig der
Mitglieder der K»»r-Verwalt >ii«g, beim Hinscheiden iinseres lieben Onkels,

Martin Wahl,
iiiisern iniiigen Dank.

Die trauernden sginterbliebene,,.
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Einsendungen ans hm  Leserkreise.
(Ohne Berautwortlichleit der Redattiim.)

Verri»s -Uachrirl,tr».
sMiNheiluiigen unter dieser Rubrik werden bis zum Umfang von 20 Zeile»
unentgeltlich aufgenommeu, für jede weitere Zeile wird der Anzeigenpreis mit

15 Pfg, berechnet.)
* Der hiesige „Bildhauer - Verein"  feiert am Sonntag,

den 28. d. M., im Saale der Tnrn -Gesellschaft, Wellritzstraße 41,
setil diesjähriges Stistungssest, bestehend in Concert und Ball.
Wie au« dem sehr reichhaltigen Programni ersichtlich, sind zur
Mitwirkung nur gediegene Kräfte herangezogen worden, sodaß für
die Beincher dieses Festes ein genlißrcichec Abend in Aussicht steht.

* Der „Katholische  S ttn ger chor" veranstaltet zur Feier
seines dritten Stiftungsscstes ein Vokalconcerl mit darauffolgendem
Ball unter gütiger Mitwirkung der hierorts bestens bekannten
Sängerin Fräulein Else Poley am Sonntag , den 28. Oktober,
Abends 8 Uhr, im Katholischen Geiellenhans. Fräulein Poley wird
zwei Lieder für Sopran „Ich weiß ein Herz, für das ich bete" und
„Die Vestinunnng" zum Vortrag bringen. Ferner verzeichnet das
Programm ein Vaßsolo „Es war einmal Frau Sage" und ein
Duett „Still , wie die Nacht." Der Chor, unter der innsichtigen
Leitung des Herrn Ang. Hasselinann, singt„Nachtzanbcr" von Storch,
die „Nacht" von Schubert und „Heimweh" von Heim und zwei
Doppelquarlette „Wunsch" von Witt »nd „Heute scheid ich" von
Isenmann. Die Rollen der beiden Theaterstiickchen„Das fidele
Gefängniß oder der Prozeß" und „Des Onkels Schlasmütze" befinden
sich in bewährten Händen und dursten einen tvürdige» Schluß des
Programnis bilden. Dem Concert schließt sich ein solenner Lall an.
Nichlinitglieder können Einladungen, die znin freien Eintritt be-
recl>liaen, bei den Herren Handschuhmacher Strensch, Kirchgasse 38,
und Lorenz Welkamer, Häsnergasse, cntgegeunchmcn.

* Der Club „Rheingold"  feiert konnncnden Sonnlaa , den
28. Oktober, Abends 7'h Uhr . im Nömersaal, Dotzheimerstraßc 15,
sein7. Stiftungsfest, bestehend in Concert. Theater-Aufführung und
Ball . Unter Anderem wird zur Aufführung gebracht der ans-
g^ eichucle Einakter: „Nummer 576", ferner humoristische lebende
Bilder, sowie das urdrollige Gesammtspiel: „La. Puce“ und zwei
Bariton-Soli : „Die Uhr" und „Der Seeräuber", gesnngeu von
Herrn L. Trost. An das reichhaltige und abwechselnde Progranun
wird sich ein Lall auschlicßeu.

* Die Privat - Gesellschaft „Merkur" (Vereinslokal Hotel
Schweiusberg) begeht am Sonntag , den 4 Noveinberd. I ., in der
„Loge Plato " ihr 11. Stiftungsfest . Nach dein in Vorbereitung
befindlichen Programm zu urtheilen, durften die Besucher der
Veranstaltung einem sehr genußreichen Abend eutgegenscheii. Das
Programm, welches durchweg erstclasfige gesangliche Nummern,
wechselnd mit verschiedenen Cello-Vorträgen (Soli ), des durch seine
vorzüglichen Leistungen bekannten Cellisten, Herrn Lange, sowie
das komische Terzett „Eine fidele Gerichtssitzung" und zum Schluß
die Aufführung der Posse „Monsieur Herkules" aufweist, dürfte
jedenfalls dazu beitragen, den Besucher» angenehme Stunden zu
bereiten. Hierauf wird sich ein flott arrangirter Ball anschlicßen,
dessen Leitung Herr Balldirigent Jul . Bier übernommen hat.

* Die Nanchgcsellschaft„Fehle  nicht " feierte om Sonntag , den
14. b. SD?., im Saale „Zur Germania", Platterstraße, ihr L5-jäl,riges
Stiftungsfest. Trotz des schlechten Wetters war die Festlichkeit
reichlich besucht und unter zahlreichen alten Mitgliedern waren die
Gründer des Vereins fast vollzählig erschienen. Bei Musik,- Tanz
und Vorsührnngen heiteren Inhalts vergilt» der Abend nur zu
schnell und erst lange nach Mitternacht trennte sich die Gesellschaft
mit dem Bewußtsein, wieder einmal einige recht gcmnthlichc Stunden
verlebt zu haben. Auch die Frauen und Jungfrauen hatten es sich
bei dieser Veranstaltung nicht nehmen lassen, bei» Verein eine
Widmung, bestehend in silbernem Kranze, als Andenken zu über¬
reichen, ein Beweis, daß auch die Frauen schon viele gemnthliche
Stunden ini Vereine verlebt haben.

Stimmen ans dem Publikum.
Es ist ein gutes Zeichen für den Kunstsinn und gediegenen

Geschmack des Wiesbadener Publikums, daß es für die
Symphonic - C oncerte,  die Sonntags Nachmittags so trefflich
von unserer Knrkavelle anSgesührt werden, ein reges Interesse an
den Tag legt. Der beste Beweis hierfür ist, daß bei diesen Gelegen¬
heiten der große Kursaal, tvie die beiden Gallerien so gedrängt besetzt
sind, daß für viele Besucher keine Sitzgelegenheit geboten Ivitd. Da
dikser Mangel an Stühlen auch bei den Künstler- und Conccrten
des Cäcilieu- Vereins, besonders ans den Gallerien, schmerzlich
ewvsunden wurde, so tväre es sehr luünschenswerth, lvcnn eine
größere Anzahl Stühle für die Gallerien beschafft würde.

Einer für Viele.
* Bitte an die Stadtba n -Verw altnug.  Die Be¬

wohner der Platter - und angrenzenden Straßen bitten die hiesige
Stadtban -Verwaltling gcfl. in Ertvägnng ziehen zu wollen, ob bei
den z. Zt . dort arlsgesührte» Pflasterarbeilen dem langgehegten
Wunsche vorgenannter Anwohner, einen gevflasterten Uebergang
von der Platterstraßen-Ecke nach den gegenüberliegenden Häusern
der Schwalbachcrstraße herznstellen, Rechnung getragen werden
könnte, umsomehr sich in diesen Häuser» größere Geschäfte befinde»,
welche seitens der Anwohner sehr stark srcgncntirt meiden. Der
lästige Umweg über den Uebergang an der Emserstraße, besonders
b«, nassem Wetter, würde hierdrirch behoben werde». 0.

* Vergrößerung der Kochbrunnen -HaNe.  In der
letzten Stadtverordneten -Sitzung erklärte Herr Sanitätsrath

Di-. Heymann die jetzige Kochbijnnuen-Halle genüge nicht mehr, cs
müßte hier Abbnlfe geschaffen werden und dachte dies durch Ein¬
führung einer Trinktaxe zu erreichen. Einheimische und Passanten
hätten tvie- bisher für die vorübergehende Benutzung nichts zu
bezahlen. Wir sind der Ansicht, daß der Kochbrnnn'en stets der
Krystallisatioi !spnnkt  der Fremden sein muß und sich die
Stadtverwaltung des bisher leidlich stiefmütterlich behandelten
Kochbriittnenplatzis etwas mehr annehmen muß. Die Trinkhalle
muß erweitert werden und »ach dem „Europäischen Hof" zu eine
zweite Ausschnnkstelle des KochbrnnncuwasserSerrichtet werden.
Die zweite Ansjchankstelle sei lediglich für die Einheimischen und
Passanten und von der Haupthalle durch eine Glasivand getrennt.
Der Kurfremde bezahlt seine Trinklaxe und kann dafür auch
Ansprüche auf bequeme Gelegenheit zum Trinken des Wassers
machen. Die Bänke in der Trinkhalle dürfen nicht von Einheimischen
und Passanten besetzt werden, dicseldeu sind für die Kurgäste da.
Die Trinkgläser gehören auch nicht in die Trinkhalle selbst, sondern
sind in einema» Stelle des „Europäischen Hofes" zu errichlende»
Pavillon nnterznhriiigcn »nd holt sich jeder Patient sein Gla»
daselbst und biingt es nachher zum Anfbewahren dahin zurück.
Durch das Heranssnchkii der Gläser an der SchankstcUe selbst
entsteht unnützer Auf-nthalt und Gedränge. Durch Erhebung der
Trinktaxe erwächst der Stadl eine jährliche Einnalime von über
50,060 Mk. Dieses Jahr wurden 16 Tausend Gläser benutzt.
Taxe dafür 3Mk. —4.8,000 Mk. und kann hierzu »och das Jahres-
Abonnementä 5 Mk. gerechnet werden und die Snmine der Ein¬
nahme von 50,000 Mk. tvird sogar leicht überschritte». Wird der
Glashandel außerhalb der Trinkhalle gelegt, die Passanten und
Einheiunschen haben eine eigene, bequem liegende Ausschnnkstelle
des Kochbrunnenwassers, so wird die Kochbrunnen-Halle zum
Auscnthaltsorteder Kurgäste ausschließlich. Da Wiesbaden ininicr
mehr Großstadt tvird, muß dieser Platz, wo noch eigentliche Kur
stallstudkt, auch den Knrfrcmden erhalten bleiben und dieses auch
in einer der Wclt-Rurstadt würdigen Weise geschehen. Das Licblnigs-
projcct einiger Stadlväler, an Slelle des „EuropäischenHofes" ein
städtisches Badehans nebst Inhalatorium zn errichten, muß falle».
Die Kochbrunnen-Anlagc muß hier vergrößert werden, der Platz
darf nicht wieder verbaut tvcide». Denkt man sich liier ein
Juhalatorinm, so haben die Besucher desselben nach Veilasscn des¬
selben stets noch eine» gewisse» Drang und Reiz znili Ansspiicken
und werden dies theils mit Spuckfläschchen, theils ohne dasselbe in
mehr oder wenjger ekelerregenderWeise thun, daneben Lenle, weiche
das Kochbrnnnenwasser schlürfen. Es dürste Manchem der Anfeitt-
halt daselbst durch den Anblick der anderen armen Patienten
verleidet Iverdcn. Das Jnhalatorinni >nnß an einem anderen
Platze errichtet werden, neben die Trinkhalle gehört cs nicht. Aber
auch in hygienischer Hinsicht muß hier nach den, Abbreche» und Niedcr-
legnng des Enrop. Hofes der freie Platz erhalten werden; bietet er
doch die einzige Zufnhrstelle frischer Luft für den Kranzvlatz und
die Langgasse. Wie nöthig dies ist, dessen konnle man sich zur
Genüge diesen Sommer überzeugen, eine dumpfe Schwüle lagerte
Tag und Nacht in der Langgaffe, kein Luftzug, kein Thaltvind
brachte Erfrischung oder Abkühlung. Tie Dielen Fremden, welche
i» de» zahlreiche» Badehäusern am Kranzplatze und der Langgasse
wohnen, werden gewiß für die Zuführung irischer Lust sehr dankbar
sein, hier in dem Mittelpunkte der Wellknrstadt dürfen keine Opser
gescheut werden, hier muß, wie schon erwähnt, st.ts der Sammel¬
punkt der Fremden sein und bleiben und hier Anlagen in einer
der Bedeutung und dem Ansehen Wiesbadens würdigen Weise
geschaffen werden̂ z.

* Will man unter Benntzniig der Über die Dietenmühle hinaus
verlängerten P ü-rk st raste nach Sounenberg wandern, io sitzt
man ans einmnt-feft. Die Parkstrastc hört an der Gcmarknngs-
grenze Wiesbaden—Sonnenberg plötzlich auf. Der Endpunkt der
Straße trifft beinahe den durch die Knranlagen am Rambach ent¬
lang führenden Promenadenweg. Aber die gangbare Verbindung
fehlt, oblvohl die Eutfcrnnng känm 2V Schritt beträgt. Hier könnte
die Straßenbau-Verwaltung von Wiesbaden mit Leichtigkeit Abhülse
schasse»,

* Verlegung der  S t r a ß e n b a h n - H a l t e ste I l e
„A d o l p h s hö he". Seit Einführung des elektrische» Betriebes
der Strecke„Biebrich—Bcansile" ist die Haltestelle„Adolphshöhe"
nach Nheiiiblickstiaße verlegt. Was die Direction hierzu bewogen
hat, ist nicht recht erklärlich. Diese Maßnahme kann unmöglich
einem vorliegenden Bedürfniß entspreechend crsolgt sein. Sollte viel¬
leicht die Rücksicht ans die Bewohner der Nheiiiblickstraße für die
Verlegung maßgebend gewesen sein, so ist hierzu zn benierken, daß
die Entfernung von der alten Hattcstclle„AdolphShölle" bis zur
Nheiiiblickstraße kaum mehr denn 100 Tchritle betragt. Ein Anspruch
ans die Bequemlichkeit einer Haltestelle Seitens dieser Anwohner
würde in Anbetracht der kurzen Strecke jeder Begründung ermangeln.
Wenn die alle HallesteUe als einem Bedürfniß entsprechend errichte!
wurde, so ist dies Bedürfniß auch heute noch vorhanden, der Ver¬
kehr hat sich auch bei dieser Haltestelle durch Ansäisigmachnng ver¬
schiedener Faniilien wesentlicb gesteigert. Die Entferniiilg der
Haltestellen Rbeinblickstraße—Möhringstraße bclrägt ca. 1200 Mtr .,
etwa 12 Minuten, beinahe die Hälfte de« Weges von der „Adolphs¬
höhe" nach der Stadt . Höchst nuangencl»» ist die Vertcgnng für
die Bewohner der I . Beckel'schen und der angrenzenden Besitzungen,
solvie dem zahlreichen Hüiispersoual und Arbeiterfainilien der
elfteren. Ferner kommt noch in Betracht, daß die Fahrstraße an
der alten Haltestelle gepflastert ist, die Fahrgäste somit bei schlkchlem
Wetter trockene» Fußes die Wagen besteigen konnten, dagegen inuß
es als ein erheblicher Mißstand dezeiehnct iverden, an der jetzigen
Haltestelle die anfgewcichte Straße passiren zn inüsse», n>» der
Verordnung — Rechts einsteigen— nachznkomnicn. Es steht zn
erwarten, daß die Verwaltung der Wiesbadener Straßenbahnen

auch b'-rm Abhülse schafft, was sowohl im Interesse der oben an-
gefuhrtcn Bewohner, als auch in dem der Verwaltung selbst liegt.

* Auch von mir ein Wort zur Besprechung der D teilst-
bo tc iifrage:  Uuverkeuubar sind die Dienstmädchen gegen früher
anspruchsvoller, vergniignngs- und putzsüchtigcrgeworden. Es ist
dies zum großen Theil in den veränderie» socialen und wirthschast-
Verhaltinsscn unserer hentigen Zeit begründet. Die materiellen
Ansprüche aller Staude haben zugenommen. Der Luxus, das
Wohlleben und die Geniißsncht sind in allen Schichten der Ve-
volkerniig gestiegen. Warum sollen die weiblichen Dienstboten eine
Ausnahme machen! Die eigene Herrschaft liefert nicht immer ein
liachahiiiungswerthesVorbild. So nianche Familie — Mann,
Frau und Tochter— jagt rastlos dem Vergnügen nach. Der Mann
frtzt bis Abends spät im Club, Verein oder Wirthshnus , die Frau
des Hanfes ist mit Fräulein Tochter den größten Theil des Tages
in pruiicciider Toilette auf der Promenade. Abends abwechselnd im
avheater, am Kurhaus oder in Gesellschaft zn finden. Eine stille

i'iiüHie. Häuslichkeit kennen die wenigsten Faniilien noch.
Wahrend die Herrschaft sich auswärts amüsirt, muß das Dienst¬
mädchen die ganze häusliche Aibeit verrichten und ans Koste» der
Slenchtrnhe häufig bis Mitternacht anfbleiben, um Haus und Kind
zu beivachen. Da für die hier lebenden zahlreichen Rentiers und
Pensionär,nne» eigentlich jeder Tag der Woche ein Ruhetag ist, so

Leute wenigstens denDienstboten Sonntags uiiverküinmert
ihre Rnhe und Erholung lassen. Die reichen Leute sollten bedenken,
daß die Sonntage vor Allem der arbeitenden Claffe wegen einge¬
setzt sind. Die Herrschaften sollten an Sonn- und Feiertagen keine
größeren Gesellschaslenund Feste geben, die Dienste von Diener,
Kutscher»nd Mädchen an diesen Tagen so wenig wie möglich in
Ansprach nehmen. Selbst der Reichskanzler Fürst Bisniarck ver¬
schmähte Sonntag« eine Droschke nicht, wenn er eines Wagensbedurste.

* Noch ein Wort zur Dienstboten frage.  Die vielen
absprecyenden Urtheile über unsere Dienstboten und ihre Ansprüche
berühren den ruhig und unparteiisch»rtheilenden Leser höchst seltsam.
Iliiznvcrlassigkeil, Faulheit, Nachlässigkeit, Uebcrbebnng, Anmaßung,
Hobe Lohnansprüche werden ihnen vorgeworfen. Sie erstreben an¬
geblich, ungitfrieben mit ihrer sorglosen , physische wie geistige
*l n ft reu »u ng aurschließeiidkii  Existenz, ein Phäakenthum,
dem ihre Lage noch am nächste» koinnieu soll. Wenn die, welche
so urtheilen, selbst einmal vier Wochen die Arbeiten der Dienstboten
verrichten müßte», würden sie wahrscheinlich anderer Meinung
werde». Täglich Morgens »in 6 Uhr anfsteheu, den ganzen Tag
arbeiten, wenn die einzelnen Verrichlnngen auch an sich meist leicht
sind, Abends vor 10 Uhr in der Regel nicht zur Rübe kommen—
bie anstrengende Arbeit des Sticfelwichsens für die ganze Famlie
»lacht geivöhnlich den Schluß — das ist etivas mehr als Nanstkaa
und ihre Gespielinnenz» thun hatten. Die Kost und 50—70 Pf.
Lohn für diese Tagesleistung ist auch keine glänzende Bezahlung.
Es , »Nitz ensehiede» Einspruch dagegen erhoben weiden , daß man in
dieser Weise einen ganzen Stand vernuglimpft, ohne den sehr viele
Haushaltungeii kaum bestehen können. Einsender Dieses ist bisher
mit seine» Dienstboten recht zufrieden gewesen und so geht cs sicher
noch vielen Dienst-Herrschaslen in Wiesbaden. In jedem Stand
giebt cs gute und schlechte, fleißige und faule. Wenn unter den
Dienstboten das Verhältniß etwas iiugünstiger als der Durchschnitt
sein sollte, so mag zum Theil die nnserer Zeit eigene Abneigung
gegen das Dienen daran schuld sein, aber sicher auch das Alter der
Mädchen; die meisten werde» 16—24 Jahre alt sein. Der Jugend
wird sonst so viel nachgesehe», warum nicht auch bei den Dienstboten.
Sie sind doch auch Menschen so zu sagen. Gar ost sind die den
Dienstboten voigeworfenc» Fehler de» Söhnen und Töchtern der
Hrrrschasl noch viel mehr eigen. Die Gerechtigkeit erfordert außerdem
zu sagen, daß auch die Herrschaften in ihrem Verhalte» gegenüber
den Dienstboten nicht ohne Fehl sind. Da konimt es z. B . und
zwar bei recht wohlhabenden Leuten vor, daß die Verköstignug eine
unzureichende ist, daß das Brot eingeschlofsen wird, daß dem Mädchen
Abends 10—15 Pf . gegeben werden, wofür es sich ein Abendbrot
beschaffen soll. Wenn man willige fleißige Mädchen haben ivill,
muß man sie danach behandeln, also sie in allen Stücken als zur
Familie gehörig betrachten; es darf siichts gegessen»nd getrunken
werden, von dem das Mädchen nicht bekömmt. Man darf ihm keine
*», schwere Arbeit ziimntheu und muß sorgen, daß cs Abends
möglichst früh  zur Ruhe kommt; mindestens acht Stunden Schlaf
sind ihm uölhig. Wenn das Mädchen sich nicht ivohl fühlt oder
krank wird, soll man ihm die nölhige Ruhe und ev. Pflege gönnen,
liöthigcnfalls nnler Znziehnng des Hausarztes. Die Kinder des
Hanses müssen das Dienstmädchen lieb haben und dürfen ihm gegen¬
über sich nichls herausiiehnieii. Wenn die Herrin oder die erwachsene
Tochter Abenäs ins Theater geht, soll man dem Dicnstinädchen niecht
znmlithen zum Abholen allein in später Stunde den Weg ans
Theater z» machen. Man soll rechtzeitig sur ei» Sparkassenbuch
sorgen lind lvenn's nicht anders geht, selbst den erübrigten Lohn
des Mädchens ans die Kaffe tragend Bei soscher Behandlung fühlt
das Mädchen sich bald heimisch im Hanse der Herrschaft und empfindet
die Gcblindenheit und den Zivang nicht mehr, der darin liegt, den
ganzen Tag der Befehle Anderer gewärtigz» sein. Und nach seinem
Ausscheiden ans dem Dienst wird es stets große Anhänglichkeit an
die Familie bewahre», in der es ei» zweites Heim gefunden hat.

X. Y.

Briefkasten.
Abonnent Hch. Vielleicht sehen Sie sich einmal Hofheini i. T.

an, dem inan nachriihint, daß es sieh auch im Winter eines milden
Klimas erfreue.

am Sonnrag Abend ei»
UH £ 118 Pelzkragen §i,f dem

Wege von der Schießhalle nach der Stadt . Ab-
zugcbcn gegen Belohnung tzäfuergaffe 7, 3. Stock.

Silbernes Kcttcnnrmbinid
verloren . Gegen gute Belohnung abzug.
Gerichtsstratzr 9, 1 l.

Erstes Geschäftshaus
>>. bestgehendeö der Eisenbranche am Platze,
ttt sur die Dauer von 10 Jahreir zu ver¬
pachte» . Lagerwcrlh ea. 1k»0 .000 Mk. An-
zahlnng ea. 50,000 Mk . Großer Gewinn in
Aussicht. Später Vorkaufsrecht. Rur für kurze
Mt „och angeboten. Wcrthe Bciverber wollen
sich direct melden unter SB. tu » an den
Tagbl .-Berlag.

Hk>uptstr.,alt gut. Spezerei-,
Eisen» re. Gesch. b. z„ vcrp. Vinit , Oiniticnftr .O.

Villen , Klinier ete.
Sonnenbergerstraße 47 Vikla mit Stallung

sur 4 Pferde, Remise, Heuboden und Knlsclicr-
Wohiimig ist zu verniikthen oder zn pelkanfen.
Garten von 63 m -Ritth. N. Vorm. das. 6307

Geschaflslolrale etr.
Bahnhosstraste 5 Laden ans 1. April zn ver-

mieihkn. Näheres l . St . 64o<)
Bteichftraße 2 ein Laden n. zwei gr. Vürean-

Nänine, coeiit. znsainincn zn vcrmierhcn. 3088
Dotzheimcrstr. Itt große Lagerräume zu Perm.

Sinl). das. 5039
Lnxcmbnrgstraste 2, Part., Wcrksiätte nebst

Tyoieiiifabrt zn Denn, per 1. Ja ». 1901. 6533
Laden mit kl. Wohnung an Putz- o. Kurzwaarcn-

gcschäst sof. zn vcrm. Näh. Albrcchtstr. 3l . 6519
Extra gnte Lvaaren-Lagerriinme, Seitenbau

1 T ., zu verniielhen. Näh. Dotzheimerstr. 8, 2.

Wohiimigen.

Bertramstr. IO,
u. Zubehör sofort z» Perm. Näh. bei 6173

BBieeti, Bertlamstr. 7. Pan,

Sllbrechtstratze 3l , Eckhaus, ist die 2.  Etage,
5 Zimmer mit Zubehör, neu hergerichtet, sofort
billig zn vermiethcn. 6377

Oerderftr . 24 , Ecke Riehlstr.
(Neubau), sind Wohnungen von 4 u. 5 Zim.,
Balkon, Bad n. allem Zubehör, aus gleich oder
später zn vermiethcn. Näheres im Hause selbst,
1. Etage, e-r. kgiit «!i>. 4870

Herrngartenstraße 17, 2 , 6 Zimmer, Bad,
Manlarden , nebst Zubehör sofort z» verniielhen.
Preis 1200 Mk. 6357

Kaiser - Friedrich -Ring 18,
Part . , 5 gr. Zimmer und reict,l. Znbebör zn
verinicthen. SflähercS Lion, Schillerplatz1 oder
Tbcodorenstraße 2. 5491
Kmfer-Fr .-Mttg V4,

bei der Adolphsallee, ist sosort zil Perm, herisehastl.
2. Etage, 6 Zimnier, Badezim., gr. Frontspitz-
zimmer, Dtansardcn, 2 Balkons, Erker, Gas
u. elcklr. Licht, solvie aller Comfort, per sosort
oder später. Näheres daselbst 2.  Etage . 6610

Mainzerstraße {54 ist eine 3-Ziin»ler-Wol>nu»g
nebst Zubehör sogleich zn verniiethen. 6728

Moritz"S '..D
oder später zn vcri».

ieichlichcS Zubehör aus sosort5751
»S4H Hochpart .-Wohn . ,

+ wv 5 Zininier , 2 Maus,
u. Zubehör, für einen Rechtsanwalt geeignet, Pr.
1. Avril 1900 »n ven». Räl>. Bcl-Ekaae. 6859

»oruebme eleg. Etage,
efArU ItztzKE, 8Z .,4Balkons , 3Frcm«

benzimiiier, 2 Mansardeil, Bad, Küche, Speise¬
kammer, Aufzug, Gas, elektrisches Licht ilud
großer ©arten, sofort oder später zu beziehen.
Alles Nähere Adelheidstraße 21, 2. Etage. 6189

Schlachthauöstr. Ul Wohnungen mit Stallung,
sowie Lagerraum billig zu verniiethen. Näh.
daselbst2. St . 6721

Weiszenburgstr. 6 STff*
rvohimng , 3. Etage, mit Bad, reich!. Zubehör,
el. Lichtn. Gasanlage, 2Balkons. Kohlcnaiifzug,
ans sosort od. später zn verm. N. Part . I. 6259

Ailswiiits gelege ne WolfttMtgeir.

Biebricha. Nh.
Im Centrm» der Stadt eine noch nicht

bewohnte neue schöne6-Zjmmer-Wohllung
mit Eekbalkon, Küche uub säuimtl. Zubehör
per sosort oder 1. Januar 190t wegen
Wegzugs der vorigen Micther anderweitig
zu Perm. Näh. Kaiserstraße 17, 1. P24

Möblirte Wohnungen.
F .,ttlbr » »nc» stroße 12» 1 r., möbl, Wohnung,

4 Zimmer und Küche, ver sokvrt billia zu verm.
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mul late Wohnung von 6 Zimmern und Küche
aus 1. November zu vermiethen. 6856

Totzheimrrstratze 12 eine inöbl. Wohnung, ziv-
gr. Zimmer u. Küche(abgeschl.), mit Baubürean
auf 1. Nov. zu vcrm. Näh. Bel-Et . 6837
EUsaheihenftrafZe 11

«nt »löbl. Etage, Part , oder 1. Stock, 5 Z., Küche
Killer, Waschküche, Sonueuseite, zu vermiethen,

Geisvcrgftratze 8, 2 links, möblirte Wohnung.
Salon , Wohn- u. Schlafzimmermit zwei Betten
u. Küche, Abreise halber billig zu verm. 6828

Geisvergstraffe 14 zwei mödl. Etagen unt ringer.Küchef. d. Winter zu vermietbe»

I  Gcisbcrgstrasje 46 gut möblirte schöneWohnung. 5 bis 6 Zimmer mit Küche, evtl,
volle Pension, preisnrerth abzug. Gesündeste
Höhenlage(Villa). ' 4774

Hu !ffristrage 3 , nahe Park »., 2 »lövlirte Für
m>t Küche zu veriniethen. Näh. Photogr. Atelier
Tan Bosch , Parr . 5808

Ä m , Luise «stratze 8, Borderh., gut möblirle
m  B >i -Etage mit Küche, auch einzelne Zimmer

zu veriniethen. Näh. Part . t>102
Ma .rergaffe 3 8 möblirte Wahnung zu verin.
Rrcotasstraffe 1 herrschaftlich möbl. Wohnung

nnt eingelichteter Küche für den Winter zu nv.Billa Bictsria,
Lonuenberr,erste . 17, gegeustp . d. Kurpark,

elegant u öblirle Wohnung mit oder ohne Küche,
und einzelne Südzimmer f. d. Winter frei... TammsstrMe 43

schön möbl. Etage für den Winter zn verm. 4500

MöhlirtcWshuüüg.
Für sofort oder später sind in seinem Hause iui
Tauuusstr . (Sonnenseite) in 2. Etage 4 Zimmer
mit Küche, Bad , Dienstboten-Zimnicr tvegcn
Kränklichkeit der Besitzerin sehr billig für kürzere
oder längere Zeit zu verm leihen, wenn Micthcr
die Bedienung von einci» älteren Ehepaare über*
summt. Lift. Näheres auf Anfrage iintcr
Eäiffrc A.  s . postl. Tnnnnsstraße.

s—6Zimnicr, Küche
»VS * v und Zubehör, ev. ganze Villa,

für die Wiiitermonale zu veriniethen. Näh. in,
Tagbl.-Verlag. 6279

In fciuster Lage, direct am KnrhanS und Koch-
brminen, sehr elegant möbl. Etage mit Küche,
b Ziminer, Badeziiiiiner, Dienstbotengelaß, ans
sofort zu vcrmiethcn. Preis 350 Mk. Näh. im
Tagbl.-Verlag. 5300

48 . Jahrgang . No . 4Stz.

A

Wööl . Zimmer «nd Mansarden.
Schlafstellen etr.

Adelheidstr . 60 , Part ., 1—2 gr. möbl. Aim.
mit ob. ohne Pciision zu vermictheu. 5842

Zldlcrstrastc 16 möblirtcS Mansardzimnicran j.
Mau» zu vcrmicthcn. 6853

^ klbrechtstratze 8 , Hlh . 1. St ., ein schön
V moblirtes Zimmer zu veriniethen . 6726

SK " !!!!? *4 d ' «r. g. m. Z. a. b. H. 6611
«i!? 8 3' 1. Et., g. möbl. Z . zu v. 6433
Albt echtst,-. 21, 2, 1 m.Z. u. 1 s. Z., ui., sof. 61529 )3WraDtfiraflc 23, 1, ein elegant möblirtes
♦4 - Zimmer zu vermielhcu.
Albrcchtstrahe 2» , Pt ., schön möbl. Aim. zu v.
Albrechtstratze 23, 3. El. l., rin g. möblirtes

Zuuincr zu verniielheu. 5942
Albrcchtstr . 31 möbl. Zininier sof. zu v. 6580
Albrechtstruhe 34 , 2 l . , Kost und Logi-

(wöcheullich lOchO Mk.) sofort zu vermielhen.
Baytihosstratze 13 möblirte Zinimer zn vcrm.
Bcrtramstr . 18, Pt . r.. möbl. Am . sof. zu vm.
Bertramstratze 22, 3 I.. fmmbl. möbl. Zimmer

sofort billig zu veriniethen. 6727
BisrnarSrlug , Ecke Scrmanustr . 23 , 1. El .,

fein m. Zim., cv. mit Pens.p. 1, Nov. zn vcim.
Blctchstratze 2, 3. g. möbl. Z . bill. zn v. 6826
ibieichstratze 3, l . St ., ein schön möbl. Zimmer

mit 1—2 Betten und Pension an befscrc junge
Leute zu vermiethcn. 6150

Blkichstratze 4, 3 l., schön möbl. Zimmer zu v.
Bleichsttatze 20 , P . l., ein g. möbl. Z. zu v. 6147
Blüchersttaffe 3, Hih. P ., schön möbl. Z . zu v.
Damdachthal 4 schön möbl. Zimmer -mit oder

ohne Pension zn vermietheu. 5558
Dotzhcimcrsiratze 3 , 2. Etage, 2 fein möbl.

Zimmer abzugeben. 6471
Dotzheirnersttaffe 16, 1. g. möbl. Z. zu v. 6506
Drudcnstr . 10, H. 1 eins. möbl. Z. b. zu v.
Emsetsttaffe 16, P ., g. möbl. Zimmer z» verm.
Emserstr . 82, P ., möbl. Zimmer an best. Herrn.
Kaulbrunncnstratze 12, 1 r., schön möblirtes

Wohn- und Schlafzimmer zu vermietheii.
Feldsttatze 13, Hiuterh. 2 St ., f. ei» bi« zwei

Mädchen sch. möbl. Zimmer.
Feldstratze 27 , Part , rechts, crh. ein, auch zwei

anst. Arb. Logis.
Frankeustr . 19, Vdh. P ., e. Arb. sch. Log. 6104
ISeiöbcrgstraste 9, P ., nabe Kochbrnnuen, schön

möbl. scpar. Zimmer, 25 Mk. ui. Kaffee.
Frecisbergstrahe 11 ist ein einfach möblirte«

Zinimer zu vermiethcn. 6722
Goethcstr . 1 eins. möbl. Part .-Zim. z. vm. 6651
Gtabcnftt . 16, Metzgeil., möbl. Z. m. P . 6730
Helenensttatze 27 ein inöblirtcs Zimmer mit

zwei Betten zu bermielhen. 6871
Hcllmuudstr . 38, M. 1 I., sr. m. Z. zu v. 6621
Hellninudstr . 39, P ., möbl. Zimmer zu Herrn.
ttzcr,„ ,nlttstr . 7, srdl. möbl. Part .-Z. z. v. 6560
Hetm . nnsttaffe 12, 1 St . , möbl . Zi »»«mcr,

2—3 Mk . die Woche, zr» haben . 6796
Heriiiannstraste 23, 3 l . , ein möblirtes Zimmer

an ei», aiistäudiqcn Herr» zu vermietbe». 6714
Hernian, »straffe 24, 1. Et ., erhält b-stcrer jung.

Mnuii Kost und Logis. 6463
Hirsthgraven 12, Pari ., möbl. Zinmier zu vm.
L »irschgrabcn 2«, 1 r ., ein möbl. Zimmer zu

veriniethen. 6717
Ikapellcnftraffe 9, 3, gut möbl. Zimmer billig

,n vermielhen. 6855
Karl straffe 2, 1, möbl. Zimmer zu verm. 6852
Karlstrahe 33 , 1 r., möbl. Eckzim. z» vm. 66-46
Ktrchgaste 9, 3, möbl. Zimmer preiswertst sofort.
Ktrchgasse 18, 1, sch. m. Z. N. Mctzgeil. 6824
Kirchgaste 17 elegant möbl . 29olm » mii>

Schlafzimmer . Näh. b. «in »*. 2. Etage. 6786
Kirchgaste 19 eleg.möbl. Zimmer im 1. u. 2.Stock

zu vcrmietbcli. Näh. »4 - ic>es. Laden. 5685
Kirchgaste 48 (Eingang Schnlgafse ), 2 St . I..

sch. möbl. Zinmicr zu vermiethen.

Kirck,gaffe 23 . I St .. möbl. Z. mit Pension. 5677
KirchhsfSgasts 7, 2 I., möbl. Zim. zu v. 6641
Kitchyofsgoffr 7, 3, erh. ein Arb. gutes Logis,
"anggasie 34 schön möblirle Ziminer mit Pension

zil vermiethen. 6682
9  2 . St . I., ein kleines

möbl . Zimmer sofor
oder bis zum 1. k. M. zu vermiethen.

Lehrstraffe 7, 1, schön möbl. ruh. Z . z. v. 6637
Lttisenplatz 1, 1, möbl. Z . zu vm. (scp. Ging.).
Lniscustratze 3, Gartrrrh. 3 Tr ., gut möblirtes

Zimmer zu vermierheii. 6833
Lnisenstratze 14, Hth. 1. Etage r., ein schön möbl

Zimmer zn vermieihen. 6732
Lttisenstr . 31 , 3. ein schön möbl. Z . z» vin. 6729
Mainzerstraffe -14, P ., ein bi« zwei möbl.Zimmer

mit od. ohne Pension gl. od. später zu v. 6821
Mancrgaste 3 3 möblirte Zimmer zu Venn.
Manritiusstr . 7, 2 l., srdl. m. Z. z. vm. 6860
Metzgergaste 13, 1 St ., erb. 2 Arb. Log. 6785
Moritzstr . 86, 1 I.. g. sch. möbl. Zim. z. v. 6418
Moritzstraffe 62 , Hih. 2 I., schön möbl. Zimmer

mit sep. Eilig, auf 1. Novcn.ibcr zu veruiictbe».
Moritzstraffe «4, Hinlerh. 2 St ., links, findet

ein besserer Arbeiter gutes Logis. 6830
Rcroftraffe 4, 2, schön möbl. Z . zu vcrm. 6291
Reroftr . 3 schön möbl. Südzimmer billig zn vm.
Ncrsstraffe 39 einfach möbl. Zimmer, pr. Woche

3 Mk., zu vermietbeii. 6725
Nervfiratze 41 43 , 1. Etage r., elegant möbl.

Zimmer sofort zu verinicthe». 6794Billa Beaulien,
Rerothal 16, elegant möbl. Wohnzimuiernebst

2 Schlafzimmer» für sofort zu vermietheii.
Ncngaffe 22 , Bdb.M., Schläfst, fr., p W. 2 Mk.
Nicolasstraffe 26, Part ., möbl. Z . mit2 Belten

(ev. mit Clavier) zmn 1. Nov. zu verm. 6780
Orauienstraffe 2, Part ., möbl. Mansarde mit

Kost zu v.rmiethcn.
Orauienstraffe 4, 2. Et , gut möbl. Z . z. v. 5850
^Hheinstrahe 31 , 1. Etage, gut möbl. Zimmer

» sofort zu vermikthen.
Roberallee 22 , 1. Et. r ., g. m. Zim.z. v. 6176
Römerverg 28 , H. 2 St . (Neuban), einfach

m. Zimmer zu vermiethen.
Römerverg 33 , 3 St . r ., schön möbl. Zimuier

billig zu verniielheu.
Rooiistraffe 8, Port ., möblirtes Zimmer mit n.

ohne Pension zu verniiethe,,. 6790
Saalgaffe 4 6 gut möbl. Zinimer frei. 6690
Skharnhorststraffe 8, Metzger!., erh. zwei anst.

junge Leute Kost und Wohnung. 6636
Scharnhorststratze 18, 1 St . l., erh. ein anst.

solider Arbeiter Kost u. Logis (Mansarde). 6857
Schlichterstraffe 18, l , ein sch. niöbl. Z. zn vm.
(Achntzenhofstraffe 2 erhalten anst. Leuie Kost

und Logis. 6545
Schnlg . 4, Hth. 2 l., erhalten Arb. Logis. 6803
Sedanplatz 2, 1, möbl. Zimmer zu vermietheii.
Sedanplatz 9, 1 r., eine möblirte Maus, zn vm.
Seerobenstr . 7, 2 r«, eins. möbl. Zim. 5317
TalNl '.iöstraffe 43 , 1 u. 2, eleg. möbl. Zimmer

mit u. ohne Peiision bei maß. Preisen zu verm.
Walramstratze 2, Hth. 2 St ., cinsach möbl. heiz¬

bares Zimmer zu verm. (sep. Eingang). 6735
Walramstraffe 6, 2 St . r.. möbl. Mans. zu v.
Walramstratze 17» 1 r., möbl. Zimmer zu vm.
bi ^ alramstratze 22 freundlich möblirtes Part .-
w Zimaier zu vermiethen. 6745
Wedergaffe 41 m. Zimmer zu vermiethen. 6648
ARj ' ssri ' h' ^ 1. Et ., gut möbl. Zim.O , z„ vernuethen. 6655
Weiistratze 12, Vviderh. 3 Tr ., erholten zwei

ansräiidige junge Leute schöne Zimmer.
Wcilstraffe 13 möblirte Mansarde zu verinielbcu.
Weliritzstraffe 16, 2, möbl. Zimmer z» v. 6429
Morlstr . 4, H. 1, erh. reinl. Arbeiter g. Schlosst.
Er . sch. Zimmer mit u. ohne Pens, zu verm. Nah

Dotzheimerstr. 7, 2. 6225
Ein gut möbl . Zimmer sofort zn vermiethen.

Näh. Hilschgrabe» 8, 1.
Zwei kl. rnödl . Zimmer zu vermiethen. Näh.

Ncrostratzc 16.
Möbl. Zimmer bill. z» verm., auf Wunsch Küche,

eveiit. Pension. Nerostr. 41/43, 2 l.
Ein sremidl. möbl. Zimmer, l . Et., zu vermiethen.

Näh. Nengaffe 17, im Drechslerladcn. 6807
Ein srdl. möbl. Mansarde a» soliden jungen Mai»!

zu vm. Näh. Ncngaffe 17, Drcchslerlade». 6866
Eleg. möbl. Salon mib Schlafzimmer an feinen

Herrn oder Dame auf sofort zu verm. Näh.
Rheinst ratze 52, 1. 6419

gtsve  Zimmer , Mansarden.
Kammern.

Sldolphstrahe l6 , 3 r . , 2 schöne leere Zimmer
au eine Dame zu vermiethcn. 6851

Dotzheimerstr . 3 , 2, grotze Mansarde zu verni.
Dotzheimerstr . 66» Gartenhans 1 St ., unmöbl.

Zimmer mit separatem Eingang. 6069
Hermarinstratze 23 leeres Zimmer z» vcrmietli.
Eine Mansarde im Vorderhanse zum Einstellcn

von Waarcn per soiort od. später z» vm. 6193
4!v >,, , Ir »»»-»:», . Langgafse 47.

Moritzftratze 84 ein grotze« leeres Zimnicr im
Stock auf gleich zu vermietheii. 6739

Orattieastr . 8 , P ., M. a. allciiift. Fr . z. v. 6850
Sstilichterstraffr 16, 1. Et., eine Manfaide zu v.
Sehwalbacherftrnffe 71 Dachziinmcr fof. zu vm.
Ziuimer a» ein »nstäudigcs Aiädchen zn veem.

Näh. Goldgaffe 17, Hth«. 2. St.

Remisen , Stallungen , Kchenneit,
Keller etc.

Dotzhcinrerstr . 13 3 große Keller für Obst und
Kartoffelii zu verniiethe». Näh das. 5038

Weiffcnvurgstraffe 6, Part . I. zwei gr. Keller
ioforl zn vermiethen. 6227

Dar

MolslMigSülllhüiksg
Iiion &Cie,.,

Schrllerplatz 1 — Telephon 70 )1,
empfiehlt sich den Miethcru zur kosten¬
freie » Beschnffuiig von

^amiiien -LLohtinngcn,
Weschästslvkalen,
mödlirte » Zimmern.

Kurhaus . Abends8'/- Uhr: Ball im großen Saale
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Oberon
Mestdcnz-Hßealer. Abends 7 Uhr: Hochzeits-

freuden.
ZSakhü.st'a-Theatee. Abends 8 Uhr: Vorstellung
Iteickshallen-Fheater . Add«.8 Uhr: Vorstellung.
Marieiklheatcr zum Mürgerlank. Abends 8 Uhr:

Vorstellung.
Keiksnrmee, Frailkenstraße13, Abends 8V- Uhr:

Oeffenlliche Versammlnng.
Wierbadcucr Kunffsäle, Lniscnstraste 9.
Mauger ' s Knntiiato », Tauiiiisstratze6.
Gemeiniame Hrtsürankeullasse. Kasse: Luisen-

snatze 22, Part.
DoMslesehasse, Friedrichstratzc 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 llhr Mittags bis 10 Uhr Abends,
Sonn- und Feiertags von 10 bi« 1 IIhr und von
3 bis 97ji Uhr. Eintritt frei.

Werein für Aur.ünnst über Wohksahrls-Gin
richtniigen und Rechtsfragen . Täglich von
6—7 llhr Abends im Nathbanie im Büreau des
Arbcitsuachweiscs(Männer-Abtheilung).

ZrveUsuachweis unentgeltlich für Männer n.
Krauen : im RathhanS von9—120- u. 3—6 Uhr.
Mäliuer-Abth. Sonntags von 8'/-—9'/* Uhr.

klrbeilLnachiveisdes Kürülk. ZrSeitcr -Vereins:
SÄwalbaeiierstratze 45 bei Schuhmacher Fuchs.

KranUeniiasfe für Krauen und 7-uugfraue « .
Pteldettelle: Heilmiiiidstratze 36, Part.

Hpangcl. Merein im Konsistorialbezirk Wies¬
baden. Jahresfest mit Teiieral-Veisammlung.

iLnaiigelischcc Männer - u . Jünglings -Rerein.
2 Uhr: Knaben-Äbtheiliing, 8'!* Uhr : Bibliothek.
— Biblische Besprechung.

WiSeküränzcheu für Schüler höherer Schulen
(Platterstr. 2).Nachm.5'/- Uhr : Bibelbetrachtimg.

Lürisl sicher Rerein junger Männer . Abds. 9 Uhr:
PosaiineMaseii.

Lnru -Rerein . Abends von 8—10 Uhr: Fechten:
9 Uhr: Gesaugprode.

Mäuner -sturnverein . Abends8'/» Uhr : Niegen-
scchtcu, 9l - llbr : Gesangprobc.

tznrn-tzesekkschasl. Abds. v. h'/ä —10 Uhr: Kür¬
fechte». Gesangprobc.

Verein vom blauen Kreuz zur Triuller -Aeltung,
Wellntzstr. 17. Abends 80'- Uhr: Bersammlung.

Wiesöadener Radfahr -Verein . Abends 9 Uhr:
Sitzung (Clnvloka! Nolliiciibof).

Kaufmännischer Verein . 9 Uhr: Versammluiig.
Männer -Kesangvereiu Mnion . 9 Uhr: Probe.
Hcharr' scher Männer -Lüor. Abd?.9Uhr: Probe.
Männer -Kesaugvcreili Kriede . 9' »Uhr: Probe.
Keutschuationak. Kandkniigsgehülsen -Verkand.

90'« Ubr: Vereins-Abend (WaUialla-Keller).
Stolze'scher Stenugraphcn-Verern. (Hinigungs-

Syst.) Uebmigs- und Vereins-Abend.
HaSelsvergerSienographen-Verein. Uebinigs-

Abend.

Versteigernng vo» Cigarre», Cigaretten, Mecr-
schailiii- und Bernstein-Waare» ic.  im Anctions-
lokal Adolphstratze3, Vormittags 9st- Uhr.
(S . Tagbl. 496 S . 7.)

Versteigcriiiig von feinem Tafelobst im Hose Lang-
gnsse9, Boriii. 11 Uhr. (S . Tagbl. 496 S . 7.)

Weteoroiogilche Oeskachttrugen
der Staris « Wiesvadru.

22. Oktober 1900. 7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel.

Barometer*) . . . 759.4 7618 763.3 761.5
Thennometcr C. . . 5 6 74 2 8 4 6
Diillstspa II. (»im ). 5.3 4.6 48 49
Rel.Fcnebtigkelt("/«) 79 60 86 75
Windrichtnilg. . . W. NO. NO. —

NicderschlagSh.(mm) — — — —
Höchste Temperatur 8.0. Niedr. Tempeiaiur 2.5.

h Die Boronicreraugaben sind ans 0" C. reduciri.

Wrffter-Sericht
des „ Wieshsdener Niigvlütt " .

Mitgetheilt ans Grniid der Berichte der deutsche»
Seewa-te in Hamburg.

(Nuchdru.̂ verbot' n.l
25. Oktober: ivenig veränderte Teuiperatur, wolkig,

vielsaeh Niederschläge, Nacht? kalt.
Alis- und Untergang fstr Sonne ('S) und

Mond «O.
(D uichgank der Sonne durl- Sndcn naL tnittelcuropäisch-r Zeit.

1900
Okibr.

B i
gm Süd .! Anfg. | Unlerg.!! Aukg. I Untern.
ilUjc Minjuhr MiiiQUHr IPIin-!lllic TOin |tU;v_ 'JJiin.
|12 11 I 7 6 | 5 16 |! 9” Wisst — A.

Triesrnmm -GevÄhreir.
Worttaxe inneihalb Deiitschlands5 Ps. Nach

Luxemburg nnd Oesterreich-lkngarn 5 Ps. Nach
Belgien, Dänemark, Niederlande und der Schweiz
1V Pf . Nach Frankreich 12 Pf . tstach Italien,
Numänir», Schweden, Nonoegkii, Grobbrikanuie»
». Irland 15Pf . Nach Algerien und Tnnis . Nutz-
land, Spanien, Portugal . Serbien, Bosnien, Hcrze-
goiviiia, Btontenegro, Bnlgai ic» und Ost-Niiinclien
20 Pf . Nach Gibraltar 25 Pf . Nach Griecheiiland
30 Pf . fltach Malta n. Marokko 40 Pf . Nach der
Tü>kei45Pf . Nach Tripolis 65 Pf . Mindeilbetrag
für ein gcivöhliliche« Telkgramm im Verkehr mit
(tzrotzbritannieii nnd Irland 80 Ps ., im übrige»
Verkehr 50 Ps. Für ein bringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhulichrn Tele¬
gramms erhoben. Für Stadttclearaniine beträgt
die Wortlaxe 3 Pf ., die Mindcstgebühr 80 Pf.

Königlichr Schanspiete.
Miitwoch, den 24. Oktober.

228.Vorstellung. 5. Vorstellung im Abonnement A.
Gbersir.

Große romantische Feen-Oper in 3 Akten nach
Wieland'» gleichnamiger Dichtung. Musik von Carl
Maria von Weber. Wiesbadener Bearbeitung.
Gesanimteutwurs:Georgs.Hülsen. Melodramatische
Ergänzung: Joses Schlar. Poesie: Josef Lanff.

Rersvneu:
Oberon, König der Elfen. . . Herr Neitz.
Titania , Königin der Elfen . Fr !. Qnaironi.
Puck, s Frl . Brandt.
Droll. , Frl . Cordes.
Meermädcheu. Frl . Robinson.
Kaiser Karl der Große . . . Herr Leffler.
Hüou vou Bordeaux, Herzog von
^Guieiuie . Herr Krauß.
LcheraSliün, sein Schildknappe. Herr Manoff.
Harun al Raschid, Kalif von

Bagdad . Herr Schreiner.
Rczia, seine Tochter . . Frau Leffler-Bnrckard.
Mcsrü, Kaiserlicher Kämmerer. Herr v. Sachs.
Babe-Khan, Thronfolger vou

Persien . . Herr Aßmaun.
Fatime, Rezia's Gespielin . . Frl . Brodmann.
Hamel, der r tumme des Palastes Herr Kirchner.
Amru, Oberster der Eiinnchcu. Herr Fender.
Aluianior, Emir von Tunis . Herr Zickner.
Roschana, feine Gemahlin . . Frl . Willig.
Abdallah, ein Seeräuber . . . Herr Gros.
Elten, Lust-, Erd-, Feuer- und Wassergeister.
Fränkische, Arabische, Persischen. Tiuiesiiche(droß-
würdcnlrägcr, Priester, Wachen, Odalisken, See*
räuber re. rc. — Zeit : Eude des 8. Jahrhunderts.
1. Akt. Bild I : Im Hain des Oberon (Vision).

„ 2 : Vor Bagdad.
„ 3: Hof im Kaiserlichen Harem zu

Bagdad.
2. Akt. Bild 4: Andieiizsaal des Großherrn zu

Bagdad.
„ 5: Am Ausgang der Kafferl.Gärten.
„ 6 : Haie» von Äscalo».
„ 7: In den Wolken.
„ 8: Im sturm.
„ 9 : Felsenböble und Gestade an der

Nordküste von Afrika.
3. Akt. Bild 10: Im Garte» de« Emir von Tunis

„ 11: Im Hareni Almansors.
„ 12: Die Richlstätte.
„ 18: In , Hain des Oberon.
„ 14: Heimwärts.
„ 15: Am Throne Kaiser Karls.

Decorative Einrichtling: Herr Oberinspector Sriiistt.
Kostüml. Eiiirschtniig: Hrrr Oheriuspector Rnupp.
Nach dem 1. u. 2. Akt finden längere Pansen statt.

Anfang 7 Uhr. Eude nach 10 Uhr.
Hohe Preise.

Donnerskag, den 25. Oktober. 5. Vorstellung iui
Abonnement«s . Dtp Tochter de» Gras »« «».
Schauspiel in 4 Akten von Ernst v. Wildenbruch.
Anfang 7 Uhr. Mittlere Preise.

Freitag : D 'e Jüdin.
Samstag (neu eiiistndirt): Der geheime Agent.
Sonntag : Tannhänser.
Montag: Sturm.

Restdettk- Thealer.
Atittwoch, 24. Oktober.

52-Abonnements-Vorst. Abonuenieuts-BillctS gül»

Hoch;slLsfrrndrn.
Schwank in 3 Akten vou Cnrt Kraatz und

H. Stobitzer.
In Scene gesetzt von Dr. K. Karrch.

Rerloucu:
Adolar Neilmann, Fabrikant . Gustav Schnitze'
Ada, seine Frau . . . . . . Fanny Rheinen.
Karl Schivarze . MaxEngelSdorsp
Proseffor Hotienroih . . . . Hans Maiiiiist.
Anton Kasebier . Hermann Kunz
Auguste, seine Frau . . . . ÄUiiua Agte.
Johannes Kuntze, Rentier . . Hans Sturm.
Enphrosiue, seine Frau . . . Clara Krause.
6>»stav Rathenow . Albert Rosenow
Oscar Werner, Maler . . . Richard Gortcr.
Ei» Friseur . Paul Wirth.
Fritz, Diener s bei Gustav Riidolph.
Rosa, Kamuiermädch.INeninanii Küthe Erlholz.

Ort der Handlnug: Berlin.
Nach dem 1. u. 2. Akt finden größere Pause» statt.

Anfang 7 Uhr, Eude nach 9 Uhr.

Donnerstag, den 25. Oktober. <53. Nbouiiement»-
Vorstellllng.) D -t- Groflkanfmrnn ». Lustsp̂L
in 3 Akten von O. Walther und L. Stein.

Freitag: Der Probccandidnt.
Samstag : Ein Tropieil Gist.- . ,
Mallfalla Theater . Mauritinöstrasze la.
Täglich große Specialitäleu-Borstelll'.ng. Anfang

Abend« 8 llhr.

Keichslkallen -Thra »ev. Slifisiraffe 16.
Täglich grotze Specialitütcu-Vorstellung. Ailfaiig

Abend« 8 llhr.

VaLitztstheate »' znr» H«vgerfaal,
E »iserilraste 40.

Täglich große Specialiiäten-Vorstelliiiig. Anfang
Abends 8 Illir.

Answärtige Thcaier.
Niaiuzer Stadtttzeutep . Miltivoch: Zweite»

Symphonie-Conccrt. — Donuerstag: Der Trou¬
badour. Cavalleria rasticona.

franlcfnetev Studttheatee . — Opernhaus.
Diitlwoch: Geisha. — Donnerstag: Templer nird
Jüdin . Schauspielhaus . Mittwoch: Gläubiger.
Hieraus: Die Neuvermähllcit. — Donnerstag:
Die strenge» Herren.
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Wohl besser ift ’ä , ohn ' Aiierkeniiuiig leben
Und durch Verdienst des Höchsten werth zu sein.
Als unverdient zum Höchsten sich erheben.
Groß vor der Welt und vor sich selber klein.

F . v . Bodenstedt.

« * » » * » * * » » * * » * * # * * * * * » * * * * » * * * * * * « * # * »

(2 . Fortsetzung .) (Nachdruck verboten ).

Der Mahdi.
Von Kall ßaine . Deutsch von K . Heryardt.

„Frag ihn selbst " , entgegnete der Vater , der , an seine
Geschäfte denkend , nicht bemerkte , daß heimliche Sorge das
Herz seiner Tochter bedrückte , „ er wird gleich hier sein,
unterhalte Dich mit ihm , bewirthe ihn und sage ihm , er
möchte bei uns bleiben , bis ich zurückgekehrt bin . Und nun,
Rachel , sage mir , gedenkst Du noch Deiner Mutter und
liebst Du noch Deinen alten Vater ? "

„Vater " , erwiderte das junge Mädchen weich und in
ihren schönen Augen schimmerte es feucht , „ wie könnte ich
je die theuren Ellern vergessen , je aufhören , sie zu lieben ? "

„Nun denn , mein theures Kind , mein einziges Glück " ,
sprach der alte Mann , und seine Stimme zitterte vor Er¬
regung , „ gieb mir Dein Wort , daß Du nie Deinem alten
Vater , Deiner Mutter , Deinem Volke Schande bereiten willst !"

„Vater , — ich Euch Schande bringen ? " fragte Rachel.
„Mein Fühlen ist rein , uub in meinem Herzen lebt keine
unehrenhafte Regung ."

„Ja , das glaube ich ja wohl , aber thue auch nie einen
Schritt , der mich , der unsere Stammes - und Glaubensge¬
nossen schändet ! Bedenke , was die Kinder Israels gelitten
und ertragen haben und was sie hindurchführte durch Elend,
Armuth und Entsagung : es war nur der Gehorsam gegen
Jehovas Gebote , daß ein Jude nur eine Jüdin zum Weibe
nehme , eine Jüdin nur die Gattin eines jüdischen Mannes
werden soll . Er hat sein auserwähltes Volk gesegnet und
segnet es täglich neu , aber nur dann , wenn das Volk und
jeder Einzelne seine Gebote befolgt . Wir , Jehovas auser¬
wähltes Volk , wollen und sollen aber unser Blut , unsere
Rasse rein erhalten , und diesem Gebot Jehovas müssen wir
gehorchen , sollten wir auch die schwersten Opfer bringen!
Sprich nie wieder sündhafte Worte wie vorhin und verbanne
aus Deiner Seele den Gedanken , Dich gegen die ewig un¬
abänderlichen Gesetze anfznlchnen , die Jehova den Jsraelilen
gegeben . Und nun leb wohl , Kind , bald bin ich wieder hier ."

Langsam und nachdenklich verließ er das Haus.
Die in südlichen Regionen nur kurze Dämmerung brach

herein , und Rachel machte Feuer auf bent Herde und
zündete die Lampe an . Träumerisch blickte sie vor sich hin;
bald leuchtete ihr dunkles , seeleuvolles Auge auf in heller
Begeisterung , bald heftete sie die Blicke düster zu Boden.
Ihr Busen hob nnd senkte sich hastig , und ihr ganzes
Wesen verrieth , wie heftig erregt sie war.

„Muhamed Abder -Rahman " , flüsterte sie mit bebender
Stimme , „dieser edle , hochherzige Mann , auch er ist ein
Fremder , auch er gehört nicht zu unserm Volke . Warum
nur diese Schranken zwischen Mensch und Mensch ? Gott
kann sie nicht geschaffen haben , diese Fesseln , die die edelsten
Regungen im Menschenherzen tödten . Was bedeutet es
denn , ob ein Mensch Jude , Christ oder Moslem ist . Die
Liebe kennt keine Schranken , die die Menschen trennen.
Sie erwacht im Herzen und verbindet die Menschen , wenn
auch tausende von Vorurtheilen unduldsamer Fanatiker
errichtete Schranken sich zwischen zwei liebende Herzen drängen
mögen . Liebe , wahre , innige Liebe macht alle Menschen
gleich, sie überwindet alle trennenden Abgründe und Schranken,
und sie dringt in den vornehmsten Palast wie in die

niedrigste Hütte . Nur Liebe ist Leben und Glück , ohne
Liebe ist die Welt öde und leer . "

Rachel stützte das Haupt in die Hand und seufzte tief
auf . In traurige , ernste Gedanken versunken , ihres Vaters
Worte sich zurückrufcnd und da ? Herz von ividersprecbenden
Empfindungen und Zweifeln zerrissen , hörte sie nicht , wie
wiederholt an die Thür geklopft und diese endlich geöffnet
wurde . Endlich blickte sie tiefseufzend ans , und erschreckt
fuhr sie zusammen , als sie den hochaufgerichteten , stattlichen,
wahrhaft schönen Mann vor sich stehen sah.

ES war Muhamed Abder -Rahman (sprich : Muchamed
Abd -er-Rachman ) , eine imponirende Erscheinung trotz seiner
zwar sorgfältigen aber einfachen Kleidung . Von schlanker,
mittelgroßer , aber kräftiger Gestalt , einem ausdrucksvollen,
edelgesormtcn Gesicht , das ein Paar große , schwarze Augen
belebten und ein schöner , tiefschwarzer Vollbart umrahmte,
schien er wie geschaffen zum Herrschen , zum Befehlen , und
es war wohl nicht zu verwundern , wenn diese herrliche
Erscheinung , welcher das vornehme Wesen , das selbstbewußte
sichere Auftreten , verbunden mit dem Reiz des Geheimniß-
vollen , das seine Person umgab , das Aussehen eines Fürsten
oder eines von Allah berufenen Propheten gab , tiefen
Eindruck machen mußte ans die einfachen Gemüther des
Volkes , wie ans ein für alles Hohe und Schöne empfäng¬
liches Frauengemüth , wie es Rachel besaß.

Muhamed trug nur die einfache , über das Leinenheind
gezogene Tobe (Kittel , der über den Hüften umgürtet ist)
von blauem Wollstoff , und sein Haupt bedeckte der rothe,
mit lang hcrabwallender buschigen Quaste geschmückte
Tarbusch ohne Turban . —

„Mein Vater ist zum Notar gegangen " , sagte Rachel,
nachdem beide einander freundlich begrüßt . „ Ich denke , er
wird bald wieder zurückkehren ."

„Gut , dann warte ich ans ihn " , erwiderte Muhamed,
„ich muß mit ihm abrechnen ." Mit diesen Worten zog er
einen wohlgcfnllten Geldbeutel hervor.

Rachel richtete ihre wundervollen schwarzen Gluthaugen
auf den Mauren nnd fragte mit leisem Beben : .

„So ist es also wahr , daß Du von uns gehst ? "
„Es muß sein " , entgegnete Muhanied fest und bestimmt.
„Und wohin wendest Du Dich ? "
„Zuerst in die Berge , Wüsten und Wildnisse ."
„Warum dorthin ?" fragte die Jüdin , indem sie den

Mauren forschend betrachtete.
„Dort in der Wildniß , wie sie Allah geschaffen , in den

Bergen und Wüsten , die noch durch keines Menschen Hand
entweiht sind , wo Allah mir nahe ist nnd zu mir spricht,
dort will ich mich vorberciten , meine Mission zu erfüllen,
als Allahs Sendbote nnd Prophet vor die Menschen hiu-
zmreten , um sie von der Knechtschaft zu erretten , unter der
sie schmachten, um ihnen zu verkünden , was Allah zu ihnen
spricht . Dort in der Wildniß will ich mich selbst reinigen
von Sünde und will zu Allah beten , zu Allah , der mich
berufen hat !"

„Und zu welchem Werke glaubst Du berufen zu sein ?"
fragte Rachel gespannt.

„Ich will mein Vaterland retten , will mein Volk be¬
freien von der schmachvollen Knechtschaft , in die es ver¬
sunken ist, ich will die entehrenden Ketten zerbrechen , die
meine Brüder fesseln . Sich , Rachel , die schlechten tyrannischen
Gesetze, die uns beherrschen , ich will sie verbessern . Die
Lehre Muhameds , die reinen Worte Allahs , sie sind hier
verderbt , verfälscht und entehrt durch frevelhaftes , mensch¬
liches Beiwerk . Ich will die erhabene Lehre des Propheten,
den Glauben an Allah , wie Muhanied , sein einziger
Prophet , ihn verkündigte , in ganzer Reinheit wieder Herstellen.

Meine armen Landsleute leben geknechtet , wie Thiere
in elenden Hütten , kaum im Stande , ihr Leben zu fristen
— ich aber will sie erlösen ; die Frauen sind rechtlose

Sklaven bis jetzt — ich will ihnen ihr Recht geben und
sie befreien . Allah schuf alle Menschen , er wollte gleiches
Recht und gleichen Segen Allen zumenden , aber die Menschen
haben sein Werk mit frevelnder Hand zerstört , den Segen
in Fluch verwandelt , sie haben Haß und Bosheit gesäet,
und nun hat Allah mich berufen , als Mahdi ( sprich : Machdi,
d . i . Nachfolger des Propheten oder Reformator ) alle
Gläubigen um mich zu sammeln und die Lehre des Propheten
in aller Reinheit wieder herzustellen , zu befreien von den
Irrlehren , von den haßerfüllten Verirrungen , die von
Fanatikern geschaffen wurden , welche Allah nicht liebten
und seinen Propheten nicht verstanden ."

Mit glühender Begeisterung hatte der Maure diese Worte
gesprochen , das Auge leuchtend emporgerichtet und mit ver¬
klärtem Blick, als sähe er Allah , von dem er sich berufen
fühlte , in seiner ganzen Größe und Herrlichkeit.

„Muhamed " , sagte Rachel ernst , „ es ist ein großes
Werk , eine Riesenaufgabe , was Du Dir anfbürden willst.
Nur eine mächtige Nation , die zahllose Kriegsschaaren stellen
kann , vermag solches Werk zu vollbringen , ein einzelner
Mann ist machtlos ."

„Allah hat mich berufen , Allah wird mir helfen " , ent¬
gegnete Muhamed begeistert.

„Man wird Dich verfolgen als Rebell , als Aufwiegler
und Empörer gegen den Sultan ."

„Nennt man mich so, dann werde ich mich geehrt fühlen,
denn ich weiß , daß Allah Diejenigen segnet und erhöht,
die sich, seinem Rufe folgend , gegen die Mächtigen erheben,
die Böses thun ."

„Ja , Muhamed , Du bist gut , Du trittst ein für das
Volk und seine Rechte, aber das Volk , versunken , ver-
kommen in Sklaverei , eifrig bestrebt , sich nur die Gunst
seiner Tyrannen zu erhalten , wird Dich verhöhnen , ver¬
lachen und schließlich steinigen oder den Schergen des
Sultans ausliefern ." '

„Rachel , mögen diese armen gcknechteien Verirrten
handeln , wie sic wollen ; sie sind Verblendete , die nicht wissen,
was sie thun , aber der Tag kommt auch für sie, da Allah
sie erlcnchlet . "

„Aber denke an Dich selbst, an Dein Glück . Du bist
ans dem Wege , ein reicher , angesehener Mann zu werden ."

„Laß mich arm bleiben , Rachel , ich denke nicht an mich
— ich will das Volk erlösen aus seinem Elend . Nur in
der Erfüllung meiner heiligen Mission liegt mein Glück,
mag mir Alles auch fehlen , was sonst die Welt als Glück
bezeichnet !"

„Vermag denn die Liebe Dir kein Glück , keine Be¬
friedigung gewähren , kann die Liebe Dich nicht zurückhallen,
ein so tollkühnes Wagnis ), wie Du es planst , zu unter¬
nehmen ?"

Lange , lange blickte Muhanied das schöne Mädchen
träumerisch an , und sein Auge blitzte hell auf , als es die
wunderbar funkelnden Augensterne der sichtbar erregten
Jüdin traf , aber er gab keine Antwort.

Rachel blickte den Mauren eine Weile schweigend an,
dann sagte sie augenscheinlich tief bewegt:

„Muhamed , stelle Dir vor , ein Mädchen , das Dir nicht
gleichgültig ist, liebte Dich , ist aber durch schwer über-
windliche Schranken , durch Standesunterschied , andere Ab¬
stammung und Rasse , andere Religion von Dir getrennt , aber
ihre Liebe überwindet diese trennenden Schranken , sie vergißt
ihre Abstammung , ihre Religion , ihr Volk aus Liebe zu Dir;
Muhamed , könnte auch solches Weib , das Dich liebt und
von Dir geliebt wird , mit ihrer Hingebung Dich nicht fesseln,
Dich nicht zurückhalten von dem tollkühneil Unternehmen,
tvas Dir den Untergang bereiten muß ?"

„Allahs Segen wäre ihr gewiß " , entgegnete Muhamed,
„nnd alle Freuden des Paradieses ständen ihr offen ."

(Fortsetzung folgt .)

Hi  Gegen
A WM der Halt£

von Gesicht u . Händen ist das an-
genehmste und wirksamste Mittel
meine Honig - Ixlycerin-
Jpvö ' ne . Dieselbe verursacht

von Gesicht u . Händen ist das an¬
genehmste und wirksamste Mittel
meine llunig - 4ülycerin>
Creme . Dieselbe verursacht
kein Brennen der Haut , macht
diese sammetweich und wird
von ihr vollständig absorbirt,
ohne sie glänzend oder fettig
zu machen . Meine Honig-
Cilycerin - Creme ist daher
namentlich allen denen zu em-
pfehlen , welche in Folge der
täglichen Beschäftigung ihre
Hände nicht schonen können,
aber trotzdem auf eine gute
Pflege derselben Werth legen
müssen . Tube 0.50 Mk ., 3 Tuben
1.25 Mk.

Ausserdem empfehle ich:
Glycerin , Lanolin , Glycerin -Bal - W
sam , Veilchen - Creme , Cold - ™
Cream , Vaselin etc . etc . 14017

Lager nmerikun ., deutscher^
englischer und französischer
Specinlitiiten , sowie stimmt-
lieber Toilette -Artikel , auch
in Schildpatt und Elfenbein,
Wiesbaden (Park -Hotel ) ,

Wilhelm *! nasse » O.
Frankfurt tt *US.*Kaiserstr .1.

#❖0
-■icum, Tciolllll etc . ctb, aivi

Dr. M. Albershciw, .
Fabrik feiner Parfümerien,

r

Pliotoyrapfi.Atelier Acker,
Marktstrasse9, neben Kgl.Schloss,

Grosse Preisetiiiiissigimg!
Auch Sonntags offen.

Oe -Larven,
Oel -Lackfarbe »,
Oe -Glauzfarbr »,
Fußbodeu -Oel,
Fußbvdcu -Mauzöl,
Fußbodeu -Glauzlack,
Fußbvden -F-irniß,
Fußbodeu -Oelfarbe »,
Fußboden -Lackfarbe»,
Bernstein -Glauzlacke,
Berusteiu -Fnßbodeulacke,
Spiritus -Fiißbodeulacke,
Emaille -Lacke.
Fahrradlacke in Döschenü 60 Pf . und in

20 verschiedenen Farben vorräthig.
Alle anderen Lacke » . Farben zu Fabrikpreisen

August Rörig& Cie.,
Farbwaareugeschäft » . Fabrikation

in Lacke und Oelfarbeu,
« . Marktstraire v.

Empfehlen: 13212

fertig zum Anstrich,
in allen möglichen

Niiauee » .

^ 3•-<

•

CS3

Lclinhardt’s Zaiiii-Atelicr
Hirctigassc O , II . Uircligassc G, II.

Beste künatiiclie Kiiline 3 Mark
(schmerzlos ) .

Gebisse mit und ohne Gaumenplatte , Stiftzähne,
Plombirungen . Reparaturen schnellstens.

Reelle und gewissenhafte Bedienung.

Nur 1Mark
Feder in eine Taschenuhr.
Reinigen derselben M . 1.50
Garantie 2 Jahre.

Gcnrg Spics,
Uhrmacher , Grabenitr . 9

aussen Wolle, innen Lciuen,
von den ersten Aorzten Deutschlands als
bestes Mittel gegen ,

Scliwcissfiisscu.Wumllaufci!
empfohlen . Grösste Haltbarkeit garantirt
u . billiger als andere Strümpfe . 10187

jPrsisaÄ
Wehergaase I . Saiiauer Hof

Telephon No. 2161.
mtraitnai

Evnsum -Gefchäst
Adlerstraße 31.

Neue Bollyäringe p. St . 5 Pf ., 10 St . 45 Pf.
Neues Sauerkraut per Psd . 7 Pf.
Neue Zwiebeln per Psd . 5 Pf ., 10 Psd . 45 Pf.
Spiritus p. Liter 32 Ps . Verkaufsstelled. Centrale.
Petroleum per Liter 17 Ps.
Schwer ». Feuerzeug Pack . 9 Pf ., 10 Pack . 85 Pf.
Kartoffeln » magnum bonum, per Kumpf 21 Pf.
Saiger per Kumpf 15 Pf.
Gelbe englische per Kumpf 21 Pf.
Mäuschen per Kampf 40 Ps . 14365

Bestellungen für den Winterbedarf werden an¬
genommen u . zu den bill . Tagespreisen ansgefiihrt.

Carl Kirchner II.

©arnntirt reim MiikiiWitz
per Pfd . Mk . 1 . — empfiehlt

H. Zimmermann, drengasse is.
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Wiesbaden,
Taunusstrasse 39

Grösste Auswahl in allen Genres von Mk. 4.— p. Paar an
bis zu den feinsten Lacet Rideaux.

Restbestande bedeutend unter S*reis

Stadthalle MainzGanz bestimmt
am 31. Oktober Ziehung

der fassclcr Kirchciibaiilottcrie,
gß  Das Schlnftprcis-

.figurf  schicke» findet Donners-
»an, den 25., Sonntag

M tE ^ uud Montag, den 28. u.
"SIL ^ ^DD ^ 29., Donnerstag, den 1.

/l̂ ^ ^ ^ M^ ^ xNovbr.,und Sonntag und
\r  Montag , den 4 und 5.

Novbr., statt. Schlnftessen und Prcis-
vertheilnng am Montag, den5. November.
Um recht zahlreiche Betheilignng aller Mit¬
glieder bittet P 368

Der Borstand.

Hiermit bringe ich meinen

Loose ä 1 Mark, 11 Stück 10 Mark, solange
Vorrath reicht, bei 14403

J , Slassj ' ti . Hiieltsyassc 6 ® .
jt . linecfeer . Ij.  Säaselie. in eiiiilfelileEjde ßrinncrnng

Hochachtungsvoll

Clii 8. Mowold
beütcliesul aus Soplia anal

4
in allen erdenklichen Farben, liefert in guter

Arbeit zu
Mk . ZOO .— per « aMtitnr

•FosepSi Wolf , 12979
Möbel, Bctteü, complet« Einrichtungen,

4M . ■"' o-iedriclisirnsse 48,
nahe Schwalbacherstrasse._

Crardinesi
in  grosser Auswahl und zu feiäligen Preisen

empfiehlt
Der Laden des Franen-Vcrcins,Neugasse 9,

empfiehlt sein Lager fertiger Wäsche, hand¬
gestrickter Strümpfe, Nocke, Jäckchen rc. Nicht
Vorräthiges wird in kürzester Zeit und bei
billiger Berechnung angefertigt. Der Laden
ist Mittags von1—2 Uhr geschlossen. F206

en
detail,

per 10 Pfd . 4 A!k., sstc. Frucht,narnieladk,
PftanmcnmnS per 10 Pfd . 3 Mk.. sowie alle
andern Sorten ffir . Gelees ii . Marmelade »»
empfiehlt »v . Mayer , Schitterplal ; 1.

13 M . Psd . Kochmehl.
17 Ps. Pfv . Cvnfcctmchl,

37 Pf . Laib Kortrbrod»7 Pf .,
48 - " 48 " i«

Altstadt - Conslnn.
31. Reuba»» Metraergaffe 31°_

. F̂htir . Knackwürstchen , mit und
ohne Knoblauch, zum Rohessen,

Sardellen -u.Trüffel -Ijeberw 'urst,
Hamburger Rauchfleisch,

‘Extra f. Thür . Delic .-Sehinken,
Ctoth. und Braunschw . Cervelat-

wurst,
Thür . u . Braunsclnv . Rothwurst,
Zungenwurst und Sylze,
Brannschw . und Westf . Mett-

W63 l’siö
Extra feine Thür . Eeberwurst,
Salami ,Frankfurter Würstchen,
Corued heef , Ochsenzungen,
Ponini . Gänsebrüste,
Oehsenma nlsalat,
Kieler Bücklinge und Sprotten,
Geräucherte Aale,
Bismarck -Haringe,
Rollmöpse , Sardinen,
Feinste marinirte Maringe,
Fr .Sardincs al ’hnilen . Hummer,
Buss . Caviar

stets frisch und in vorzüglicher Qualität
zu haben bei 14588

•T . Kapi & Wsaclif . *
Knldgwine 2

BIT"Ülduaicdnrtie per Pfund 3 Mk.,
geränch. Makreic», Sprollen, Bücklinge. Lachs-
Häringe, Aale, Neunaugen, Gelee-Aal, div. Sorten
Delicateb-Härinqe re. empfiehlt die Fischhauoinng
von S.  Wicl »w . Grabenstr. 6, nächstd. Marklstr.

8« Pfa . Psd. ruff. Sardi«»cn, 7 Pfg . Ttck.
Bcrll»,cr NollmopS off. Altstadt-Consnm»
rw.a .̂ rnnlke 31. nahe Goldgafft. 1459bMetzaergasse 31, nahe Goldgaffe.

L» Kartoffeln!

DW

Seite 6 . 24 . Oktober 1» 00. Wiesbadener Tagdlatt ( Abend -Ausgabe ). Verlag : « anggaste 27. 48 . Jahrgang . No . 497.

I

f-



No . 497 . 48 . Jahrgang. Wiesbadener Tagblatt ( Abend -Ansgabe ) . Berlag : Langgasse 27. 24 « Oktober I960 . Seit - 7.
Morgen Donnerstag, von Vorm. « Nhr

ab, wird oas bei der Untersuchung minderwerthig
befundene Fleisch eines Bnllcu zu 35 Pf.
das Pfund unter amtlicher Aufsicht der iiiiter-
zcichneten Stelle auf der Freibank verkauft. An
Wiederverkäuser(Flcischhändler. Metzger, Wurst¬
bereiter und Wirthe) darf das Fleisch nicht abgegeben
werden. Städt . Schlachthaus-Verwaltung.Laoesen&talid

> Laden:
Gr. Burgstrasse 10.

Zugang zur Fabrik:
Dotzbeimerstrasse 55 und

verlängerte Blücherstr.

Färüerei ud dm.WasctaisHtt
für

Damen- n. Herren-Garderoben, Teppiche,
Möhel- und Dccorations-StofFe etc.

Gnrdiuen -Wascli . und g|tuainerei -,ueciitir -instult.
Annahmestelle : 14335

Moritzstrasse 12 bei Frl . Stolzenberg.
Schnellste Bedienung._ Massige Preise.

isiten-
pariert

in jeder Ausstattung
fertigt die

L  5cheUenberg' sche
l^o/buchdruckerei

Wiesbaden • Langgasse 27.

*§4

Dclicatcß-Fischhaudlmig
ManergaKe IO.

Frisch eingetroffe» r

jütlum KklWlöiilill AOerii
per Dirirend1.80 bis 2.20 Mk.

F. Send. Lachsbückl. cingetr. b. Franz Hunger,
Dotzbeimerstr. 48, EckeK.-Fr .-R. Tel. 104. 14602

Schweiue-Schmalz, garantirt rein, pcrPsd.
50 Pf., z„ baden Häfuergasse 10, Tboieing. 14571
40 Pfg. pr. Sch. feinst. Salat-Oei
60 „ „ „ „ lafel OsI

otkerirt 14595
AllstKilt -CmisMiw.  Metzgerg.31, nahe Goldg.

. . ^ Schöne Harzer Kanarienvögel,
Männchen und Weibchen, sowie eine große Hri?e
billig zu verkaufen Iabnstraße 11, Part . 14563

Kvchsran Schlosser, Wwe.
wohnt jetzt Mühlgasse », 1 r. _ _

schmerzhafte Hornhaut, verwachsene Nägel re. ent¬
fernt in wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos 14230

J . B4«ihi , gepr. Heilgehülfe. Webergaffe 44.
^ ^ amen besserer Stande finden in

meiner Privat-Entbindungsanstalt
< freundl. Aufnahme unter Garantie ab¬

soluter Verschwiegenheit. Frau Cr «t<o,
__ deutsche Heb., rue Sollet 25, Lüttich, Belg.

ilieiiil, junge Kahe zu vergeben Lehrstraße 7.
Die Villa

Wilhelmshöhe1,
mit ca. 50 Ruthen ( 1250 sls-Meter)
Garten, ist zu verkausrn. Alles Näh.
durch den Alleinbeanftragten
.Bo*, itandnitziiy . Wrbcrgasse 3, 2.

Telephon 724.

MöblirtkWohmmg.
Für sofort oder später sind in feinem Hause der

Taunnsstr. (Sonnenseite) in 2. Etage4 Zimmer
mit Küche, Bad, Dienstbottii-Zimmer wegen
Kränklichkeit der Besitzerin sehr billig für kürzere
oder längere Zeit zu vcrmiethen, wenn Micther
die Bcdieming von einem älteren Ehepaare ütcr-
uimmt. Lüt. Näheres auf Anfrage unter
Clnifre X.  posil,  Taunusstraßc.

■v MW"

Plakate:„Wohnung zn »er-
mirthrn", auch anf-
gezogrn, vorrälhig im
Tagblatt-Verlag.

Falläpsel pr. Pfd. 4 und 5 Pf. 13286
Will ». lüoliticitisn , Sedanstr. 3.

Birn. 5 Pfd. 20. Fnedrichstr. 44, H. 2. tltupp.

ilcjiarntutfttm MmsWes
aller Shsleme unter Garantie prompt »nd billig.
Adoir :tn :upr , Mechaniker, Saalgasse 16.

Dawen-CoMme
werden gutsitzend angefertigt bei

Frau ss . Gerber , Bleichstraße 27, 2 Tr . r.

3.Ziehung der4.klaffe 203. Kgl. pren-i. Lolierle.
svou, ro. Ott b I bis 12. Rov»(ch.-r isso.) Nur die Gewinn« Lv-r 2L0 Mk.
tiufi bea belr-stind:» Jtumiumi in Rlaumtiru Dtißjfüßt (Ni,,,, ©?iuiiljr.)

23. Oktober 1900, vormittags.
4 27 HO [30001 216 23 38 60 376 593 63t 34 950 1009 43 50

74 ICC 364 68 466 79 501 668 77 2047 146 264 336 432 513 879
864 » 109 30 218 428 [5001 37 48 54 591 729 918 4030 54 [30001
12b 74 249 75 429 504 [300] 36 641 704 66 879 95 940 5311 23
61 033 756 931 6027 136 175000] 99 300 47 590 962 7299 400
I .7MJ50qJ 7141 [300J 58 337 [1000) 415 632 67 1500] 679821 91b 9109 209 [10001 325 30 1500] 45 416 629 810 964

10003 140 215 85 466 [10001 511 611 83 716 826 11030
111 130001 286 313 30 412 602 11000] 43 81 606 15001 70 924
191o2 404 16 72 80 519 76 618 27 743 652 13118 28 98 308 76
440 503 611 31 98 SOI 907 81 94 14100 284 354 67 592 673 898
15029 159 365 97 437 86 654 746 [500] 855 90 984 10016 182
20b 91 405 14 34 72 655 COö 28 92 722 870 17064 [3001 179 80
200 6! 315 42 73 747 71 956 18037 192 573 640 768 15001 892
19202 458 602 [8000] 81 976

29081 126 98 388 408 538 677 803 18 21095 352 98 644
80:»42 55 [3000] 28031 213 409 558 91 808 33 75 932 37 23242
404 7 13 507 45 [30001 619 710 844 923 26 45 31030 33 110 62
22b 303 72 78 96 491 715 [300] 913 32 41 25121 427 37 [300]
9So 88 [300] 26353 81 401 80 519 622 767 802 963 96 27115
130001 59 80 87 88 242 318 13001 451 514 [300] 645 760 802
S« | |9 455 558 77 847 76 [1000] 29085 111 295 97 [500J 409
„ '»«007 49 59 1300] 109 71 220 331 [300] 500 78 610 95 [300
840 999 31118 70 610 75 813 38 69 70 903 7 24 83111 [3000'
401 13 582 626 90t 27 »3146 241 78 [3001 302 469 550 618 61
93 34126 59 91 287 DG 415 42 641 748 957 35001 207 301 23
79 553 790 845 910 [3000] 40 36106 27 258 571 92 620 72 916
[500180 83 37177 447 72 542 787 38012 252 847 400 [300] «1
89 554 701 92 921 89013 [30001 71 223 99 348 89 715 942

46051 94 133 224 707 58 99 916 67 41 210 46 71 309 443
420 :7 117 342 435 505 34 [5001 64 77 [.3001 690 705 947 [3000]
43 ->10 286 99 [3001 328 13000] 404 551 74 799 932 1300] 44046'
87 112 80 271 320 26 442 73 531 724 33 45319 455 691 749 906
46130 93 213 [3000] 512 47339 00 491 525 020 750 969 48103
278 320 51 426 74 9 1 560 86 763 900 4SK120 47 70 188 [10001 90
838 637 709 [500) 28 95
„„ 56067 HO 43 206 497 881 51174 92 380 83 674 715 53065
136 357 407 716 53036 218 72 312 23 475 839 [300] 54093 96
99 106 1500] 41 507 87 610 801 [500] 33 86 67 929 55009 [30001
3bö 476 718 92 841 62 511490 536 44 74 089 766 860 999
57258 67 458 594 [1000] 674 87 780 887 58003 14 548 746 845
60 980 36 77 59036 73 187 201 82 343 79 89 609 27 33 95 908

66058 222 27 79 349 69 469 [3000] 94 591 €91 706 51 81014
137 612 98 804 [3000] 86 [5001 «3122 51 [300] 83 297 319 440
67 516 47 690 815 85 [3000] 956 «3 MO 62 203 92 310 82 957
flOOOJ«4001 133 218 503 85 631 34 701 49 819 64 [300J «5-190
218 302 43 447 71 [500] 548 605 « 8024 50 67 274 418 604 720
802 58 942 80 «7023 117 883 96 428 593 608 61 [500] 736 957
« » 173 123 [600] 77 358 82 644 839 57 72 74 « 1)106 73 363 82 92
699 [300] 650 977
_ 70119 [5001 72 93[30000] 94 208 473 95 708 89 840 935[1000]71071 379 414 26 550 624 755 827 917 78204 22 62 300 90 788
8üo 917 20 715152 219 70 411 70 [1000] 73 502 23 64 74 601 -S 13
837 74017 172 256 376 409 32 557 605 [1000] 19 50 786 [800]
948 84 76 75153 306 480 581 665 734 800 70089 188 238 580
64 645 375 77007 27 98 513 34 763 [3001 938 78140 96 70024
39 60 145 212 85 91 340 [3000] 429 015 74 828 51 07

80034 113 £0 32 80 500 737 903 59 81124 302 30 425 523
27 780 887 905 77 [3000] 83008 18 211 63 640 [3001 752 78 823
901 36 8U184 41 373 429 563 617 27 00 [8000] 920 84117 85 336
37 43 468 748 85043 677 85 723 801 [10001 88079 85 [300] 499
553 602 11000) 830 94 975 87008 54 103 463 811 972 85 88003
279 92 [1000( 838 918 86039 231 312 87
„ 90063 297 457 91 527 775 851 73 74 87 967 70 01122 406
773 916 03014 50 [300] 309 422 57 505 645 95 711 865 »3280
371 469 590 721 49 86 «15 30 85 04105 25 93 99 399 511 71 99
646 [3001 »5981 297 485 95 802 6 48 [1000] 932 90 92 OSO 11
101 25 304 83 403 71 91 623 [300] 786 92 800 79 952 96 [500]
97057 [3001 67 HO 37 202 35 422 [5001 25 506 831 08157 684
765 68 69 76 99086 274 420 75 564 75 625 65 736 845

100063 87 114 61 67 336 [5001 471 542 634 41 [300] 84 93
[30001 931 104154 95 704 79 859 938 88 102019 24 71 ]500]
112 230 388 93 469 714 863 81 904 5 103075 150 [500] 260 312
[500] 528 882 104122 233 411 74 105013 18 109 445 517 37 56
691 100065 67 143£08 445 617 755 107079 235 326 412 (3000]
703 812 84 947 108177 [1000] 90 300 413 61 632 33 776 825 991
100258 324 89 475 808 924

110035 66 272 370 401 647 85 93 722 48 845 111421 42

580 112002 [3000] 113 2(8 316 531
417 560 611 63 851 56 69

145075
14 7031
140069

_ 745 831 118001 [1000] 328
. - 114087 306 [300] 45 403 572 750 74

914 2o 115058 105 13 70 [5000] 312 [3000] 00 477 782 917
1IC043 249 75 353 82 449 651 750 856 81 85 117135 255 544
728 33 60 861 967 [3001 77 118194 [1000] 209 71 319 [3001 28
M 027 [16 68 789 885 967 76 79 1 10060 85 229 56 [300] 92 [500]
422 77 538 :>9 669 813 [300] 43 [500] 939
„1 * » 183 310 [1000] 673 701 77 897 954 13 (059 84 103 13
332 507 23 707 804 29 74 967 18* 118 319 78 429 09 [3000] 679
SÜ 712 28 812 133101 47 58 82 219 325 603 793 911 54 124069
77 117 333 413 792 913 125338 562 698 759 826 43 950 [KKXM
lFVtll 15 30 55 84 525 811 15 16 945 [300] 127050 197 353 87421 529 638 7o4 817 77 87 [3000] 138087 315 650 641 723 63
980 129117 61 64 267 [500] 327 72 427 729 [1000] 808 95

180030 130 73 ]3!D! 421 688 875 131192 332 81 486 679
742 864 76 920 132036 41 89 153 635 999 1*3077 125 235 376
?3 [300] 95 450 134057 08 179 283 385 462 505 74 688 712 84
]50p 824 954 74 79 1*5297 838 933 130002 215 44 407 59*602 1500] 08 702 913 14 65 137401 522 087 744 806 138038 57
91 478 671 78 763 95 139171 449 [3000] 80 516 39 699 840 597b 79 3»

140054 283 425 32 42 556 694 831 [500] 9JS 141017 73
[5001 399 537 81 632 720 34 908 61 142043 682 718 802 52
143105 62 381 549 [500] 805 841 47 144065 [1000] 204 20 [5001
39o 1300] 473 504 14 090 [1000] 745 882 913 23 27 [300] 145075
195 253 596645 25 88 867 146003 83 10967 90513 866
50 ,0 170 211 461 556 712 148007 207 742 [1000] 970
109 10 202 5 313 90 506 14 88 681 742 63 977

150105 89 286 308 25 450 90 609 735 73 865 905 61 151003
(5001 234 359 453 619 07 899 932 [300] 46 92 152068 74 146 405
713 15*061 462 552 692 859 965 154092 650 768 842 934
155003 174 78 201 92 302 28 45 [300] 150092 164 88 201 85
300] 078 157009 84 241 350 87 484 503 790 837 957 158182
8000] 232 91 430 82 533 600 46 934 150004 308 86 473 691 797
17 56 80 988

180211 [1000] 443 598 085 751 64 82 868 988 101057 [1000]
156 212 595 609 758 875 79 971 10*054 69 613 783 10*030
87 183 202 46 69 91 376 1300] 476 [300] 56t 662 718 37 953

676 98 73S m  97  i 85099 125  37 2(0 358 616 82
.[300] 737 853 927 16 (8095 157 210 75 [1000] 310 424 46 552 55
99 872 [3000] 982 105015 508 29 624 55 763 918 35 79 168053
201 391 928 100010 98 511 27 44 787 989

150019 113 218 461 572 805 910 [1000] 151161 92 369 418
86 [500] 625 71 81 799 849 977 83 152271 358 1500] 609 700
968 87 15*200 356 673 704 805 80 920 40 174023 48 108 271
509 17 31 7(2 869 158008 175 213 383 436 569 676 738 62 818
915 150085 180 318 13000] 713 57 [3000] 851 155225 56 [lüOOl
467 71 oß9[500] 818 61 158025 295 302 508 5711000]782 170031269 (18 99

380024 1009 4964 211 499 522 659[3000] 842 960 181088 97 201
[500] 06 686 794 816 27 99 1500] 818 53 182021 100 315 [50(9
443 [30001 839 [1000] 972 18*060 18t 511 621 50 85 [300] 812

l:M75 [,0W 917 184070 89 (3001 239 67 457 [500] 551619 55 757 9o 97 [300] 820 185016 66 184 87 531 662 709 88
9C0 [5001 18« 137 515 88 693 736 914 185028 165 71 95 237
315 549 950 188009 22 163 [500] 75 352 493 679 781 849 947
180067 288 420 532 78 811 [3000] 91 922 29 65

100114 354 410 54 91 99 511 77 042 752 982 101083 [3001
91 96 299 326 491 556 [1000] 656 88 743 192223 65 631 722
822 933 10* 194218 40291 526 [1000] 685 814 930 [500] 104035
150 [3000] 400 785 87 851 933 69 105044 130 409 78 190010
191 337 46 92 643 808 902 27 191012 [300] 305 14 683 824 38
904. 108018 225 55 76 83 338 443 80 502 87 916 100157 239
87 574 [300] 83 005 27 895 96

20 0257 94 562 77 945 201043 165 £09 57 468 591 915
*02200 309 460 505 603 [300] 22 96 786 91 [1000] 8i>0 20 *028
260 93 307 [300] 434 41 60 761 817 29 98 204172 567 98 639
802 62 *05011 44 61 62 113 492 520 631 855 208021 207 90
307 59n 650 82 81 704 92 99 801 922 207019 50 61 95 912 15
83 208040 166 263 311 23 50 65 99 421 663 812 *00006 308(24 J7 o73

310138 49 60 88 270 302 400 83 530 672 742 77 80 809
*11122 342 59 523 615 79 822 01 939 63 92 313172 97 832 590
9 1 604 25 58 765 83 31 8122 296 313 415 670 [3000] 70! 58
314018 [300] 60 191 247 377 468 515 91 655 728 877 912 90
2 15216 854 421 53 68 92 582 627 761 887 216094 [3000] 179 252
368 525 50 89 059 736 923 33 94 217009 20 62 96 139 473 527
30 705 92 983 318028 91 209 [3000] 77 611 310097 186 230 324
38 95 415 01 503 21 627 [300] 786 818

230176 78 405 [500] 512 828 97 33 1013 30 69 148 248 328
52 459 66 322008 172 367 85 415 84 707 33*027 41 96 228
[3-00] 74 355 93 407 521 73 (1000] 082 715 *31117 26 234 327 97
440 [3000]42[500]70 609 22 717 9191500] 67 *25195 234 365 414 575

£ <rn1[:,0,tne : Pu 5a Na-H»i(!i>gslistc uom 20.Ottober lies 64559
statt 54355/ in der «achmttt<i»slifte vom 22. 9062 statt 9072.

8. Jirljinig dkr4. iln|Jf 203. Kzl. Merle.
OPom 20. O(ober HS 12,November 1900.) Nnr ble Gewinne(wer 220 Mk.
Itob beu betreffenden Nrmimeirr iit Murnmern beîef-igt. (Ohne©*tv»iü}i\ )

23. Oktober 1900, nachmittags.
40 255 64 560 716 99 912 1349 411 657 84 93 * 389 (1000]

405 20 605 739 1500] 88 [300] 839 [300] 98 934 * 175 568 909 4205
60 55? 750 833 966 6243 96 313 675 41000] 839 942 « 217 305
412 94 692 897 911 7028 48 82 181 298 391 438 [500] 553 846
183 443 5?5 7,̂ 9229 70 44 77 211 822  53 556 58 70 834 & 0022

10127 299 31« 61 [500] 581 656 80 86 866 87 97 11071 85
115 304 421 82 87 928 1*018 103 88 308 67 483 11000] 500 706
§5.800 910 1*034 363 463 78 595 639 62 890 909 14 14123
£85 61 312 92 543 [300] 631 [1000] 55 991 15037 89 101 71 321
K » I 36 66 476 784 [500] 862 910 16209 [1000] 95 377 465 76
3000] 95 527 33 836 65 942 17062 201 483 859 18000 404 70 539
-73 863 10067 117 244 [500] 59 3001300] 56 93 679 788 [1000] 891

*0018 21 66 514 67 847 965 * 1091 416 525 34 [300] 851
937 72 **074 107 [3000168 219 397 510 607 41 703 841 3 * 241
872 88 [3000] 516 800 34119 213 585 735 804 11 20 * 5173 260
78 319 557 744 883 897 *«064 976 * 7046 168 70 211 53 63 65
11000] 378 448 61 568 070 869 81 905 [3000] 67 [300] 79 *8020
108 98 339 643 75 97 728 [300] 866 934 37 47 20014 16 107 212
316 63 411 720 41 95

»0022 31 32 76 161 334 518 674 814 [3000] 31000 167 295
408 544 634 72 711 94 8(7 8* 153 65 245 558 603 89 717 20
11000] 818 55 76 8*012 17 52 91 417 97 fHOO] 590 98 659 766 78
866 *4091 416 85 589 1500] 612 738 42 805 965 67 82 » 5124
287 406 550 601 *0011 171 [1000] 321 [1000] 511 35 [3000] 691
05 [300J 716 884 97 *7049 224 41 79 300 410 99 [1000! 554 760
C1000] 823 *8097 373 443 572 637 1300) 935 60 * 9052 138 [1000]
880 [3000] 699 702 20 817 983 [300] 85 [1090]
„ 40185 254 69 661 99 755 973 41067 123 75 79 810 556 66
889 4*170 569 692 749 858 [30001 985 45 4* 111 68 81 96 253
78 319 61 421 28 80 573 626 738 827 909 44005 70 180 371 475
864 621 4)5027 80 [300] 80 213 43 [1000] 54 396 459 015 66 837
804 40081 163 238 387 523 73 88 89 733 863 47064 135 224
«0 374 434 68 893 913 48234 860 [300] 75 461 602 811 13 23
40008 15 33 108 249 313 37 97 405 606 077 859 75 955 71 [500] 76

50005 86 270 309 [3000] 473 539 608 730 5 1064 169 97 269
735 69 833 958 [300] 52049 [300] 462 90 99 610 74 713 42 812
14 907 52 5*044 112 887 674 87 [3000] 818 27 45 SO 937 48
54155 337 92 402 600 59 776 [500] 805 14 55014 20 08 270 333
40 621 50152 72 294 500 626 764 835 964 57014 81 133 [3000]
813 429 682 58221 396 457 578 013 700 12 71 902 59279 312
72 490 800 56 921 [500]

«0204 398 99 467 622 765 [500] 868 939 « 1006 211 22 29 35
(1000! 94 349 [300] 89 504 71 623 759 85 859 92 0*001 6361500]
72 99 727 70 895 0* 153 395 437 656 701 29 90 870 [300] 908
»4568 713 808 [300] 903 [5000] 18 70 76 [1000] 05006 11000] 60
425 585 681 1500] 729 79 96 837 901 59 ««029 63 126 229 378
82 411 595 006 718 44 «7261 67 515 86 87 98 708 66 902 59
«8026 78 «0 224 784 927 «0277 80 87 92 465 560 010 990

70031 51 81 186 541 [300] 62 730 934 56 7 1234 350 63 55
465 601 701 848 61 7* 189 500 809 7*072 147 240 480 561 55
805 56 906 65 74035 330 47 494 98 764 06 94 [500] 813 51 909
95 [500] 75092 615 23 52 70155 215 310 400 11 96 554 887
13001 77356 480 584 97 762 854 95 973 13000] 78121 51 67 395
684 824 918 20 22 70122 252 73 317 680 83

80286 424 1300] 62 [500] 702 815 998 81045 138 63 249 64
82 94 348 606 85 726 43 842 8*290 93 301 [300] 639 [500J 731 91811 8*262 415 86 95 520 «3 601 749 63 84295 96 448 67 620
«6 89 791 821 24 943 [500] 85277 396 504 610 45 749 878 8 «081
,114 274 360 [3000] 70 437 522 056 713 910 87259 301 656 824 72
944 88076 £20 94 312 84 4068 532 49 608 70 73 799 846 926 53
80017 100 219 20 444 734 61 806 61

»0026 147 427 671 780 908 01058 88 164 329 62 511 636 809
.01908 70 0*086 129 220 1300] 458 509 608 11 63 92 954 0 *200
I 407 79 682 91 737 85t 940 71 04036 135 248 «54 417 89 586

610 20 57 [300] 700 60 944 [1000] 88 05093 213 77 96 98 512
674 00068 Uh [50013:. 79 290 444 516 66 (3001 85 682 710 80
97013 60 231 33 369 551 68 724 90 989 0 8011 88 42 202 4 40
11000] 522 »0019 208 66 377 458 59 1500] 501 742
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lX te Straßburger Pferde-Lotterie.
Ziehung garautirt 12. November 1900.1000&Tm: 31,000.» .10,000,3000»•

1 Loos1 Mk., 11 Loose 10 Mk. (Porto û. Liste 25 Pf. extra)
empfiehlt, folvie alle genehmigte» Loose 18982

J. Stürmer, fef Stroßburgi. E.
Carl Cassel . JI. Cassel , P . de a<’allois , ESeli.
fliliess, U , (irünlK rj,'. C. Nenli . Jl. Slasseo,
'iriicr. Wächter . Wiederbcrkänfer werden gesucht.

Als vorzügliche , mittelstarke CigaiTe empfehle (*)

| Predllectos (Fehlfarben), 6 Stück 50 Pf. |
Telephon 2217. A.  F . Knefeli , Langgasse 45 . 1

14599®
®®®®® ®®®®®® ®®

empfiehlt hierdurch die

Besiclitisnng
seiner

[odelllmt -Ausstellung
den verehrlichen

Damen. 14603

0

V orzügliclien
Traubenmost-Federweissen

(eigenes W achsthum)
ä Flasche 50 Pf . ohne Glas, so lange Yorrath.

J . Ra pp , H. 8. Hoflieferant,
Weinbau und Weinbandlung,

Moritzstrassc *51 lind Hewgasse 18 20.
146071

]Pnlitit-folplaii ta licstinkiicr ifigiiltttt|I Minier 1900/01 ier
Minier 1900/

zu 50 Ufg . das Stück käuflich im . . ^ nm
Uerlag , Kanggasse 27.

Der Plakatfahrplan enthält die Ankunfts- und Abfahrtszeiten der in Wiesbaden
mündenden Eisenbahnen, der Wiesbadener Straßenbahnen rc. in übersichtlicher Form und
eignet sich besonders für Gasthöfe, Restaurationen, verkaufslokale, Büreaux-u. dgl.

I
I

Geschäfts-Bücher,
svec. Bäcker-Bücher, Fleischwaarcn-Bücher, Makler-,
Lohn-, Pfandlcih-, Stellcn-Vermittlnngs- und
«rankenkasseii-Bücher empfiehlt 14509

Willi . Siilzcr , Inh . Cr . Schnell,
Papierhandlung,

Telephon 616. Marktstrabe 17.
Vertreter von:

j . c . iiänig A lsiihardt , Hannover.

Handarbeit.
Hübsche mifer 60 Pf., Betttaschen 35 Ps„

Teckchen von4 Pf. an bis zu den größten, Tisch-,
Kommode- und Bettdecken. Breiter Congreßstoff-
Einiatz 25 Pf., extra gut und 1,70 Bttr. brc:t,
85 Pf. Gehäkelte Spitzen 20 Pf. bis zu den feinsten
Neuheiten. Muster von 5 Pf. an. Pontleß-
Bändche», Garn. Ringe, sowie fertige Handarbeiten
nur billig. 1̂ 70

gflcni>t>oc» flnffc 11 w. Marktstraste 23.

p
n d-ABK -d-dk Wcbrauclismuster-Slieni « Schulz, 8001

IVaarenzeichen etc . erwirkt
Civ.-Ingon.,

Bahnhofstr. BIS.
Neu gebaut. Neu gebaut.

Luftkurort„Bahnholz“
Caf £ — Restaurant.

SU SOrciiBdeiiziiiimer mit und ohne
; *en «iou . herrlichste Cernsieht.

atCA. ü »iration zu jeder Tageszeit.
1>oji  verehrlichen Vereinen zu Winter-Aus-

flügen, zur Abhaltung von Festlichkeiten bestens
empfohlen. 12764
r.],Pta «m. w - Hammer,Besitzer.

Rath in Rechtssachen
ertheilt

3m  Kascliaii,
Büreau für Besorgung fremder Rechts-

An Gelegenheiten,
Bismarckring 14, Part.

Telephon No. 2423.
Hnltestelle der Strassenbahn.

Sprechstunden von8‘/z—10 Vorm.,
und von 2—4 Nachm. . 14233

_ _ Sehr billig obzug.
1 großer, 1 kl. Geldschrank, vorzügl. schwz.
Pianino , 1 «lmerikaner Ofen, verschiedene
Herren-Schreibbüreanx. Frirdrichstr. 1»

RtifetallN-Theater.
Tätlich B’orstel Inn » des

vorzüglichen Programms.
Näheres siehe Strassen- Placate.

Wienstag , SO. Oktober:
Benefiz

für die beidenWriinderktiaben

The Uessenrs.
Preise wie gewöhnlich. Karten sind
von heute ab an der Kasse zu haben.

Der Malunterricht
findet im Ateliergebäude

S.Taunusstrasse3
nicht 9, statt.

Harss Stückes *.
Kinder -Ta nzkrrrs us

Kinder v. 8 —12 Jahren können
noch theilnehmen . Anfragen nnter
8 . TT. 300 postlagernd Tauunsstr

Eine Sänger-Bcieiniguug sucht einen tüchtige»
strebsame»

Dirigenten.
Offerten mit. Ä\ B«. i « ? an den Tagbl.-Verlag.
—— „ Atelier Ali». Wolff,
jWt % B DB a  Michelsb . 2 u. Walram6tr . 27.

Schmerzl. Zahnop. Kunst!.
Zähneu. Garantie. Reparat. sofort. 14568

E " Kleider KÄ
gefertigt Kirchgasse9, Hth. 1.

Lehrmädchenf. Schneiderei ges. Lehrstraße 7.
Tüchtige Rockarbeiter

gesucht. 14559
Jean Martin , Lauggasse 47.

Fünf bis sechs junge Küfer
per sofort gesucht. 14594

Carl ickt -r , Weiugroßhaudliing.
agfägsgs *» Ein tüchtiger Küfer mit guten
MMW Zeugnissen sucht Stellung. Off.

unter <) - A. Lvtd an de» Tagbl.-Verlaa.

Gnie Belohttttttsl
Brillantring niit zwei grünen Steine»

ain Montag Abend abhanden gekommen. Wieder-
briuqer erhält gute Belohnung. Näheres im
Tagbl.-Verlag. ’ 14590

Verloren
von einem Dienstmädchen 20 Mark (Gold) von
Gustav-Adolsstraße bis Rathhans (Steuerkasse).
G. Belohnung abzug. Gystav-Adolfstraße 14, 3 l.

Verloren
eine schwarze Da«,enuhr . Abzug, geg. Belohn.
Mainzerstraße23, 2 St . Mist Mennedj.
Verlorene.Schleift mitBroche.
Gegen flute Belohn, abzugebeu Wörthstraße!7, 8.

Verloren
am 23. Oktober. Nachni., gold. Brosche mit
blauem Stein (Halbkugel) und Anhängsel(Radel
abgebrochen) v. Fricdrichstr., Bahnhofstr., lllheinstr.,
Adolphstr. Abzug, g. gute Belohn. Adolphstr.4, 1.

Ein Pk. Kiudhd. a. e. Bk. lg. geb. Abzug, g.
Bclh. Adr, im Tagbl.-Verlag. 14572

4 fei, CM» *• i- gelber Pinscher.fi HAbzngeben gegen Bc-
lohnnug Taniinsstrnße9, im Hof.

junge Hündin, schwarzbranncr
Kopf,entlaufen. Abzngeben gegen

Belohnung Tauiiusstraße 48, 3. 14589
Zugelaufen ein Fox . Abzuholen gegen Ein-

rückungsaebühren Ellenbogengasse8, 1 l.
Ein stichelhaarigerHüffnerhund

zugelonsen. Näh. Victoriastraße 13.

48 . Jahrgang . No . 49V.

von gilt. Fam. (auch»iiisikal. n. Sportss>eund),vor
erst ohne nenuensw.Vermög.. wünscht ebeus. vermög.
charakters. Dame, auch Wittwe, behufs evt. Heiralh,
auf dies. Wege kenne» z» lernen. Diskret. ». Nob¬
lesse zages. u. verl. Off. mit kl. Bild, das znnickerf.
unter 8. .v. s« a an den Tagbl.-Vcrl. erb.

Für die vielen Leweise herzlicher Theilnahme an dom schmerz-
lichen Verluste unserer lieben Mutter, Grossmutter und Schwester,

Frau Domänen-Rentmeister MaydaiCflC KHüllcr,
geh. Geissö, 14573

innigen Dank. gjg trauernden Hinterbliebenen.

Wiesbaden, im Oktober 1900.

....v. v r-m;

Von Verlovungctk, HeiratHen, Ge¬
bürten nnd Todesfällen wolle man dem

Tagblatt" sofort durch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselbei: unter vor¬
stehender Rubrik gewimscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
An»de» Wiesbadener Nivilstandsregister«
Geboren. 15. Okt.: dem Taglöhner Ludwig

Schmidte. T., Christine Helene. 18. Okt.: dem
Dachdecker Emil Ullius e. S ., Heinrich Karl
Willi August: bem Händler Julius Rosenfeld e.
T., Paiila; dem Taglohuer Wilhelm Malsy c.
T., Philippiue: dem Gärtner Robert Banndorf
e. S ., Robert Otto Heiiirich. 20. Okt.: dem
Fabrikorbeiter Heinrich Horste. S ., Fritz Emil
Karl; dem Gnmdarbeiter Christiaii Heidccker e.
S ., Christian Philipp Matthias Karl. 22.Okt.:
dem Dekorntionsmalcrgehiilfen Heimich Krug e.
T„ Emilie; dem Friseur Johann Kuß e. T.,
Angnsta Lina Henrieite Anna.

Aufgebote«. Metzger Jean RooS zn Erbeuheim
mit Katharine Louise Stein daselbst. Verwittw.
Schneider Heinrich Karl Wolfsheimer zu Reichen-
badi mit Barbara Richter das. Förster Adolf
Franz Altmann zn Niedershausen mit Marie
Louise Ackermann hier. Dienstknecht Konrad
Peter zn Schrecksbach mit Katharina Schwalm
zn Wasenberg. Schriftsetzer Hubert Milbcrs hier
mit Katharine Villmann hier. Kunsthändler
Romeo Lönholdt zn Kopenhagen mit Charlotte
Jankovic hier. Metzger Heinrich Kraft hier mit

.Wilhelmine Diefenbach hier. Zuschneider Clemens
Bcrkmeier zu Mannheim mit der Wittwe Katha¬
rina Wenzel, geb. Fenster, daselbst. Kaufmann
Ferdinand Ludwig hier uiit Helene Ritsert hier.
Fabrikarbeiter Heinrich Oebbeke hier mit Elise
Konrad hier. Hausdiener Wilhelm Löffler hier
mit Elisabeth Wagner hier.

Verehelicht. Köuigl. Garnisonban-Juspectora. D.
Banratb August Herzog hier mit Margarethe
Horwitz hier. Weiubändler Leo Cahn zu Kaftel
mit Ella Lcwinberg hier. Prall. Arzt Br. med.
Friedrich Fuchs zu Mainz mitKaroliue Romeiscr

Gestorben. 20. Okt.: Köuigl. Obersta. D. Adolf
Keutner, 63I .; Frieda, T. des Feldwebels Fried.
Eckhardt, 9 M. 2i . Okt.: Rudolf, S . des Tagt.
Konrad Diefenbach. IM .; Katharina,geb.Geiler,
Ehefrau des Privatier« Johann Engelmann,
74 I . ; Professor Br. pkil. Robert Beyersdorff
ans Oldenburg, 50 I . 22. Okt.: Kanfniann
Adolf Labonte, 32 I .; Rentner Albert Friese,
53 I .; Dienstmagd Anna Elisabeth Puy, 211.;
Emma, T. des Dekoraiionsmalers Kaspar Groß,
8 I .; Emilie, T. des Dekorationsmaleigehülfcu

■ — 23. Okt.: Tagl. Wilhelm)eiurich Krug, 1
^andolt, 30 F.

St.

Au» auswärtigen Zeitungen nird nach
direkten Mittheilunar».

Geboren. Ein Sohn: Herrn Gyninasial-Oberlchrer
Dr. Borheck, Waldenburg. Herrn Stabsarzt Dr.
Brücke, Hameln.— Eine Tochter: Herr»Fabrik¬
besitzer Eridi Brunuguell, Ohlau. Herrn Major
Heinrid) Schmidt von Kuodelsdors, Berlin. Hrn.
Ober-Leutnant Albert von Papcn, Hanau.

Verlobt. Fräulein Katharina Ohagcn mit Herrn
Ober- Leutnant Hermann Krauß, Breslau—
Trebinje. Fräulein Elisabeth Ascher mit Herrn
Ober-Le»tnunt Hugo Kneisz, Münster—Halle.

Verehelicht. Herr Hauptmauu im Feld-Art.-Regt
von Scharnhorst Bernhard von Kutzschenbach mit
Fräul. Margarethe von Hay», Hannover. Herr
Leutnant Kurt von Goßler mit Fräulein Else
v. Goßler, Zichtau. Herr Ober-Leuln. Nogalla
v. Bieberstein mit Fräul. Irmgard v. Graaffen-
dorsf, Scholleudorf. Herr Hauptmann Wilhelm
von Trcsckow mit Fräul. Elsriede von Poncet,
Frankfurt a. O. Herr Major z. D. Jnstu»
Schcibcrt mit Frau Klara Dencker, geb. RoscnS,
Steglitz. Herr Ober-Leutnant Ernstv. Weltzien
mit Fräul. Erna von Hiller. Schloß Alpcnborg.
Here Ober-Leutnant von Lewiuski mit Fräulein
Maria von Cölln, Berlin. Herr Ober-Leutnant
Hermann von Dre?ky mit Freiin Johanna von
Zedlitz und Leihe, Rötbkirchdors. Herr Haupt-
manu z. D. Otto von Bothmer mit Frl. Klara
von Mausberg, Meinbrexen. Herr Br. zur. Karl
Tielsch mit Freiin Sophie von Waugenheim,
Ren-Lobitz. Herr Lnudgerichisrath Erich Seipke
mit Fräul. Luise Althuber, Magdeburg.

Gestorben. Herr Regierungs-Assessor Dr. Fntz
Bormann, Kolberg. HerrLandgeridstsratha.D.
A. Boerstinghan«, Riehlem. Herr Otto von
Heimburg, Linde». Herr Obcramimaun Adolf
Kamlah, Bisperode.

r
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